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Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
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Frühling 2023

&BAUEN      WOHNEN
Die wichtigsten Tipps für die Planung, 

den Hausbau und viele Wohnideen

  Planung und Beratung

  Boden, Grund und Garten

  Bauen

  Technik

  Wohnen und Leben

Grüne Oase für
Senioren geplant

Text

Ein Park, in dem Begegnung zwi-
schen Alt und Jung stattfindet, ist
in Schwertberg geplant. Die Pfar-
re verpachtet der Gemeinde ein
Grundstück, auf dem noch heuer
ein „Generationenpark“ angelegt
werden soll. Bisher hatten die
Schwertberger Bewohner des Se-
niorenheims und des betreuten
Wohnens wenig Platz, um sich im
Grünen aufzuhalten. Seite 2

Leidenschaft für gutenKaffee Ihren Traum vom eigenen Kaffeehaus haben sich der Barista Michael Dat-
tinger (Bild) und Mathias Weber erfüllt. Die beiden eröffneten in Katsdorf im Kinogebäude das „Cafino“. Seite 10 / Foto: gra

Strasser Extrem-Radsportler
Christoph Strasser erzählt in Wald-
hausen von seiner einzigartigen
Karriere. Seite 52 / Foto: Strasser

Beachten Sie den  

„Lehrbetrieb 
der Woche“ 
in dieser Ausgabe! 

Lehrbetrieb
der Woche

Foto/Button: Shutterstock.com

Sonnenskilauf & Events
Eintritt frei bei allen neun Events

SA, 18. MÄRZ 2023

DJ ÖTZI GIPFELTOURDJ ÖTZI GIPFELTOUR
Alle Infos unter:

hauser-kaibling.at/events
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Signal an die Älteren

Wie eine Gesellschaft mit den
Schwächsten umgeht, sagt viel
über sie aus, heißt es. Zu den
schwächsten Mitgliedern unse-
rer Gesellschaft gehören zwei-
felsohne die älteren und pflege-
bedürftigen Menschen. Sie wa-
ren es, die einst nach dem Krieg
den Wohlstand in Österreich
unter schwersten Entbehrungen
aufgebaut haben. Viele von ih-
nen sind nun am Ende ihrer kör-
perlichen Kräfte angelangt und
verbringen in Senioren- und
Pflegeheimen ihren Lebens-
abend.
Wir können dankbar sein, in
einem Staat zu leben, in dem äl-
tere Menschen von engagiertem
Personal auf hohem Niveau be-
treut und versorgt werden. Und
dennoch weiß jeder, dass viele
Heimbewohner bedrückt sind
undanEinsamkeit leiden,weil sie
zuwenigBesuchbekommenoder
sich von der Gesellschaft isoliert
fühlen.
Das Vorhaben, in Schwertberg
einen Generationenpark für die
Senioren zu bauen, ist in diesem
Zusammenhang als wertvolles
Signal zu sehen. Die Botschaft
von Gemeinde und Pfarre an die
Älteren heißt: Eure Bedürfnisse
werden wahrgenommen!
Bei allemFortschrittsdenken und
aller Zukunftsgewandtheit sind
auch solche Investitionen enorm
wichtig. Denn ohne Herkunft
keine Zukunft. Ohne Gestern
kein Morgen. Wer jung und leis-
tungsfähig ist, kann sich oft nicht
vorstellen, selbst einmal in der
Position des Hilfsbedürftigen zu
sein. Doch es kann schneller ge-
hen, als man denkt. „Ich bin, was
du sein wirst. Ich war, was du
bist“, lautet ein Spruch zum The-
ma Altern. Bestimmt kein Scha-
den, sich diese Worte öfter zu
vergegenwärtigen.<

KOMMENTAR

von Gerlinde
Riegler-Aspelmayr 
g.aspelmayr@tips.at 

GENERATIONENPARK

Senioren bekommen Park,
der Begegnungen fördert
SCHWERTBERG. Ein Ort der
Begegnung zwischen Alt und
Jung soll auf der Pfarrwiese
hinter dem Seniorenheim und
dem Betreubaren Wohnen ge-
schaffen werden.

VON GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Bewohner des Schwertberger
Seniorenheimes und ihre Besu-
cher haben derzeit nicht sehr vie-
le Möglichkeiten, sich im Grü-
nen aufzuhalten. Im Hof des Ge-
bäudes gibt es zwar einen klei-
nen schattigen Bereich zum Ver-
weilen – Grünes sucht man hier
abervergebens.Dies soll sichnun
ändern. Denn genau hinter dem
Seniorium bzw. dem Betreuba-
ren Wohnen gibt es ein schönes,
unbebautes Grundstück mit al-
tem Baumbestand, das noch da-
zu einen wunderbaren Weitblick
bietet. Diese „Pfarrwiese“ ge-
hört – wie der Name schon ver-
rät – der Pfarre Schwertberg.
Pfarrer Leonard Ozougwu
möchte dasGrundstück umeinen
moderaten Preis an die Gemein-
de verpachten, damit darauf ein

Park für die Senioren errichtet
werden kann. Als Obfrau des
Kulturausschusses ist Elisabeth
Medel (VP) mit der Umsetzung
dieses Projektes betraut.
IhrundPfarrerOzougwuschwebt
bei der Anlage eine Art Genera-
tionenpark vor, der nicht nur den
älteren Menschen und deren Be-
suchern zur Verfügung steht,
sondern der auch von der Be-
völkerung sowie von Kindergar-
tenkindern für Aufenthalte im
Grünen genutzt werden kann.
„Man weiß ja, dass die Anwe-
senheit und die Nähe von Kin-
dern älteren Menschen gut tut“,
sagt Pfarrer Ozougwu.

Naturbelassene Anlage
ElisabethMedelmeint:„DerPark
soll sehr naturbelassen angelegt
werden, mit vielen Sitzgelegen-
heiten für Alt und Jung. Denn wo
ein gemütliches Bankerl steht, da
kommt man automatisch ins Ge-
spräch.“ Den Charakter eines
Spielplatzes soll der Park nicht
haben. „Vielmehr steht die Be-
gegnung zwischen den Genera-
tionen im Vordergrund“, betont

Medel, die sich wünscht, dass
auch „Naschecken“ mit Beeren-
obst und dergleichen angelegt
werden: „Schön wäre, wenn der
Park als erweitertes, grünes
Wohnzimmer angenommen
wird, wo man plaudert und ein-
ander näher kommt.“

Baubeginn noch heuer
Die Marktgemeinde hat circa
150.000 Euro für den Generatio-
nenpark veranschlagt. Rund
40.000 Euro werden an Eigen-
mitteln der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt, der SHV, die
Neue Heimat (Betreutes Woh-
nen) und die Gesunde Gemeinde
werden sich ebenfalls beteiligen.
Was die Finanzierung anbelangt,
so wird versucht, überregionale
Fördermöglichkeiten in An-
spruch zu nehmen. Mit dem An-
legen des Parks soll noch heuer
begonnen werden.
Bürgermeister Max Oberleitner,
der neben Pfarrer Ozougwu In-
itiator des Projekts war, sieht in
dem Park auch einen wichtigen
Beitrag zur Aufwertung des
Ortszentrums.<

Kulturausschuss-Obfrau Elisabeth Medel und Pfarrer Ozougwu auf der Pfarrwiese, die bald ein Park wird. Foto: Riegler-Aspelmayr
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ZEUGENAUFRUF

Kupferbleche von Friedhof gestohlen
SCHWERTBERG. An Pietätlo-
sigkeit nicht zu überbieten ist
ein großangelegter Diebstahl
von Kupferblechen am Fried-
hof. Gemeinde und Pfarre ha-
ben eine Belohnung für Hin-
weise ausgesetzt.

Der Diebstahl muss sich laut
Polizei Perg in der Nacht von
Sonntag auf Montag der Vorwo-
che ereignet haben. Vermutlich
handelte es sich um eine profes-
sionelle Bande, die auf Dieb-
stähle von Baustellenmaterial
spezialisiert ist. Insgesamt wur-
den neun große Kupferblechele-
mente, die als Abdeckung dien-
ten, vom Mauerwerk herunter-
gerissen. Zwei Teile wurden zu-
rückgelassen.
Bürgermeister Max Oberleitner
und Pfarrer Leonard Ozougwu
zeigten sich entrüstet. Gemein-

sam riefen die beiden auf sozia-
lenMedien zu einem Zeugenauf-
ruf auf. Wer etwas Verdächtiges
gesehen hat, möge das Marktge-
meindeamt unter 07262 61155
oder gemeinde @schwertberg.at
kontaktieren.

Für zweckdienliche Hinweise
wurde eine Belohnung in der Hö-
he von 500 Euro ausgesetzt.
„Die Täter müssen einen Liefer-
wagen oder einen Anhänger zum
Abtransport der Beute verwen-
det haben. Vielleicht hat jemand

aus der Bevölkerung etwas ge-
sehen. Wir sind dankbar für jede
Spur“, sagt Oberleitner.
„Ich bin einfach nur traurig. Wer
etwas bemerkt hat, möge sich
bitte melden“, so Pfarrer Leo-
nard Ozougwu.<

Nicht einmal der Friedhof war den Kupferblechdieben heilig. Foto: privat Um Hinweise wird ersucht. Foto: privat

Bei uns steckt mehr drin, als man auf den ersten Blick
vermuten mag. Denn wir sind nicht nur ein Verkehrsbe-
trieb, sondern ein innovatives Unternehmen, in dem die
Menschen, Umweltbewusstsein, Zusammenhalt, moderne
Technik, Mobilität und Erlebnis großgeschrieben werden.

Werde jetzt Teil von Stern & Hafferl Verkehr und starte deinen
Green Job – denn da steckt mehr drin!

i Triebfahrzeugführer*in
i Linienbusfahrer*in
i Techniker*in elektrische Anlagen
i Elektrotechniker*in
i Maschinenbautechniker*in (Werkstatt)
i Gleisarbeiter*in / Gleisaufseher*in / Gleismeister*in
i KFZ-Techniker*in
i Bautechniker*in / technische(r) Zeichner*in
i Hilfskraft (Werkstatt)
i Lehrling Elektrotechniker*in
i Lehrling Metallbautechniker*in

Alle Job-Infos auf
www.stern-verkehr.at/karriere

Stern & Hafferl Verkehr - da stecktmehr drin

ALLE
JOB-INFOS

JETZT
BEWERBEN

n-verkehr.at/karriere

DA STECKT
MEHR DRIN
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BARRIEREFREI

„Dom des Machlandes“ bietet nun
für Rollstuhlfahrer besten Zugang
BAUMGARTENBERG. Die
Pfarrkirche in Baumgarten-
berg kann nun barrierefrei be-
sucht werden. Längst war die-
ser Schritt überfällig. Gemein-
sam mit der Abteilung Kirch-
liches Bauen der Diözese Linz
und dem Bundesdenkmalamt
wurden die nötigen Maßnah-
men ausgearbeitet.

DieErrichtung des Senioriums im
Jahr 2017 in unmittelbarer Nach-
barschaft der Pfarrkirche und der
Anspruch, dem Bundes-Behin-
dertengleichstellungsgesetz ge-
recht zu werden, veranlassten die
Verantwortlichen der Pfarre
Baumgartenberg zu Überlegun-
gen, wie das historische Gebäude
behindertengerecht und barriere-
frei umgestaltet werden könnte.
Zuerst wurden mit den Zuständi-
gen der Diözese und dem Bun-
desdenkmalamt mögliche Va-
rianten diskutiert und ausgearbei-
tet. Schließlich wurden in die
Vorhalle und in die Kirche Ram-
pen aus Stahl eingebaut, die ein
Begehen und Befahren allen Per-
sonen ohne fremde Hilfe ermög-
lichen – egal ob mit Rollstuhl,
Rollator oder auch mit Kinder-
wägen. Gleichzeitig wurde auch
die massive Eichentür am Ein-
gang zur Kirche mit einem auto-
matischen Türantrieb versehen.
Das Kloster Baumgartenberg be-
herbergt Wohngruppen für Men-
schen mit besonderen Bedürfnis-
sen. Immer mehr Bewohner sind
auf Gehhilfen oder Rollstühle an-
gewiesen.

Enorme Erleichterung
für Betroffene und Betreuer
Helga Huber ist Wohnheimleite-
rin und kann über ihre Erfahrun-
gen berichten: „Wenn ich mit
unseren Bewohnern unterwegs
bin, merke ich immer wieder, wie
schwierig der Alltag durch

scheinbar kleine Barrieren und
Hindernisse werden kann, sei es
z.B. durch eine kleine Stufe oder
einen zu schmalen Zugang. Für
unsere Bewohner und uns Be-
treuer ist der barrierefreie Zu-
gang sowohl eine große Berei-
cherung als auch Erleichterung.
Unseren Bewohnern wird da-
durch ein Stück Selbstständigkeit
geschenkt. Der Zugang zur Kir-

che ist unseren Rollifahrern und
unseren Bewohnern, welche auf
Mobilitätshilfen angewiesen sind,
so jederzeit selbstständig mög-
lich. Für uns Betreuer ist die Be-
gleitung unserer Bewohner um
vieles einfacher und leichter ge-
worden. Wo vorher die Unter-
stützung von mindestens zwei
Personen notwendig war, damit
ein Rollifahrer die Kirche besu-
chen konnte – kann dies jetzt
weitgehend ohne Hilfe und
selbstständig gemacht werden.“

Projektleiter Gerhard Schwandl
erklärt ergänzend:„DiePfarreund
dasKlostervomGutenHirtensind
in vielen Bereichen eng verbun-
den, daher war es der Pfarrlei-
tung ein besonderes Anliegen,
auch die Interessen der Bewoh-
ner des Klosters in den Planun-
gen zu berücksichtigen. So wur-
den auch innerhalb des Kirchen-
raums Hürden beseitigt. Die Pfar-
re hat für dieses Projekt – unter-
stützt von der Diözese – 59.000
Euro sinnvoll und nachhaltig in-
vestiert.“ Der regelmäßige Got-
tesdienstbesuch und das Miterle-

ben des kirchlichen Jahreskreises
sind wichtige Bestandteile des
Wohngruppenlebens. „Wir sind
sehr froh und dankbar für die
schöne und bereichernde Zusam-
menarbeit. Sei es bei der Feier von
Gottesdiensten, bei Pfarraktivitä-
ten und Festen, durch den Be-
suchsdienst oder auch immer
wieder bei den sehr persönlichen
Verabschiedungen und Begräb-
nissen unserer Bewohner. Unsere
BewohnerInnen fühlen sich in der
Pfarre Baumgartenberg ange-
nommen und wertgeschätzt“, be-
dankt sich Helga Huber. „Diese
Wertschätzung spüren wir auch
durch die Verwirklichung des
barrierefreien Zugangs und dafür
möchten wir uns von Herzen be-
danken.“

Pfarre erhofft sich
viele Nachahmer
Die Pfarre Baumgartenberg
möchte aufgrund ihrer eigenen
Erfahrungen auch andere Pfarren
und öffentliche Einrichtungen er-
mutigen, ihrerseits Projekte zu
entwickeln, die das tägliche Le-
ben der Menschen mit Behinde-
rungen oder Beeinträchtigungen
erleichtern.<

Die Bewohner und Betreuer der Wohngruppen des Klosters mit Wohnheimleite-
rin Helga Huber und Projektleiter Gerhard Schwandl Fotos: Albert Kern

Das massive Kirchentor wird nun von einem automatischen Türantrieb gesteuert
und kann so auch von Rollstuhlfahrern ohne Probleme passiert werden.

Früher war oft die Hilfe von zwei
Betreuern notwendig, heute

schaffen es die Bewohner sogar
selbstständig ohne Hilfe.

WOHNHEIMLEITERIN HELGA HUBER
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LESEOLYMPIADE

Leseratten traten
gegeneinander an
MAUTHAUSEN. Lesebegeister-
te Kinder aus dem Bezirk Perg
und der angrenzenden Stadt-
gemeinde Steyregg stellten sich
bei der 18. Schülerolympiade
der Raiba einem spannenden
Wettbewerb. In einem knap-
pen Finale gegen Pergkirchen
holte sich das Team der Volks-
schule Steyregg den Sieg.

Die Raiffeisenbank (Raiba) ver-
anstaltet jedes Jahr eine Lese-
olympiadeunter allenSchülernder
vierten Klasse Volksschule. Die
besten Leser jeder Schule treten
beim Bezirkswettbewerb gegen-
einander an. Die Sieger dürfen
daraufhin weiter ins große Linzer
Landesfinale aufsteigen.

27 Teams traten imDonausaal
gegeneinander an
In der Vorwoche gaben 27 Teams
bestehend aus insgesamt 81 lese-
begeisterten Kindern im Donau-
saal Mauthausen ihr Bestes. Im
Vorfeld hatten die Schüler drei
Bücher aus unterschiedlichen Ge-
bieten gelesen. Beim Bezirkswett-
bewerb wurden ihnen daraus
knifflige Fragen gestellt. Vier
Runden mussten absolviert wer-
den, um an den ersten Platz zu
kommen. Viele Eltern, Geschwis-

ter sowieOmas undOpaswaren in
denDonausaal gekommen,ummit
den Kindern mitzufiebern und sie
anzufeuern.

Steyregg siegte
vor Pergkirchen
Ins Finale kamen die Teams aus
Perg,Naarn,Pergkirchensowiedie
Volksschule Steyregg. Diese hol-
te sich schlussendlich im Wett-
kampf gegen Pergkirchen den
Sieg. Die drei Vielleser Paul
Schonka, Elisa Matscheko und
Magdalena Auinger dürfen ihre
Schule nun beim Landesbewerb
am 27. April in Linz vertreten.<

Das Steyregger Siegerteam mit Pädagogin Verena Eilmsteiner Fotos: G. Riegler-Aspelmayr

81 Kinder nahmen am Bewerb teil.

UKRAINE-KRIEG

Lichter für den Frieden
MAUTHAUSEN. Am 24. Febru-
ar jährt sich mit dem Ein-
marsch der russischen Trup-
pen in die Ukraine der Jah-
restag für diesen kaum fürmög-
lich gehaltenen Krieg in Euro-
pa.

Zum Jahrestag setzt die Pfarre
Mauthausen ein Zeichen für
höchst notwendige und längst
überfällige Friedensbemühun-
gen. In der Kirchewird beimGot-
tesdienst am Freitag, 24. Februar,
um 18.30 Uhr für den Frieden ge-

betet. „Wir reden nicht vom Frie-
den, wir beten für den Frieden“,
so die Vertreter der Pfarre über-
zeugt. Mit einer anschließenden
Lichterprozession soll ein Ge-
denkenandie sinnlosenOpferdes
Krieges und der vielen Opfer des
Erdbebens abgehalten werden.<

Lichterprozession Foto: AdobeStock/Ivan Kmit
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REITER-GSCHNAS

Fasching
am Ponyhof
MAUTHAUSEN. Umzüge, Bälle,
Partys – der Fasching durfte wie-
der gefeiert werden. So auch am
Ponyhof Auböck in Mauthau-
sen: Hier tummelten sich am Fa-
schingssamstag junge Reiterin-
nen und Reiter in fantasievollen
Kostümen. Auf geschmückten
Pferden stellten sie ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis und
ernteten für ihre Darbietungen
viel Applaus. Im Anschluss
stärkten sich Groß und Klein mit
köstlichen Faschingskrapfen.<

Darbietungen im Kostüm Foto: maf

BBS

Gesundes Geschenk
zum Valentinstag
BAUMGARTENBERG. Schüle-
rinnen der BBS Baumgartenberg
bedankten sich bei den Mitarbei-
terinnen des Wohnheims am
Klostergelände Baumgartenberg
mit einem vitaminreichen, selbst
zubereiteten Powershot für die
hervorragende Zusammenarbeit.
Den Bewohnern wurde frisches
Obst mitgebracht. Aktuell laufen
die Planungen zur Kooperation

des Wohnheims mit der neuen
Bildungsanstalt für Sozialpäd-
agogik am Standort Baumgar-
tenberg, die im Herbst 2023 star-
tet.
Aufgrund des breiten Interesses
an dieser wird eine weitere On-
line-Infoveranstaltung am 16.
März angeboten. Voranmeldung
erwünscht. Alle Infos:
www.bbsbaumgartenberg.at<

Die Schülerinnen der BBS brachten Obst ins Wohnheim Baumgartenberg. Foto: BBS

LEADER-REGION

80 Projekte umgesetzt
PERG/STRUDENGAU. Die Lea-
der-Region Strudengau setzte
mit einer Fördersumme von 3,1
Millionen Euro in den Jahren
2014 bis 2022 ganze 80 Pro-
jekte mit Investitionsvolumen
von 5,64 Millionen Euro um.

„Die Fördermittel sind vollständig
ausgeschöpft und für drei Projekte
erwarten wir Umschichtungsmittel
aus den anderen Regionen Ober-
österreichs“ zeigt sich ObmannNi-
kolaus Prinz zufrieden.
Die vielen Projektträger im Bezirk
Perg verwirklichten im Bereich
Tourismus Projekte wie die Go-
belwarte in Grein oder die Herrin-
nenhalle im Keltendorf Mitterkir-
chen. Im Bereich historische Ge-
bäude wurden unter anderem die
BurgruineSpilbergoderBurgClam
sowie der Mautturm in Sarmings-
tein gesichert und attraktiviert.

Auch die Bewusstseinsregion
Mauthausen – Gusen – St. Geor-
gen (Haus der Erinnerung in St.
Georgen an der Gusen) und Pro-
jekte der lokalen Kulturszene, dar-
unter der Kulturhof im Schloss Au-
hof in Perg oder das Heimatmu-
seum im Schloss Pragstein in
Mauthausen, erhielten Fördergel-
der. Im Bereich Gemeinwohl wur-
den Motorikparks und Vereins-

häuser gefördert. Mit dem Schwer-
punkt „Regionale Produkte“ wer-
den Hof- und Bauernläden wie das
„Marktplatzl“ in Ried unterstützt.
Die neue Förderperiode 2023 bis
2029 startet mit 1. Juli, vielen neue
Projektideen gibt es bereits.<

Alle Inhalte zum Thema

Die Leader-Region Strudengau mit Obmann Nikolaus Prinz (5. v. l.) freut sich
über die erfolgreiche Förderperiode 2014 bis 2022. Foto: LEADER Perg Strudengau

AUSSTELLUNG

Alte Dinge gesucht
RIED/RIEDMARK. Die erste
urkundliche Erwähnung der
Marktgemeinde fand 823, also
vor 1.200 Jahren, statt. Das wird
heuer groß gefeiert. Die Vorbe-
reitungen für die große Jubilä-
umsfeier am 25. Juni laufen auf
Hochtouren. Der Kulturverein
Reoda gestaltet dazu eine Aus-
stellung im Pfarrsaal. Vereine
werden zum Thema passende al-
te Gegenstände und Themen prä-
sentieren. Und auch die Gemein-

debevölkerung kann dazu etwas
beisteuern. Gesucht sind uralte,
wertvolle Gebrauchsgegenstän-
de. „Sie können mit dem Kul-
turverein Kontakt aufnehmen.
Wir sind schon sehr gespannt,
welcheverborgenenSchätzees in
unserer Gemeinde gibt“, ruft
Ernst Fürst die Bürger auf.
Melden kann man sich bei Ri-
chard Wahl (0699 17205508)
oder Robert Klausberger (ro-
bert.klausberger@aon.at).<

Richard Wahl (l.) und Robert Klausberger suchen Schätze aus Ried.

Foto: Reoda
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WUZZELN

96 Spieler beim ersten Turnier des
neuen Tischfußball-Vereines
RIED/RIEDMARK. Der neue
Tischfußball-Verein TFC
Mühlviertler Pirates hat sein
erstes großes Event veranstal-
tet. Es gab ein Turnier mit 96
Teilnehmern, neben dem
Hauptturnier auch ein Kinder-
turnier mit 48 Spielern.

Den Turniersieg beim Main
Event konnte sich der Luftenber-
ger Manuel Hörzinger mit sei-
nem Partner Wolfgang Presl-
mair aus Mauthausen sichern. In
der Altersklasse bis neun Jahre
siegten Julius Lumetzberger und
Jakob Riegler. In der Altersklas-
se neun bis 14 Jahre siegten Do-
minik Beyer und David Fro-
schauer. Den ganzen Tag gab es
auf den fünf Tischen spannende

Matches und viel Spaß und
Unterhaltung für die zahlreichen
Fans und Unterstützer.
„Wir sind ein junger Verein mit
einem motivierten, lustigen und
kompetenten Team, bestehend
aus Hobby- und Vereinsspielern,
und haben vor, die Tischfußball-
Landschaft des Unteren Mühl-

viertels neu zu beleben. Wir ha-
ben diesen Verein gegründet, um
mehr Menschen die Gelegenheit
zu geben, diesen großartigen
Sport zu erleben, ihre Fähigkei-
ten zu verbessern und dabei noch
Spaß und Kameradschaft zu er-
leben“, sagt Vereinsobmann Do-
minik Riegler.

Um dieses Ziel zu erreichen, sind
auch in Zukunft regelmäßige
Spielabendegeplant, beidenenes
vor allem um Spaß und das ge-
mütliche Zusammensein geht,
aberauchdarum,dieTechnikund
Finesse beim Spielen zu verbes-
sern. Darüber hinaus sind auch
weitere interne und externe Tur-
niere geplant.
Geschwindigkeit, Taktik und
Teamplay sind sehr wesentliche
Elemente dieser boomenden
Sportart. DieMitglieder des Ver-
eins treffen sich regelmäßig, um
ihre Fähigkeiten im Tischfußball
zu verbessern und an Wettkämp-
fen teilzunehmen.
Wer Interesse hat mitzumachen,
kann sich unter tfc.mue4pira-
tes@gmx.at melden.<

In Ried in der Riedmark boomt der Tischfußball-Sport. Foto: TFC Mühlviertler Pirates

FOTOCHALLENGE

So besonders ist die Mühlviertler Alm
MÜHLVIERTLER ALM. Aus 130
für die Fotochallenge der
Mühlviertler Alm eingereich-
ten Fotos ermittelte eine Fach-
jury nun die besten Bilder. Ge-
wonnen hat die Winteransicht
von einem Marterl in der Ort-
schaft Greinerschlag, aufge-
nommen von Daniel Diesen-
reither.

Jährlich kommen tausende Gäste
in die Region, die die Herzlich-
keit der Bewohner, die gepflegte
Landschaft, die Kraftplätze, die
Topografie, das angenehme Kli-
ma oder die vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten schätzen. Von den
Einheimischen werden diese
Schätze oft als selbstverständlich
erachtet. Im Rahmen der Foto-
challenge waren nun die Bewoh-
ner der Lebensregion Mühl-
viertler Alm aufgerufen, ihre per-

sönlichen Energiequellen ins
Rampenlicht zu rücken. Der Be-
werb wurde im Rahmen des Lea-
der-Projekts Lebensregion
Mühlviertler Alm Ende des Jah-
res 2022 ausgeschrieben.
Die Vielfalt der 130 eingereich-
ten Fotos machte es der Fachjury
nicht leicht, die besten Fotos her-
auszufinden. Auch das Online-

Voting wurde berücksichtigt.
Letztendlich ging das Foto „Mar-
terl im Winter in Greinerschlag“
von Daniel Diesenreither als Sie-
ger hervor. Platz zwei gewanndas
Foto „Mystische Steinformation
in der Gemeinde Liebenau“ von
Roland Bauer und Jasmin Haider
freute sich mit ihrem Foto „Das
Tanner Moor von oben betrach-

tet“ über den dritten Platz. Dank
der Unterstützung regionaler Be-
triebe konnten an die ersten zehn
Plätze schöne Preise übergeben
werden. „Die vielen wunderba-
ren Plätze und Momentaufnah-
men spannen einen eindrucks-
vollen Bogen durch die Lebens-
region Mühlviertler Alm“, zieht
Alm-Geschäftsführerin Renate
Fürst ein positives Resümee.<

Marterl in Greinerschlag, aufgenommen von Daniel Diesenreither Foto: Diesenreither

Alm-Geschäftsführerin Renate Fürst über-
reichte Daniel Diesenreither Gutscheine
fürs Lebensquell. Foto: Verband Mühlviertler Alm
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LESERFOTOS

So schön ist die Region
BEZIRK PERG. Auch diese Wo-
che haben uns wieder mehrere
traumhafte Aufnahmen von
Hobbyfotografen aus dem Be-
zirk erreicht. Traumhafte Win-
terbilder, die zeigen, wie schön
das Mühlviertel ist. Wenn auch

Sie Ihre Lieblingsfotos in der
Zeitung veröffentlichen möch-
ten, dann schicken Sie die Bilder
in guter Auflösung (300 dpi Auf-
lösung) und mit ein paar Infor-
mationen zum Motiv per E-Mail
an: redaktion-perg@tips.at<

Christian Strach aus Münzbach hat uns diese stimmungsvolle Aufnahme von
einer Winterwanderung im Mühlviertel geschickt. Foto: Strach

Irmgard Leitner hat den teilweise vereisten Wasserfall in der Wolfsschlucht in
Bad Kreuzen für die Tips-Leser festgehalten. Foto: Leitner

Zielsichere Narren Das Faschingsschießen des Perger Schützenvereins war
auch heuer wieder ein voller Erfolg. Ein Krapfenkönig wurde heuer erstmals nicht
gekürt, der Spaß und die Freude am Zielsport sollte im Mittelpunkt stehen und je-
der Teilnehmer erhielt einen Krapfen. Besonders begeistert vom Turnier in lusti-
gen Kostümen zeigten sich natürlich die jüngsten Schützen. Foto: Schützenverein Perg

KULTURFORUM

Vorstand bestätigt
GREIN. Das Kulturforum Do-
nauland-Strudengau hat das
Vorstandsteam rund um Präsi-
dent Walter Edtbauer einstim-
mig wiedergewählt. Edtbauer
gab im Rahmen der Generalver-
sammlung auch einen Rückblick
auf die abgelaufene Donaufest-
wochen-Saison und einen kur-
zen Ausblick.

Das Kulturforum Donauland-
Strudengau ist der Trägerverein
der donauFestwochen. Es ist ein
Zusammenschluss von neun Ge-
meinden und Kulturvereinen in
der Region Strudengau. Das Pro-
gramm2023 (Festival imJuli und
August) wird Anfang März vor-
gestellt. Mehr Infos gibt es unter
www.donau-festwochen.at.<

Der Vorstand des Kulturforums Donauland-Strudengau: Simone Wimmer, Nikola
Jakadofsky, Walter Edtbauer, Klaus Junger, Magdalena Eder, Manfred Nenning,
Engelbert Freudenschuss, Jörg Königseder, Josef Deutenhauser (v. l.) Foto: Kulturforum

bad kreuzen

Todesfall: aloisia 
bauernfeind, verstarb 
im 93. Lebensjahr;
 Foto: privat

langensTein
Todesfall: Herbert kapl, verstarb im 
Alter von 78 Jahren;

MiTTerkircHen
HocHzeiT: Yvonne dieringer und 
lukas Hinterdorfer;

MünzbacH

geburT: laura, 
Eltern: Renata und Pawel 
Jablonski;
 Foto: privat

Todesfall: Maria 
lettner, verstarb im 88. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

recHberg
geburT: Mira Maria, Eltern: Kerstin und 
David Kriechbaumer;

saxen

Todesfall: Maria 
kühberger, verstarb im 
79. Lebensjahr; 
                  Foto: privat

waldHausen
geburT: rosalie, Eltern: Beatrice und 
Patrick Undeutsch;
Todesfall: gertrude reisinger, 
verstarb im 98. Lebensjahr;

windHaag

gnaden- 
PlaTin-
HocHzeiT: 
berta und 
anton 
burgstaller, 
 Foto: privat

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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nachrichten.at/klima

Wir steigen um!

Jetzt 
4 Wochen 

gratis 
testen

Gemeinsam für Oberösterreich.

Die neue Serie 
rund ums Energiesparen. 

Wir tragen Verantwortung. Unseren Leserinnen und Lesern gegenüber, aber auch für unser 

Land. Ab 24.02. wollen wir mit dem redaktionellen Schwerpunkt „Wir steigen um“ den Themen 

erneuerbare Energien und Energieeffi zienz höchsten Stellenwert geben. Entdecken auch 
Sie unsere neue Serie auf nachrichten.at/klima
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Käsesuppe
 
Zutaten:
Topping
8 EL Backerbsen, Schnittlauch
3 EL Haselnusskerne
Käsesuppe
250 g würziger Bergkäse
1 Zwiebel, 1 EL Butter
2 EL Weizen- oder Dinkelmehl
150 ml Apfelsaft, 500 ml Wasser
1 Msp. Muskatnuss
Salz & Pfeffer

Zubereitung:
Bergkäse ggf. entrinden und in 
kleine Würfel schneiden. Zwiebel 
schälen und fein hacken. Butter 
in einem Topf erhitzen, Zwiebel 
zugeben und anrösten. Mehl zu-
geben und für 2-3 Minuten unter 
ständigem Rühren weiterrösten. 
Mit Apfelsaft ablöschen und mit 
Wasser aufgießen. Käsewürfel in 
die Suppe geben und bei mittlerer 
Hitze langsam schmelzen lassen, 
Umrühren nicht vergessen. Nun die 
Haselnusskerne grob hacken und 
in einer Pfanne ohne Öl anrösten. 
ACHTUNG: Sobald man das Aroma 
der Nüsse riechen kann, von der 
Ofenplatte nehmen, damit die Nüs-
se nicht verbrennen. Schnittlauch in 
feine Röllchen schneiden. Eine Mes-
serspitze Muskatnuss in die Suppe 
geben und mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Die Käsesuppe mit 
Backerbsen, gerösteten Haselnüs-
sen und Schnittlauch servieren.  
TIPP: Zuviel gekocht? Diese Käse-
suppe schmeckt auch hervorragend 
als Sauce zu Nudeln.

Rezept-
tipp

von Tips-Bloggerin
cookiteasy by
Simone Kemptner

cookiteasy.at

/cookiteasyat

/cookiteasy_at

Weitere Rezepte auf
tips.at/Rezepte

„CAFINO“

Gemeinsam den Traum
vom eigenen Café erfüllt
KATSDORF. Die Welt des Kaf-
fees ist Michael Dattingers Lei-
denschaft – jene der Mehlspei-
sen die von Mathias Weber.
Was lag da näher, als ein ge-
meinsames Café zu eröffnen?

VON GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

„Cafino“ heißt das neue Kats-
dorfer Kaffeehaus, das sich
unterhalb des Kinos und neben
der öffentlichen Bibliothek be-
findet. Die Öffnungszeiten des
mit 25 Sitzplätzen ausgestatteten
Lokals sind passenderweise ge-
nau auf jene des Kinos sowie auf
die Bücherei abgestimmt.

Durch Familiengründung
wieder zurückgekehrt
Michael Dattinger ist in der Ge-
meinde als Sohn des Kinobetrei-
bers Norbert Dattinger bekannt.
Längere Zeit verbrachte der 36-
Jährige im Ausland – als er vor
zwei Jahren Vater wurde, kehrte

er mit seiner Frau wieder in sei-
ne Heimatgemeinde zurück. Sei-
ne Leidenschaft für guten Kaffee
brachte der gelernte IT-Techni-
ker durch eine Barista-Ausbil-
dung zum Ausdruck. Seither ließ
ihn derGedanke, einCafé zu füh-
ren, nicht mehr los.
Gut, dass auch Bäckermeister
und Konditor Mathias Weber
(34), der bei Thurner in Schwert-
berg arbeitet, denselben Traum
hatte. Gemeinsam machte das
Duo nun Nägel mit Köpfen und
setzte die Pläne in die Tat um.

Eigene Bohnenmischung für
„Cafino“ zusammengestellt
Als Kaffeeliebhaber sorgte Dat-
tinger dafür, dass ein ganz be-
sonderes Bohnengemisch in den
Tassen seiner Gäste landet. Kaf-
feesommelier und Röstmeister
Kurt Traxl aus Engerwitzdorf
stellte eine eigene Bohnenmi-
schung für das „Cafino“ zusam-
men. Ebenso besonders sind die

Mehlspeisen, die den Kunden
serviert werden. Diese werden
frühmorgens persönlich von
Mathias Weber und seinen Kol-
legen in der Schwertberger Bä-
ckereiThurnergebacken.Beiden
Tees können die Besucher aus
verschiedenen Kräutermischun-
gen von „Romanas Kräuterei“ –
einer Katsdorfer Regionalver-
sorgerin – wählen.
Obwohl sich Dattinger und We-
ber lange gar nicht richtig kann-
ten, sind sie mittlerweile ein per-
fekt eingespieltes Team. „Wir
ergänzen uns wunderbar“, sind
sich die beiden einig.
Was sich die zwei Neo-Kaffee-
hausbetreiber wünschen? „Dass
sich die Gäste bei uns einfach nur
wohl fühlen, eineschöneZeithier
verbringen und immer wieder
gerne kommen.“
Die Vorzeichen dafür stehen
nicht schlecht – bei so viel Ge-
nuss in der Tasse und auf dem
Teller.<

Mathias Weber (l.) und Michael Dattinger sind bereits ein eingespieltes Team in ihrem Kaffeehaus „Cafino“. (Riegler-Aspelmayr)
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EINKAUFEN

Wochenmarkt
ist wieder da
PERG. Am Freitag, 3. März,
kehren die Marktfahrer des
„Wochenmarkt am Freitag“
aus ihrer Winterpause zurück.
Die neue Marktsaison am
Hauptplatz startet.

Das ganze Jahr über finden Be-
sucher dann wieder jede Woche
von 9 bis 14 Uhr regionale Pro-
dukte von Bauern und Produzen-
ten aus dem Bezirk Perg und ei-
nigen weiteren Marktbe-
schickern aus Ober- und Nieder-
österreich. Zum Start sind sieben
Marktfahrer dabei und bieten al-
le Produkte für ein genussvolles
Wochenende an.
Jede Woche am Markt sind dann
wieder der Biohof Schmiedber-
ger aus Rechberg mit Gemüse
nach Saison, Dinkel-Teigwaren,
Ur-Dinkel-Produkten und Bio-
Eiern, „Hüftgold“ Sandra Gra-
benschweiger aus Allerheiligen
mit köstlichen Kuchen, Torten
und Keksen, Familie Lindner-
Pehböck aus Pierbach mit Brot-
spezialitäten, Mehlspeisen,
Frischkäse, eingelegtem Gemü-
se, Schafwurst und Marmeladen.
Darüber hinaus darf man sich auf
Martinas Backstube aus Aller-
heiligen freuen, die Käsehütte
Stix aus Maria Taferl und den
Hofladen Walderer aus Pabneu-
kirchen mit feinsten Fischspe-
zialitäten und Milchprodukten
vom Auer im Sommerhaus.
Herzhafte Grillhendl gibt's wie-
der vom Hendl-Peter. Ab 17.
März ist auch die Wochenmarkt-
Bar wieder offen, der Speck-
meister kommt ab 24. März.<

Hofladen Walderer Foto: Stadtmarketing

ANBAUVERSAMMLUNG

Farmgoodies-Bauern setzen
heuer hauptsächlich auf Lein
MÜHLVIERTEL. Auch wenn der
Absatz im Handel rückläufig
ist, starten die rund 50 Bio-
Landwirte des Farmgoodies-
Netzwerks aus dem ganzen
Mühlviertel motiviert in die
neue Saison.

Farmgoodies-Chef Günther Ra-
beder betonte bei der Anbauver-
sammlung in Niederwaldkirchen:
„Mit dem Wissen um die Kulti-
vierung, Ernte, Aufbereitung und
Verarbeitung von Mühlviertler
Bio-Leinsamen haben wir einen
enormen (Wissens)vorsprung.
Die Inhaltsstoffe in unserem
Leinsamen sind top, was aktuelle
Lebensmittelanalysen belegen.
Das ist unsere Chance.“

Optimistische Prognosen
Für die Bio-Regionalmarke geht
es bei den Anbauflächen der Sai-
son 2023 hauptsächlich um Lein.
Andere Ölfrüchte, wie etwa Hanf
oder Sonnenblumen,werden nicht
in großem Stil angebaut, da die
Marktentwicklung derzeit schwer
einschätzbar ist. Immerhin wird
die Erntemenge aus 2023 größ-
tenteils erst 2024 verarbeitet und

vermarktet. Beim Mühlviertler
Bio-Leinsamen erwarten Farm-
goodies aber keine allzu großen
Einbußen. In den nächsten Tagen
werdendieAnbauverträgemit den
Landwirten aus den Mühlviertler
Bezirken Rohrbach, Freistadt,
Urfahr-Umgebung, Perg und den
Nachbarbezirken südlich der Do-
nau abgeschlossen und die An-
baufläche Lein fixiert. Das in den
letzten Jahren aufgebaute Netz-
werk von rund 50 regionalen
Bauern bleibt erhalten.

Qualitätssicherung
Farmgoodies haben einen eige-
nen Qualitätsstandard entwickelt,
wobei hier unter anderem eine
Anlieferung des Ernteguts inner-
halb von zwei Stunden ab der Ern-
te zur Trocknung und Aufberei-
tung verlangt wird. Denn rasches

Arbeiten hat Einfluss auf die
Eigenschaft des Leinsamens. Alle
Prozesse, die die Rohware betref-
fen, werden seit 2022 ausschließ-
lich am Standort in Niederwald-
kirchen durchgeführt. Somit ist
Farmgoodies einer der ganz we-
nigen Verarbeiter österreichweit,
die alle Abläufe ohne Fremdleis-
tung erledigen können.<

Die Mühlviertler Farmgoodies-Bauern machen sich bereit für die neue Anbausaison.

Im ganzen Mühlviertel wird wieder
Bio-Lein angebaut. Fotos: Farmgoodies

DU WIRST
PAT*IN UND
ICH WERDE
Landwirt

www.sos-kinderdorf.at
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OÖ VERKEHRSVERBUND

Verkehrsverbund erweitert
Öffi-Angebot im Mühlviertel
MÜHLVIERTEL. Einen Ausbau
des öffentlichen Verkehrs um
300.000 Fahrplankilometer
plant der OÖ Verkehrsver-
bund (OÖVV) im Mühlviertel.

108.000 Menschen pendeln laut
Statistik Austria jeden Tag zur
Arbeit in die Landeshauptstadt.
Den mit Abstand größten Anteil
der Pendler stellen mit rund 40
Prozent Erwerbstätige aus dem
Mühlviertel dar. Dementspre-
chend wichtig ist ein leistungs-
starker öffentlicher Verkehr, der
die Pendelströme entlang der
Hauptachsen Richtung Linz über
öffentliche Verkehrsmittel abfe-
dert und damit die Hauptver-
kehrsrouten und die Straßen-In-
frastruktur entlastet.

Erste spürbare Erweiterung
noch im Februar
Aufgrund der hohen Nachfrage,
der sehr stark ausgelasteten Ver-
bindungen und der zu erwarten-
den weiteren Fahrgaststeigerun-
gen im Pendlerverkehr aus dem
Mühlviertel wird das Fahrplan-
angebot entlang wichtiger Ver-
kehrsachsen aus dem Mühlvier-

tel Richtung Linz nun wesentlich
ausgebaut. Dies wird in zwei
Phasen geschehen, wobei die ers-
ten Erweiterungen bereits am 26.
Februar umgesetzt werden, ein
weiterer Leistungsausbau tritt am
9. April in Kraft.
Die Erweiterungen betreffen vor
allem die Verbindungen von
Rohrbach-Berg, Bad Leonfel-
den, Gallneukirchen, Hagenberg,
Freistadt und Königswiesen nach
Linz. Insgesamt wird das Fahr-

planangebot um rund 300.000
Buskilometer jährlich ausgebaut.

Zweite große Offensive
Dies stellt bereits die zweite gro-
ße Ausbau-Offensive innerhalb
weniger Monate dar. Bereits im
Dezember wurde im Zuge des
Fahrplanwechsels das OÖ Ver-
kehrsverbundnetz um insgesamt
800.000 zusätzliche Fahrplanki-
lometer pro Jahr im Regional-
busverkehr erweitert.<

v.l.: LAbg. Peter Handlos, Verkehrs-Landesrat Günther Steinkellner und OÖVV-Ge-
schäftsführer Herbert Kubasta setzen sich für den Öffi-Ausbau im Mühlviertel ein.
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WIRTSCHAFTSEMPFANG

Günther Mayr zu Gast in Perg
PERG.Günther Mayr, Chef der
ORF-Wissenschaftsredaktion,
war am vergangenen Montag
inderWirtschaftskammerPerg
zu Gast und hielt einen Vor-
trag zum Thema „Green Deal.
Wie treffen Klimawandel &
Energiekrise die Wirtschaft?“.

Günther Mayr, Leiter der ORF-
Wissenschaftsredaktion und vie-
len bekannt als „Corona-Erklärer
der Nation“ im Fernsehen, führte
in seinem Vortrag die wichtigsten

Begriffe rund um den Klimawan-
del und die Energiekrise für
Unternehmer aus und zeigte die
kommenden Herausforderungen
für die Wirtschaft auf. Durchge-
führt wurde die Veranstaltung in
Kooperation mit der Raiffeisen-
landesbank OÖ. „Wir haben nur
diesen einen Planeten. Und wir
haben es in der Hand, denn wir
haben auch die Werkzeuge dazu.
Die Jugend fordert esnicht nur ein,
sondernwird es auch bei derWahl
des Arbeitsplatzes berücksichti-

gen“, war sein Resümee. „Viele
PläneundVorgabenderPolitikzur
Lösung der Probleme sind leider
nicht fertig gedacht“, sagte Mayr

ganz klar. Ins selbe Horn stießen
Unternehmer mit ihren State-
ments zu dem Thema. Baumeis-
ter Karl Fürholzer zeigte bei-
spielsweise auf, dass beim Kanal-
bau der abgetragene Humus auf
einer Deponie teuer entsorgt wer-
den und dann zum Zuschütten
wieder anderes Material herbei-
geschafft werden muss. Dabei
entsteht durch die unnötigen
TransporteCO2-Ausstoß,weil das
Aushubmaterial nicht vor Ort
zwischengelagert werden darf.<

Klaus Drabek (Raiffeisenbank Bezirk
Perg), Günther Mayr und WK-Bezirks-
obmann Wolfgang Wimmer Foto: P. Kragl

AMS-ZAHLEN

Arbeitsmarkt
bleibt stabil
BEZIRK PERG. Die Arbeitslo-
senquote liegt mit 4,5 Prozent
über dem Vorjahresniveau, al-
lerdings noch immer deutlich
unter dem OÖ-Durchschnitt
von 5,2 Prozent.

Im Jänner waren 1.445 Personen
beim AMS Perg arbeitslos ge-
meldet, davon 514 Frauen und
931 Männer. In absoluten Zah-
len waren somit im Jänner 2023
92 Personen mehr arbeitslos ge-
meldet als im Jänner 2022. Ein
Anstieg der Arbeitslosigkeit er-
folgte in allen Altersgruppen,
außer bei der Gruppe der 40- bis
49-Jährigen. Hier gab es einen
leichten Rückgang um 3,81 Pro-
zentpunkte.EinBlickaufdieZahl
der unselbstständig Beschäftig-
ten zeigt ein gewohntes Bild. Mit
30.925 unselbstständig Beschäf-
tigten im Dezember 2022 im Be-
zirkPerg ist dieBeschäftigung im
Vergleich zum Vorjahresmonat
um 0,5 Prozent gestiegen. Die
Anzahl der unselbstständig Be-
schäftigten könnte aber nach ers-
ten Schätzungen, in den nächs-
ten Monaten erstmals wieder
rückläufig sein. Die Anzahl an
gemeldeten Stellen ist im Vor-
jahresvergleich rückläufig, aber
weiterhin auf hohemNiveau.<
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FÖRDERPROGRAMM

Mehr Investitionen in eine
klimafreundliche Wasserversorgung
PERG/BAD KREUZEN. Ein För-
derprogramm für mehr klima-
freundliche und krisensichere
Wasserversorgung hat das
Land ins Leben gerufen. Zwei
geförderte Projekte kommen
aus dem Bezirk Perg.

Das neue Programm von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
und Umwelt-Landesrat Stefan
Kaineder soll die Struktur der
Wasserversorgung in Oberöster-
reich weiterentwickeln, mit
Photovoltaikanlagen und Strom-
speichern. Das Ziel ist es, eine
klimafreundliche und krisensi-
chere, flächendeckende öffentli-
che Trinkwasserversorgung und
Abwasserentsorgung zu ge-
währleisten.

Im Vorjahr wurde dazu ein För-
derprogramm ausgeschrieben.
Für diese Pilotprojekte hat man
eine Finanzierungsunterstützung
im Ausmaß von einer Million
Euro zur Verfügung gestellt.

Über 50 Einreicher haben sich in
der Abteilung Wasserwirtschaft
des Landes mit zukunftsweisen-
den Projekten gemeldet. Aus
diesen wurden Projekte von
zwölf Gemeinden, fünf Reinhal-

teverbänden, vier Wasserversor-
gerverbänden und 13 Wasserge-
nossenschaften für eine Förde-
rung ausgewählt.
Aus dem Bezirk Perg werden
zwei Projekte gefördert: Von der
Wassergenossenschaft Bad
Kreuzen sollen insgesamt 60.000
Euro in krisensichere und klima-
freundliche Wasserversorgung
investiert und in derHöhe von bis
zu 24.000 Euro aus dem Pilot-
projekt gefördert werden.
Von der Gruppenwasserversor-
gung Perg und Umgebung sollen
insgesamt 221.000 Euro in kri-
sensichere und klimafreundliche
Wasserversorgung investiert und
in der Höhe von bis zu 44.100
Euro aus dem Pilotprojekt geför-
dert werden.<

Ein Pilotprojekt von Landeshauptmann Thomas Stelzer (l.) und Umwelt- und Kli-
ma-Landesrat Stefan Kaineder für eine klimafreundliche und krisensichere Was-
serversorgung startet. Foto: Land OÖ/Max Mayrhofer

SPÖ-FORDERUNG

Wahl: „Sozialpolitik
muss treffsicher sein“
BEZIRK/OÖ. In der Sitzung des
Ausschusses für Standortent-
wicklung hat der SPÖ-Land-
tagsabgeordnete Erich Wahl
einen Wärmepreisdeckel nach
burgenländischem Vorbild ge-
fordert. Dieser wurde aller-
dings in dieser Form mehr-
heitlich abgelehnt.

„Der von uns geforderte Wärme-
preisdeckel hätte Treffsicherheit
garantiert und sichergestellt, dass
all jene, die mehr Unterstützung
benötigen, diese auch bekommen
– im Burgenland etwa beträgt die
maximale Fördersumme je nach
Haushaltssituation bis zu 2.000
Euro. Leider wurde unser Antrag
in der heutigen Sitzung abge-
lehnt“, so SP-LAbg. Erich Wahl
am vergangenen Freitag. „Die

gestiegenen Heizkosten schlagen
daher in einkommensschwäche-
ren Haushalten um ein Vielfa-
ches stärker auf und erhöhen das
Risiko, von Energiearmut betrof-
fen zu sein, zusätzlich. Das sollte
nicht so sein, weshalb wir uns für
einen treffsicheren Wärmepreis-
deckel eingesetzt hätten“, so SP-
Landtagsklubvorsitzende Sabine
Engleitner-Neu klar.<

Landtagsabgeordneter Erich Wahl und
Landesrat Michael Lindner Foto: SPÖ

pflanzenkohle hackschnitzelheizung

Guntamatic-Neuheit
peuerbach. Der österreichi-
sche TOP-Anbieter für Biomas-
seheizungen GUNTAMATIC 
stellt auf der Energiesparmesse 
Wels die weltweit erste „Aktiv-
Pflanzenkohle“-Hackschnitzel-
heizung für Landwirte vor. 

Landwirte können mit dem Gunta-
matic Powerchip BIOCHAR (50,75 
oder 100 kW) künftig im Neben-
effekt zum normalen Hackschnit-
zel-Heizbetrieb bis zu 25 Prozent 
einer besonders hochwertigen und 
sauberen Aktiv-Pflanzenkohle (bis 
zu 30.000 Liter pro Jahr bei einem 
Bedarf ab ca. 3.000 Liter/ha) er-
zeugen. Die erzeugte Pflanzenkoh-
le wird ohne manuellen Aufwand 
automatisch in eine Güllegrube, 
ein Güllefass oder einen Behälter 
ausgebracht und kann in Folge dop-
pelt so viel Stickstoff und viermal 
so viel Phosphordünger aufnehmen 
und diese nach der Ausbringung auf 

das Feld oder die Wiese besonders 
langsam abgeben. Zudem speichert 
die hochwertige Pflanzenkohle das 
Wasser extrem lange und gilt als 
eine der wichtigsten Möglichkeiten 
gegen Dürre und Klimaerwärmung. 
Die von Guntamatic erzeugte Pflan-
zenkohle hat zudem die Fähigkeit 
Schadstoffe zu binden und damit 
den Pestizid- und Antibiotikabedarf 
deutlich zu reduzieren.<�Anzeige

Guntamatic Powerchip BIOCHAR Foto:Werk
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Oö. Feuerwehren für
Sicherheit aller im Einsatz
OÖ. Zu mehr als 48.000 Einsätzen
mussten die 95.663 Mitglieder der
oö. Feuerwehren im Jahr 2022
ausrücken. Dabei gab es um
knapp 6.000 Unwetter-Einsätze
weniger als 2021, dafür aber um
knapp 1.000 Brände mehr. Mit
Nachwuchsarbeit, Bewerbswesen,
Dienstbetrieb, Weiterbildung und
Eigenmittelaufbringen wurden 6,2
Millionen ehrenamtliche Stunden
geleistet. Aktuell sei die Teuerung
auch für die Feuerwehren eine
enorme Belastung, „es braucht
nachhaltige Lösungen, um die fi-
nanzielle Sicherheit sicherzustel-
len“, so Feuerwehrpräsident Ro-
bert Mayer (2. v. l., im Bild mit
Landes-Feuerwehrinspektor Karl
Kraml (l.), Feuerwehr-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP)
und Landes-Feuerwehrkomman-
dant-Stv. Michael Hutterer.

Seniorenbund: Covid-
Hilfe wird zurückbezahlt
OÖ. Der Bund fordert die Covid-
Hilfen an den Seniorenbund zu-
rück, im Fall von Oberösterreich
fast zwei Millionen Euro. Die
Rückforderung sei aus mehreren
Gründen nicht nachvollziehbar,
heißt es vom Bundesvorstand des
Seniorenbundes, die Mittel werden
aber „unter Vorbehalt“ zurückbe-
zahlt. NEOS und SPÖ sehen gene-
rell zur Causa das Vertrauen in die
Politik erschüttert.

Hilfe für Erdbebenopfer
OÖ. Das Land OÖ beteiligt sich
mit 333.000 Euro an den Bundes-
länder-Hilfen für die Erdbebenop-
fer in der Türkei und Syrien, antei-
lig nach Bevölkerungsschlüssel.
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OFENHOLZ

„Die Nachfrage ist brutal“
WALDHAUSEN. Im Jahr 2000
haben Ursula und Josef Wim-
mer den Betrieb von den El-
ternübernommen,baldkamdie
Entscheidung, von Milchwirt-
schaft komplett auf Forstwirt-
schaft umzustellen. Als Ob-
mann desVereines Ofenholz ist
JosefWimmer von der gemein-
samen Vermarktung mit an-
deren Betrieben überzeugt.

von MICHAELA PRIMESSNIG

Begonnen haben die Wimmers
mit 30 Raummetern im Jahr, in-
zwischen verarbeiten sie das
Zehnfache. „Wir sind damals auf
die Marke ,Ofenholz‘ gestoßen
und waren gleich begeistert. Als
Einzelbetrieb hätten wir nie eine
Chance, aber inzwischen haben
wir aus der Idee viel gemacht“, so
Josef Wimmer beim Betriebsbe-
such des Landwirtschaftskam-
mer-Präsidenten Franz Walden-
berger.
Inzwischen müssen die Wim-
mers rund 20 Prozent Holz zu-
kaufen. Der Verein hat inzwi-
schen in Oberösterreich 76 Mit-
glieder. „DieNachfrage ist schon
länger brutal. Die Zeit ist unser
größtes Problem. Die Leute
müssen verstehen lernen, dass
wir das Holz nicht aus demWald
holen und dann verkaufen kön-
nen“, so Wimmer. Dass sich auf-
grund der gestiegenen Heizkos-
ten und der Angst vor einem

Blackout viele einen Ofen zu
Hause zulegen, verschärft die Si-
tuation.

NeueMethode verkürzt
Zeit beim Trocknen
„Wir haben einen Versuch ge-
wagt, wie wir das Holz schneller
trocknen können und zeigen das
jetzt auch vielen Mitgliedern,
damit wir effizienter werden“,
erklärt Wimmer. Wenn die Bün-
de gleich mit 33-Zentimeter-
Scheitern für die Trocknung vor-
bereitet werden, kann die Trock-
nungszeit von rund ein bis ein-
einhalb Jahren auf drei bis vier
Monate verkürzt werden.

„Unsere Tochter schreibt auch
eine Diplomarbeit über die Holz-
trocknung in der Forstwirtschaft,
da waren sie an der Schule gleich
ganz begeistert“, verraten Ursula
und Josef Wimmer.

Faire Preise auch bei
boomender Nachfrage
„Unsere Arbeit wird immer grö-
ßer, aberdasSchönste ist, dasswir
miteinander arbeiten. Ich werde
auch oft kritisiert, wenn ich Be-
denken äußere. Das Wachstum
sollte auch nicht zu schnell ge-
hen, das Angebot muss auch mit
der Nachfrage zusammenpassen.
Wir wollen aber auch faire Prei-
se weitergeben, der Konsument
lässt sich da nicht mehr für dumm
verkaufen.“ Das Grundprodukt
sei teuer geworden, das müsse
man dem Kunden auch erklären.
„Es kommen aber auch schon
Kunden und fragen, ob sie auf
Raten zahlen können. Das ist ein-
fach die Realität, auch der müs-
sen wir ins Auge schauen.“ Ver-
marktet werden Ofenholz, An-
zündholz, aber auch Holz zwei-
ter Qualität und natürlich auch
Hackschnitzel und Rundholz.
Mehr Infos: www.ofenholz.at<

Josef Wimmer mit Franz Waldenberger (Präs. Landwirtschaftskammer OÖ)

Von links: BBK-Obfrau Rosemarie Ferstl, Bürgermeister Franz Gassner, Ursula
und Josef Wimmer, Franz Waldenberger (LK OÖ-Präsident), Ortsbäuerin Ingrid
Kaiselgruber und Ortsbauernobmann David Rosenmayer Fotos: Primeßnig
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Landwirtschaftskammer im Dialog
BEZIRK/BAD KREUZEN. Unter
demTitel„Kammerführung im
Dialog“ lud die Landwirt-
schaftskammer OÖ vergange-
ne Woche die Bauern im Be-
zirk zur Informations- und
Diskussionsveranstaltung ins
Gasthaus Aumühle.

von MICHAELA PRIMESSNIG

Für die interessenspolitische
Arbeit möchte die Führung der
Landwirtschaftskammer Ober-
österreich die Meinung der
Bauern im direkten Gespräch su-
chen. Die Diskussionsveranstal-
tung im Bezirk bot vergangene
WochedieGelegenheit, sichüber
aktuelle agrarpolitische Heraus-
forderungen auszutauschen so-
wie über Schwerpunkte der
Kammerarbeit zu informieren.
Gleichzeitig wurde nach einem

intensiven Informationsinput
ausreichend Raum für die Dis-
kussion und Formulierung von
Anliegen geboten. „Irgendwie
müssen wir es bei allen Heraus-
forderungen schaffen, dasswir es
hinbekommen“, so die Bezirks-
bauernkammer-Obfrau Rosi
Ferstl in ihrer Begrüßung.
„Wichtig istmirdabeiaberschon,
dass wir auch wertschätzend
gegenüber den Mitarbeitern der
Kammerbleiben.Siewolleneuch
unterstützen und können nichts
für die Regelungen, den aggres-
siven Umgang sollten wir ein-
stellen“, mahnt Ferstl.

Neue Spielräume bei
Einheitswert-Berechnung
Kammerdirektor Karl Dietach-
mair gab einen ausführlichen
Überblick über die in der jüngs-
ten Vergangenheit verhandelten

Entlastungspakete und infor-
mierte auch über die Neuerun-
gen bei der Berechnung des Ein-
heitswertes, welche vor allem im
Bezirk Perg doch einige Verbes-
serungen bringen sollen.
Landwirtschaftskammer OÖ-
Präsident Franz Waldenberger
gab im Anschluss einen Aus-
blick zu den Rahmenbedingun-

gen für die Agrarpolitik der Zu-
kunft. „In der Landwirtschaft
wird es immer einen CO2-Aus-
stoß geben, das ist aber auch der
einzige Sektor, der CO2 bindet“,
so Waldenberger, das sollte den
politischen Vertretern bewusst
sein. Vor allem der Widerstand
gegen die nachträgliche Abde-
ckung der offenen Güllegruben
bis 2028 sei groß, auch für ihn sei
das „wirtschaftlich nicht vertret-
bar“. In der Diskussionsrunde
wurde das Gülle-Thema auch
gleich aufgegriffen. Bei allen
Bemühungen sei das auch schwer
messbar, meldete sich ein Land-
wirt zu Wort. Weitere brennende
Themen an diesem Abend waren
wenig überraschend der Um-
gang mit dem Biber und dem
Wolf, aber auch die wiederholte
Forderung nach einer echten
Herkunftskennzeichnung.<

LK-OÖ Präs. Franz Waldenberger Foto: mip

Special energy Service

Regionaler Photovoltaikanbieter
naarn iM MacHlanD. Die 
Zeiten werden immer turbulenter 
und unsicherer, steigende Ener-
giepreise und die generelle Teu-
erung mehren die Abhängigkeit 
in vielen Bereichen.

Mit einer individuell angepassten 
energietechnischen Lösung (Pho-
tovoltaik, Batterie-Speicher, Not-
strom, Infrarot-Heizung etc.) hilft 
die Firma Special Energy Service 
(SES) ihren Kunden, ein Stück weit 
unabhängiger zu werden und auf 
Dauer die monatlichen Fixkosten 
zu senken. „Wir als regionaler Pho-
tovoltaik Dienstleister aus Naarn 
im Machland würden uns freuen, 
Ihnen ein optimales Angebot für 
Ihre Energielösung erstellen zu dür-
fen. Vom Zählpunktantrag bis zur 
Montage von Photovoltaikanlagen 
aller Größen und Ansprüche wer-
den Kunden von SES beraten und 

vollständig betreut. Vom Balkon-
kraftwerk über private Haushalte bis 
zur gewerblichen Großanlage kann 
alles umgesetzt werden. Bis hin zur 
Abnahme und Fertigstellungsan-
zeige der PV-Anlagen durch zerti-
fizierte Partnerbetriebe werden die 
Projekte für Private und Gewerbe-
treibende vollständig realisiert. Neu 
am Markt, aber mit versierten und 
erfahrenen Ingenieuren aus der Bau-
technik werden jegliche Fragen zu 
Technik und nötigen Voraussetzun-

gen fachgerecht beantwortet.  Ein 
eigenes Montageteam steht für den 
Aufbau der Anlagen zur Verfügung, 
die Elektrotechnik und Abnahme 
übernehmen Partnerbetriebe aus 
der Region“, sagt Geschäftsführer 
Elmar David. 

laufend lieferbar
Die PV Anlagen von SES sind lau-
fend lieferbar, Montagestart ist ab 
März. Montagetermine sind aktu-
ell innerhalb von zwei Monaten ver-

einbar. Beratungen werden stets vor 
Ort durchgeführt, um die Anforde-
rungen für die jeweilige Dachkon-
struktion exakt zu kennen und op-
timale Lösungen finden zu können. 
Laufend werden Montagemitarbei-
ter aufgenommen. Motivierte Mit-
arbeiter mit entsprechender Qualifi-
kation werden gerne überbezahlt.<
� AnzeigeNeu am Markt, aber mit erfahrenen Leuten: Special Energy Service (SES) Foto: SES

Tel.: 0660 4320800
info@specialenergy.at
www.specialenergy.at            

gründer-

eck
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interessante jobs

Pfanner sucht Mitarbeiter 
in der Instandhaltung
enns. Der Name Pfanner 
steht für eine Familie, ein Un-
ternehmen, eine Marke und 
eine Philosophie: Aus den Ge-
schenken der Natur produziert 
das Unternehmen hochwertige 
Tees und Fruchtsäfte. In Enns 
sucht man Elektrotechniker 
mit Schwerpunkt Fehlersuche 
und -behebung.

Instandhaltungsmitarbeiter ge-
nießen im Unternehmen einen 
sicheren, interessanten und ab-
wechslungsreichen Arbeitsplatz. 
Das Instandhaltungsteam besteht 
aus erfahrenen Mitarbeitern und 
freut sich nun im Zuge des ste-
tigen Wachstums auf Unterstüt-
zung durch neue Kollegen. 
Das Maschinen-Portfolio ist am 
Puls der Zeit und umfasst von 
vollautomatischen Abfüllanla-
gen, Verpackungsmaschinen und 
Roboter Palettieranlagen über 

automatische Förder- und Lager-
technik bis hin zu Betriebstechnik 
ein breites Spektrum an Betäti-
gungsfeldern. Dabei stehen neben 

modernen Betriebsmitteln und 
einem guten Ersatzteillager auch 
umfangreiche Informationssyste-
me in einem sauberen Umfeld zur 
Verfügung. 
Zu den Aufgaben eines Instand-
haltungsmitarbeiters zählen die 
Sicherstellung der Prozessfähig-
keit der Produktionsmaschinen, 
das selbstständige Durchführen 
von Störungsbehebungen, Repa-
raturen und Wartungen aller Art, 
Treffen von Sofortmaßnahmen 
bei Störungen, Bestellungen von 
Ersatz- und Verschleißteilen mit-
tels IH-Software sowie die Un-
terstützung des Produktionsper-
sonals bei Um- und Einstellungen 
sowie bei Störungen und die Ak-
tualisierung von Wartungsdoku-
menten.
Anforderung: Abgeschlossene 
technische Ausbildung im Be-
reich Mechatronik, Anlagentech-
nik, Betriebselektrik oder eine 
vergleichbare Ausbildung. Außer-
dem wird Erfahrung im Bereich 
Maschinensteuerungstechnik, 
-antriebstechnik, SPS, Elekt-
ropneumatik, -hydraulik sowie 
eigenständige und lösungsorien-
tierte Arbeitsweise und außerdem 
Schichtbereitschaft (3-Schichtbe-
trieb) vorausgesetzt.

Stefan L., Betriebselektriker bei Pfanner

Wir suchen Problemlöser = 
Elektrotechniker mit  

Schwerpunkt Fehlersuche  
und Fehlerbehebung.

 
GüntEr Bold,  

WErkStättEnlEitEr BEi PFannEr

Top Arbeitgeber
der Woche

Günter Bold, Werkstättenleiter

Pfanner bietet zahlreiche 
benefits
Zukünftige Kollegen erwartet eine 
umfassende Einschulung und lau-
fende Unterstützung durch erfahre-
ne Mitarbeiter. Neben einer guten 
öffentlichen Verkehrsanbindung 
(500 m zum Bahnhof Enns) erwar-
ten Mitarbeiter bei Pfanner neben 
dem Klimaticket auch Essenszu-
schuss, Firmenparkplätze in Werks-
nähe und zahlreiche spannende Fir-
menveranstaltungen.<� Anzeige

Jetzt scannen für mehr 
Infos zu den Jobs in der 
Pfanner Instandhaltung.

Fotos: Pfanner

Vorteile Schichtarbeit: 

•	hohe	Planbarkeit	–	viele	freie	
Vor-	und	Nachmittage	

•	flexible	Freizeitgestaltung	
•	keine	Monotonie	des	Alltags,	
Abwechslung	

•	Erweiterung	der	sozialen	
Kontakte

www.pfanner.com/de/karriere/
offene-stellen
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Frühling 2023

&BAUEN      WOHNEN
Die wichtigsten Tipps für die Planung, 
den Hausbau und viele Wohnideen

  Planung und Beratung

  Boden, Grund und Garten

  Bauen

  Technik

  Wohnen und Leben
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FARBEN

Außenfassade schützt das Eigenheim
vor Wind undWetter
BEZIRK. Dunkle Farben liegen
bei der Gestaltung der Außen-
fassade eines Hauses heuer voll
im Trend.

Mit einer schönen Außenfassade
lässt sich nahezu jedes Haus auf-
werten. Neben einer schönen
Optik schützt sie zudem gleich-
zeitig die Außenwände vorWind
undWetter.

Grenzenlose Auswahl an
Farben
Eine fastgrenzenloseAuswahlan
möglichen Farben macht die
Entscheidung für den richtigen
Farbton nicht leicht. Und nicht
immer ist die persönliche Lieb-
lingsfarbe auch für das Äußere
eines Hauses optimal.

Farbkombination
Während bei größeren Wohnan-
lagengernedieFarbenWeißoder
Grau verwendet werden, sieht
man im privaten Bausektor die
unterschiedlichsten Farbkombi-
nationen.

Knallige Akzente und dunkle
Farben
Heuer besonders im Trend lie-
gen Erdfarben. Der Vorteil dabei
liegt darin, dass mit einer dunk-
len Hausfassade das Haus ultra-
modern, edel und individuell
wirkt.
Weiters bieten dunkle Töne dank
ihrer neutralen Wirkung eine gu-
te Basis, ummehrere Farbenmit-
einander zu kombinieren oder
knallige Akzente zu setzen.<Dunkle Farben liegen heuer im Trend. Foto: Erwin Wodicka – wodicka@aon.at

PERSÖNLICHE BERATUNG AUF

W I R P L A N E N
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07945/7208
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BRANDSCHUTZ

Brandschutztüren aus Holz – auf
den ersten Blick ein Widerspruch
OÖ/GOSAU. Brandschutztüren
aus Holz erscheinen auf den
ersten Blick als ein Wider-
spruch.Demistallerdingsnicht
so, denn Holz brennt viel kon-
trollierter ab als andere her-
kömmliche Werkstoffe für den
Brandschutz.

Holz hat die Eigenschaft, das es
an der Oberfläche verkohlt und
eine sogenannte Pyrolyse-
Schicht bildet, welche zu einer
langsameren Abbrandrate führt.
Im Fall eines Brandes verkohlt
die oberste Holzschicht langsam
und stellt gleichzeitig eine wär-
medämmende Schutzschicht für
den darunter befindlichen Rest
dar. Daher ist Holz der ideale
Werkstoff für den Brandschutz,

denn Holztüren verbrennen
langsam und kontrolliert. Diese
Eigenschaft verringert somit die
Einsturzgefahr eines Gebäudes,
da Holz eine gewisse Resttrag-
fähigkeit erhalten kann. Brand-
schutztüren aus Holz werden
speziellausHarthölzern,wiezum

Beispiel aus Eiche oder Esche
gefertigt. Diese Hölzer weisen
eine höhere Dichte auf und bren-
nen besonders langsam ab.

Sicher und individuell
Brandschutztüren aus Holz sind
individuell gestaltbar und sehen

schöner aus als herkömmliche
Brandschutztüren aus Stahl-
blech. Oft kommen Holzbrand-
schutztüren in Hotels, Schulen
und öffentlichen Gebäuden zum
Einsatz, da dort die Brandschutz-
anforderungen sehr hoch sind.
Aber auch im Privatwohnbe-
reich werden die Türen einge-
setzt – hauptsächlich zwischen
Wohnraum und Garage. Alfred
Laserer, Geschäftsführer der
Tischlerei Laserer aus Gosau, er-
klärt: „Brandschutztüren aus
Holz sind etwas teurer als Brand-
schutztüren aus herkömmlichem
Stahlblech. Dafür sind sie aber
individuell gestaltbar, sehr si-
cher und passen ausgezeichnet in
eine schöne Raumausstat-
tung.“<

Brandschutztüre aus Holz individuell gefertigt Foto: Tischlerei Laserer

BÜRO, LAGER, SCHAURAUM
PEILSTEIN:
Rinnmühle 7, 4153 Peilstein
t: +43 7287 209 23

SCHAURAUM HELLMONSÖDT:
Linzerstraße 1, 4202 Hellmonsödt
t: +43 660 920 20 60
www.keramo.at

Ski Ass &

Mühlviertlerin

Elisabeth Reisinger

setzt auf Fliesen

von Keramo

STYLISCHE
ABLAGEFLÄCHEN
Keramik vom Mühlviertler Fliesenspezialisten



Anzeigen Perg20 8. Woche 2023Boden, Grund & Garten

GARTENGESTALTUNG

Naturnah entspannen im eigenen
Schwimmteich oder im Naturpool
Wer einen Pool im Garten
möchte aber auf viel Chemie
verzichten will, der hat mit
Schwimmteichen und Natur-
pools die Qual der Wahl.

Vom Bio-Pool über den „natur-
nahen Schwimmteich“ bis hin
zum Öko-Swimmingpool trifft
man auf verschiedenste Begrif-
fe, wenn man sich über Alterna-
tiven zu herkömmlichen Pools
erkundigt. Allen gemeinsam ist
derVerzichtaufChlor,Ozonoder
andere Desinfektionsmittel.
Wird die Wasseraufbereitung
ausschließlich von Pflanzen und
Plankton verrichtet, so spricht
man von einem Schwimmteich.
Ein solcher besteht aus einem
Schwimmbereich und einer min-

destens ebenso großen Regene-
rationszone für die Wasserauf-
bereitung. Wichtig ist, dass der
Wasseraustausch zwischen bei-
den Flächen funktioniert – und
dass die Regenerationszone
fachgerecht bepflanzt wurde.
Denn nur so kann die natürliche
Wasserreinigung funktionieren.
Geeignet sind Schwimmteiche
für Naturfreunde, die sich auch

über Libellen, Frösche oder an-
dere Tiere an ihrem Badeteich
freuen. Zudem können Sedimen-
te gelegentlich zu Eintrübungen
führen, die die Wasserqualität
aber nicht beeinträchtigen.
Ein Naturpool wird hingegen oh-
ne Pflanzen angelegt: Das Was-
ser wird hier durch Sand- und
Phosphatfilter gereinigt, die
außerhalb des Pools unterge-

bracht sind. Der Sandfilter wird
rund um die Uhr vom Poolwas-
ser durchströmt. In seinem In-
neren entsteht dadurch ein Bio-
film, auf dem sich schadstoffab-
bauende Bakterien ansiedeln.
Der Phosphatfilter entzieht dem
Wasser Phosphat und verhindert
so dieAlgenbildung. Da kein Re-
generationsbereich notwendig
ist, spart ein Naturpool Platz.
Je nach Vorliebe sind aber auch
Kombinationen wie Schwimm-
teiche mit Filtertechnik möglich,
die ebenfalls eine Vielzahl an Ge-
staltungsmöglichkeiten bieten.
Wichtig ist jedenfalls, sich über
die rechtlichen Bedingungen
(Baugenehmigung, Anzeige-
pflicht) zu informieren – und an
die Sicherheit zu denken.<

Schwimmteiche kommen ohne Chemie aus Foto: Adobe Stock / josefkubes

4323 Münzbach I Tel. 07264 / 45 39
www.stein-brunner.at I office@stein-brunner.at

Ihr Naturstein-Experte  
   aus der Region

Frühjahrsaktion
auf Grabanlagen Individuelle Planung,

Gestaltung und 
Ausführung 
sind unsere

Stärken!

Pflasterung im 

Innen- u. Außen-

bereich, Poolanlagen, 

Küchenarbeitsplatten, 

Stufenanlagen, 

Grabanlagen, 
Steinmauern
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POSITIVE ENTWICKLUNG

Holzbau auf demWeg nach oben
ARBING/OÖ. Die Nachfrage
nach ökologischen Immobi-
lien-Investments ist schonhoch
und wird wohl weiter steigen.
Der Holzbau wird für Immo-
bilienentwickler und Investo-
ren angesichts dieser Entwick-
lungen noch attraktiver.

Überall auf der Welt und beson-
ders im deutschsprachigen Raum
entstehen in den nächsten Jahren
Holzbauprojekte in einer Größen-
ordnung, die die Branche bisher
nicht kannte. Ganze Stadtquartiere
mit zehntausenden Quadratmetern
Nutzfläche werden in Holz- und
Holzhybridbauweise errichtet. Der
Holzbau ist somit mitten in einer
entscheidenden Phase. Rudolf Ort-
ner von LOC-Holz startete in Ar-
bing imHerbst 2022 die erste Brett-
sperrholzproduktion in Oberöster-
reich. Sein Stammsägewerk, aus

dem sich der Betrieb zusammenmit
drei Partnerunternehmen entwi-
ckelt hat, gibt es seit 800 Jahren.Die
Firma steht damit exemplarisch für
die Entwicklung einer ganzen
Branche. Markus Obermüller,
Holzbauverantwortlicher der
Mühlviertler Firma Brüder Resch,
berichtete über Großprojekte im
Raum München, an denen sie ge-
rade arbeiten. Die oö. Holzbau-
unternehmen wären für Großpro-
jekte in Holzbauweise in dieser

Größenordnung gerüstet, meinte er
beim Dialog Holzbau von proHolz
OÖ und der Landesinnung Holz-
bau. Wirtschafts-Landesrat Markus
Achleitner (ÖVP) unterstrich bei
der Dialog Holzbau-Podiumsdis-
kussion die Bedeutung der Bran-
che für die heimische Wirtschaft:
„Fast jeder 15. inOberösterreich er-
wirtschaftete Euro ist unmittelbar
oder mittelbar auf die Forst- und
Holzwirtschaft zurückzuführen.
Die oö. Holzbranche sorgt für In-

novationen rund um den nachhal-
tigen Rohstoff Holz. Damit sichert
sie entlang der Wertschöpfungs-
kette – vom Baum bis zum Mö-
belstück – 70.000 Arbeitsplätze.“

Wandel zugunsten des Holzes
Bis 2050 will die EU klimaneu-
tral werden und muss daher den
Ausstoß von klimaschädlichen
Treibhausgasen drastisch redu-
zieren. Um die Klima- und Ener-
gieziele des EuropeanGreenDeal
zu erfüllen, werden Investitions-
ströme gezielt in ökologisch
nachhaltigeProjekte gelenkt; zum
Vorteil für den Holzbau. Die grö-
ßeren Vorteile liegen aber vor al-
lem in einer deutlich kürzeren
Bau- und damit Vorfinanzie-
rungszeit. Ebenfalls von Bedeu-
tung, aber schwer messbar ist
die hohe Aufenthaltsqualität
in Holzbauten.<

Die erste Brettsperrholzplatte wird vom LOC-Team inspiziert. Foto: LOC Holz

Mehr zur 

Bauherrenmithilfe 

auf www.wolfhaus.at

Starke Hände? Packen wir‘s an!
Um bis zu 20% günstiger zum Wohlfühl-Gefühl!
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TEMPERATUR

Wärmespeicher: Beton sorgt für ein
angenehmes Raumklima
Bewohner eines Betonhauses
profitieren von der hohenWär-
mespeicherkapazität des na-
türlichen Materials.

Während draußen die Schnee-
flocken vomHimmel rieseln, ge-
nießt man in den eigenen vier
Wänden wohlige Wärme. Ganz
ungetrübt ist dieses Glück je-
doch nicht. Denn: Heizen ist teu-
er! Daher ist es wichtig, sich bei
der Planung des Eigenheims für
den richtigen Baustoff zu ent-
scheiden. Beton etwa kann dazu
beitragen, Energie und bares
Geld zu sparen. Die natürliche
MischungausSand,Wasser,Kies
und Zement weist eine hohe
Rohdichte auf und verfügt über
eine hervorragende Wärmespei-

cherkapazität. Das bedeutet,
Wände, Decken und Böden aus
Beton nehmen wertvolle Heiz-
wärme auf und geben diese wie-
der ab, wenn die Raumtempera-
tur sinkt, also beispielsweise in
der Nacht, wenn die Heizung ge-

drosselt wird. So bleibt das
Wohnklima stabil und der Ener-
gieverbrauch sinkt.
Werden die Heizungsrohre bei
einem Neubau direkt in die mas-
siveGeschossdecke verlegt, lässt
sich übrigens noch mehr sparen.

Denn die abstrahlende Wärme
der Rohrleitungen wird von dem
Betonbauteil aufgenommen und
erst nach und nach an die Raum-
luft abgegeben. Die sogenannte
Betonkernaktivierung, die nach
dem Kachelofenprinzip funktio-
niert, ist besonders effizient,
wenn innovative Heizsysteme
wie beispielsweise eine Wärme-
pumpe in Verbindung mit einer
Photovoltaikanlage für die
Eigenstromversorgung zum
Einsatz kommen.
Im Sommer läuft das Verfahren
umgekehrt ab: Durch die Rohre
wird kaltes Wasser geleitet, das
den Betonbauteilen die Wärme
entzieht. Sowird verhindert, dass
sich die Wohnräume aufhei-
zen.<

Energie und Geld sparen durch Beton Foto: onzon - stock.adobe.com

Nur echt mit dem grünen Hut!

Gesund leben, nachhaltig handeln.
Der Mühlviertler Öko-Pionier baut seit über
40 Jahren Häuser aus heimischen Hölzern.
Individuell und persönlich. | www.buchner.at

BAUBAROMETER

Entwicklung am Bau
bleibt verhalten
Hohe Rohstoffpreise, stark ge-
stiegene Energiekosten, Lie-
ferengpässe und die neuen Re-
geln bei der Kreditvergabe set-
zen der österreichischen Bau-
wirtschaft zu.

Die Baubranche kämpft an vie-
len Fronten, die Stimmung ist
stark angespannt, das belegt das
aktuelle Baubarometer der
INFOTECHNO Baudatenbank
mit Sitz in Mondsee. Rund 630
Unternehmen aus dem Bau-
haupt- und Baunebengewerbe
sowiePlaner undArchitekten aus
dem ganzen Bundesgebiet betei-
ligen sich daran. Österreichs
Bauwirtschaft zeigt sich besorgt,
die Prognosen der Wirtschafts-
forscher lassen kaum Spielraum
für Optimismus. Laut Wifo ver-

zeichnete dasBauwesen 2022 ein
realesNullwachstum,fürdasJahr
2023 prognostizieren die Exper-
ten ein kleines Plus von 0,3 Pro-
zent. Insbesondere im Wohnbau
gab es im letzten Jahr massive
Rückgänge (minus 2,1 Prozent)
und für dieses Jahr wird ein Mi-
nus von 1,1 Prozent gegenüber
demVorjahr erwartet.<

Das Ende des Höhenfluges am Bau ist
gekommen. Foto: weerachai/stock.adobe.com
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Fenster. Türen. Mein Zuhause.

JETZT 
ENERGIE 
SPAREN...
bei BS Grabmann mit der richtigen 
Fenster- und Türenauswahl bei  
Sanierungen oder im Neubau.

FILIALE KIRCHDORF 

4560 Kirchdorf, Bambergstr. 11 
T +43 (0) 75 82 / 60 369 
kirchdorf@bsgrabmann.at

ZENTRALE ARBING 

4341 Arbing, Bundesstraße 27 
T +43 (0) 72 69 / 7558-0 
office@bsgrabmann.at

Unsere erstklassigen Tür- und Fensterlösungen sorgen  

für hohe Energieeffizienz und helfen nach haltig beim 

Energiesparen. Durch den Austausch von alten Fenstern 

können Sie jährlich viel Geld sparen! Mit einer Dreifach-

Isolier-Verglasung können beispielsweise jährlich bis zu  

20-25% Heizkosten eingespart werden! Durch einen  

geringeren CO2 Ausstoß wird die Umweltbelastung  

reduziert und zum Klimaschutz beigetragen. 

Unser Verkaufsberater beraten Sie gerne in unserem 

Schauraum oder aber auch vor Ort und informieren 

über die Möglichkeiten des Fenstertauschs. Profitieren 

sie auch von den Sanierungsförderungen.

www.bsgrabmann.at/sanierungscheck/
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9 Relax-Infrarotkabinen
zum Einführungspreis!!!

NEU NEU NEU:

über 18.000 zufriedene Kunden - seit 1998
INFRAROT - Tiefenwärme wirkt Wundeeer bbbeiii:
 Übergewicht
 Rücken- und Gelenkschmerzen
 Erkältung und grippalem Infekt
 Stoffwechselproblemen
mit Orig. GW-Tiefenwärmestrahlern
schnelle Aufheizzeit
5 Jahre Garantie
doppelwandig aus Zedernholz

LK 012 R
= rechts

LK 012 L
= links

jetzt

€ 2.000,-
sparen!

jetzt unverbindlich Prospekt anfordern!
LiWa GmbH Wolfgang Lindner  0660 312 60 50

für 2 Personen
statt € 5.590,-

nur € 2.590,-

*Aktionsbedingungen siehe Rückseite.

JETZT GRATIS
PELLET-VORRAT SICHERN.
DER NÄCHSTE WINTER
GEHT AUF UNS!

Schnell sein lohnt sich!

Pelletkessel
BioWIN2

Hybridkessel
DuoWIN

Wir schenken Ihnen 3 Tonnen Pellets. Mit Windhager heizen Sie im nächsten Winter nicht nur
nachhaltig, sondern auch gratis! Bestellen Sie bis zum 31.03.2023 unseren Pelletkessel oder
Hybridkessel und sichern Sie sich Ihren kostenlosen Pelletvorrat für den nächsten Winter.*

SELBER STROM 
ERZEUGEN 
KANN JEDER!
MONTIEREN, IM HAUS ANSTECKEN UND BIS 
ZU 640 KWH IM JAHR SELBER PRODUZIEREN

Nutzen Sie jetzt die Förderung und sparen Sie bis zu € 12.400,-

HEIZUNGSTAUSCH VON ÖL AUF PELLETS LOHNT SICH!

RAUS AUS ÖL & GAS » 
REIN IN DIE ZUKUNFT

4264 Grünbach, 
Schlag 18

Tel. 07942 / 74164
www.thumfarth.at

SOLARENERGIE

PV-Anlage: mieten
statt kaufen
Die hohen Energiekosten be-
reiten vielen Bürgern finan-
zielle Sorgen und treiben die
Energiewende voran. Beson-
ders PV-Mietmodelle haben in
Österreich großes Potenzial.

Obwohl sie noch neu am öster-
reichischen Markt sind, wird
heute oft auch das Mietmodell in
Betracht gezogen. Das Mieten
ermöglicht transparente, monat-
liche Fixkosten ohne die einma-
lig hohe Investition und den bü-
rokratischen Aufwand, den der
Kauf einer PV-Anlage mit sich
bringt. Durch das Zumieten einer
Batterie kann der Strom über Tag
und Nacht hinweg verteilt wer-
den. Übriger Strom kann – mit
oder ohne Batterie – ins Netz ein-
gespeist und verkauft werden. Im

September 2022 ist die innova-
tive Solarplattform Otovo in Ös-
terreich durchgestartet: Der
Marktplatz fürSolaranlagen ist in
weiten Teilen Europas präsent.
Endkunden geben auf Otovo.at
ihre Adresse ein, wählen die ge-
wünschte Wattleistung und er-
halten ein maßgeschneidertes
Mietangebot. Nach Vertragsab-
schluss montiert ein lokaler In-
stallateurbetrieb, der an die in-
tuitive Plattform angeschlossen
ist, die Anlage aufs Dach.<

PV mieten statt kaufen Foto: Otovo
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TREND

DIY-Kreationen als echte Hingucker
Nicht erst seit es Lifestyle-TV-
Magazine wie „Guidos Deko
Queen“ gibt, setzt sich der
Trend, Do-it-yourself-Projekte
umzusetzen, immer mehr
durch. In vielen Fällen gilt: ein
altes, ausgedientes Möbelstück
aufwerten, sodass es im neuen
Glanz ein Revival feiern kann.

Wer kennt das nicht: Im hinteren
Zimmer steht so ein schreckli-
ches Wohnzimmer-Tischchen,
das in der Naturholz-Optik der
90er-Jahre nicht mehr so richtig
gefällt. Es ist aber Vollholz und
auf demMüll soll es deshalb auch
nicht landen. Will man dem al-
ten Teil eine neueOptik und viel-
leicht sogar eine neue, prakti-
sche Rolle zuteilen, bieten sich
viele Möglichkeiten an.
Fans von Vintage-Möbeln kön-
nen das Möbelstück etwa im

Shabby-Chic-Style wieder flott
machen. Ist man eher nicht so der
Fan, kann das Tischchen auch als
Maltisch für Kinder neue Diens-
te leisten. Einfach die Tischplat-
te mit Tafelfarbe streichen (zu-

vor gut anschleifen), dann kön-
nen die Kids sich auch mit Krei-
den austoben. Seitlich vielleicht
noch eine Stange montieren, so-
dass man einige Behälter für
Stifte und andere Malutensilien

dranhängen kann. Die Füße kön-
nen entweder in schlichtemWeiß
oder in der Lieblingsfarbe des
Kindes gestrichen werden und
schon ist das neue Trend-Möbel
fertig.

Nachtkommode feiert
Comeback im Kinderzimmer
Wenn wir schon bei Kinderzim-
mern sind, dann noch ein ande-
rer Tipp für die Wiederverwer-
tung von zwei alten Nachtkäst-
chen: Weil sie nicht mehr zum
neuen Bett passten, mussten sie
raus aus dem Schlafzimmer. Mit
einer Tischplatte drüber kann
daraus ein cooler Kinderschreib-
tisch gezaubert werden. Die
Nachtkästchen dienen als La-
denelemente links und rechts,
oben drauf einfach eine Tisch-
platte nach Wahl schrauben und
fertig ist das Kinderbüro.<

DIY-Trend erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Foto: AdobeStock/ingo-bartussek
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PFLEGETIPP

Stumpfe Holzböden chemiefrei auffrischen
OÖ. Vor allem geölte Holzbö-
den verlieren mit der Zeit an
Frische. Über die natürliche
Maserung legt sich ein Grau-
schleier, gegen den auch mit
feuchtem Wischen nicht mehr
anzukommen ist. Was sich oh-
nehin nicht empfiehlt, da das
Naturmaterial weder Wasser
noch Allzweckreiniger verträgt.

Alle paar Jahre empfiehlt sich
eine Grundreinigung mit einem
Intensivreiniger speziell für Holz
aus natürlichen Inhaltsstoffen.
Die Grundreinigung kommt ge-
rade bei Renovierungen als Al-
ternative zum Abschleifen des
Parketts infrage.

Und so geht's
Den Intensivreiniger im Verhält-
nis1:1mitWasserverdünnen,die
Lösung mit dem Schwamm
großzügig auf das Parkett träu-

feln und mit der Einscheibenma-
schine einmassieren. Für 40
Quadratmeter Fläche sind etwa
zwei Liter Intensivreiniger nö-
tig. Bereits nach einerMinute be-

ginnen sich Schmutz und altes Öl
aus demHolz zu lösen.
Am Ende mit dem Nasssauger
oder dem Wischmopp das
Schmutzwasser von der Oberflä-

che und aus den Fugen entfer-
nen. Diesen Arbeitsgang sollte
man zwei- bis dreimal wieder-
holen und zum Schluss noch ein-
mal die komplette Bodenfläche
mit klarem Wasser nachwi-
schen.

Auf die Reinigung sollte ein
Pflegewachsöl folgen
Nach dem Trocknen weist das
Parkett wieder einen deutlich
helleren Farbton auf. Um das
Holz widerstandsfähig zu ma-
chen und nachhaltig zu pflegen,
sollte es nach dem Reinigen un-
bedingt geölt werden. Dafür
empfehlen sich spezielle Pflege-
wachsöle.
Wichtig: Nach 20 Minuten die
komplette Fläche mit einem fri-
schen Pad nachpolieren, um
überschüssiges Öl zu entfernen,
bevor es aushärtet und einen
klebrigen Film verursacht.<

Alle paar Jahre empfiehlt sich eine Grundreinigung des Bodens mit einem natür-
lichen Intensivreiniger speziell für Holz. Foto: Natural-Farben.de

Frau Ursula Leitner-Rittenschober | 0664/82 80 111 | rittenschober@hentschlaeger.at www.hentschlaeger.at

Exklusive Villa in Urfahr
· 103m², 120m² und 128m² Wnfl.

· 4 Zi-Wohnungen + Freiflächen

· Sonnenterrassen & Sonnenschutz

· Tiefgarage, Kfz-Freistellplätze

· Barrierefreiheit, Lift

· HWB: 37,4 kWh/m²a | fGEE: 0,68

Eine Runde Sache - 3 exklusive Eigentumswohnungen
Klausenbachstraße 48, 4040 Linz/Urfahr

Symbolgrafik SymbolgrafikSymbolgrafik
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MIT TOP FASHION
UNDOUTDOOR-

TRENDS

AB IN DEN
FRÜHLING

AUSGAB E MÄR Z / A P R I L 2 0 2 3

JEDEN DO. UND FR. BIS 21 UHR GEÖFFNET. 5.000 GRATIS PARKPLÄTZE

FIRST CLASS
OSTERSPASS

F I R S T C L A S S SHOP P I NG

LIFESTYLE
www.pluscity.at

GENUSS IN
THE CITY

ENTDECKE
JEDEMENGE

GASTRO-
HIGHLIGHTS

ANGEBOTE SICHERN

JETZT DOWNLOADEN
UND WEITERE TOP-
ANGEBOTE SICHERN

Scan mich

OSTERN
IN DER

PLUSCITY!
MEGA EVENTS,
GEWINNSPIELE
UND AKTIONENKTI
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 Kess. Minirock aus Baum-
woll-Stretch, bei Esprit  

um € 49,99

Coole Sohlen. Slipper 
aus Textil mit markantem 
Blockabsatz, bei Tamaris 
um € 59,95

 Modisch. Kurzarm-
Pullover mit Schmetter- 

lingsärmeln, bei Hallhuber 
um € 140,–

 Klein & fein. Umhängetasche mit 
Tweedmuster mit Goldschließe und 

Goldkette, bei Deichmann  um € 19,99

Mode-Frühling!

 Flotte Sohlen. Skateschuhe 
„Encore 2“ von Globe mit EVA-

Fußbett, bei Moreboards 
um € 84,95

 Fahrt mit Power. KTM Macina Pro 
Cross 625 E-Crossbike mit voll  

integriertem Powertube-Akku, bei 
Intersport Winninger um € 3.299,99

 Wetterfest. Sportliche 
wind- und wasserabweisende 

Fleecejacke, bei Mammut 
um € 150,–

 Blumenmeer. Blusenkleid von 
Scotch & Soda in Wickeloptik mit 
Allover-Muster und Rüschen, bei 

Peek & Cloppenburg um € 159,99

Ab in die Natur!
Outdoorsport. Der Frühling verspricht jede Menge Action & Fun im Freien! 

Rein ins Vergnügen mit der passenden Ausrüstung von den Stores in der PlusCity. 

 Auf der Überholspur. 
Optimiere dein Training und 

deine Leistung mit der GARMIN 
FORERUNNER 955, bei 

machsport ab € 522,49

 Lauf deines Lebens. 
Revolutionärer Carbon-Lauf-

schuh mit leichtem Tragegefühl, 
bei machsport um € 299,99

Scan mich für 
weitere Infos

Schutzschild. Sportliche  
Sonnenbrille von evil eye, bei 
sehen!wutscher um € 179,–

TRENDS & LIFESTYLE

Anzeige

Scan mich für 
weitere Infos

 Auf Streifzug. 
Häkelkleid mit 
Wellenmuster 

und Schnür-
verzierung, bei 

Hollister 
um € 79,–

 Road-Trip. DGK Shroomy‘s 8.5“ 
Skateboard-Deck, 
bei blue-tomato 

um € 74,95

Ladylike. Kurze 
Tweedjacke mit 
goldenen Knöpfen, 
bei Guess um € 170,–

Hier gehts 
zum gesamten 

Lifestyle- Magazin!Jetzt 
durchblättern

Candy Colour. Der Frühling steht vor der Tür und zeigt sich in sanften, harmonischen Tönen. 

Auf ins Shopping-Vergnügen! Die PlusCity versorgt Sie mit den trendigsten Outfits der Saison.
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Genussvoll durch den Tag
Rund um die Uhr. Egal ob leckeres Frühstück, lässiger Brunch oder 

elegantes Dinner,in der PlusCity kommen Genuss-Liebhaber voll auf ihre Kosten.

Das vielfältige Angebot der 49 Gastronomiebetriebe kann sich sehen lassen. 

Eine der vielen Besonderheiten der 
PlusCity ist definitiv das viel-
seitige Angebot an hochwertigen 

Lokalen für genussvolle Abende in an-
sprechender Atmosphäre – egal ob nach 
dem Shoppen, vor dem Kino oder auch 
an Sonn- und Feiertagen. Koste, war-
um LeBurger seinem Namen alle Ehre 
macht. Steakliebhaber kommen etwa bei 
OX ins Schwärmen und Fans von Pasta 
und Co. entdecken die gesamte Vielfalt der 
italienischen Küche im SURACE Risto-
rante. Wie wäre es also mit den nächsten 
Dinnerdates in der PlusCity? 

Besuche noch viele weitere Restaurants, Bars und Cafés! 
Infos findest du in der PlusCity App und auf pluscity.at

Restaurants, 
Bars und 

Cafés

49

B R E A K F A S T F I N E  D I N I N G

L U N C H

Egal worauf du mittags Lust  hast, 
in der PlusCity findest du Lunch-
Angebote für absolut jeden Ge-

schmack. Sushi und Co. von Akakiko oder 
Miso, Burger bei Burgerista oder doch lie-
ber eine der überdimensionalen Pizzen von 
L´Osteria? Internationale Küche, wie das 
vielseitige asiatische Angebot von MyIn-
digo, trifft in der PlusCity auf traditionel-
le Hausmannskost von den 3 Goldenen 
Kugeln.  Mahlzeit – lass es dir schmecken! 

I n der PlusCity lässt sich der Start 
in den Morgen ganz besonders le-
cker genießen. Ob bei der Kondi-

torei Jindrak und der Bäckerei Leit-
ner mit einem klassischen Frühstück 
inklusive Marmeladebrötchen und wei-
chem Ei oder herrlichen gesunden Alter-
nativen vom Café Urban und dem 2Raum,  
die Angebote sind so vielfältig wie  
die PlusCity selbst. Bei SURACE Barista, 
der SURACE Gelateria und Starbucks wie-
derum fühlen sich Liebhaber eines gepfleg-
ten Espressos nebst leckerer Kleinigkeiten 
so richtig wohl. 

OX STEAKS & GRILLMISO WOK & SUSHITEEAMO

Scan mich für 
weitere Infos

ONLINE TISCH 
RESERVIEREN

Jetzt ganz bequem mit 
der PlusCity App. 

Hier findest du auch alle  
ÖFFNUNGSZEITEN!

GASTRO

Anzeige

Scan mich
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SCHÄTZSPIEL
Wie viele Eier mögen wohl im Eierturm liegen?

Schätze und gewinne tolle Preise!

2.

PREIS: € 500,– 
PlusCity-Gutscheine

PREIS: € 300,– 
PlusCity-Gutscheine

PREIS: € 100,– 
PlusCity-Gutscheine

1.

3.

FOTOS MIT DEM OSTERHASEN
Freitag 7.4. 15.00, 16.00 und  17.00 Uhr

Samstag 8.4. 13.00, 14.00 und 15.00 Uhr

Lass dich mit dem Osterhasen fotografieren. Zu jeder  
vollen Stunde steht er 30 Minuten zur Verfügung.

OSTERWERKSTATT
Freitag 7.4. 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.4. 9.00 – 17.00 Uhr

Deiner Kreativität sind in der Osterwerkstatt keine Grenzen 
gesetzt. Bastle tolle Ostergeschenke für deine Lieben!

OSTEREIER-SCHÄTZSPIEL
Freitag 31.3. – Samstag 8.4. 

Wie viele Ostereier befinden 
sich im Turm am Marcusplatz? 

Mitraten und tolle Preise 
gewinnen! Einfach Kupon 

ausfüllen und abgeben oder 
via PlusCity App mitspielen.

KINDERSCHMINKEN
Freitag 7.4. 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.4. 9.00 – 17.00 Uhr

Beim Kinderschminken kannst du dich in ein süßes 
Häschen oder ein Küken verwandeln lassen.

OSTERSPIELE
Freitag 7.4. 13.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.4. 13.00 – 17.00 Uhr

Ostereier-Zielwerfen und vieles mehr erwartet 
dich bei den lustigen Osterspielen. Viel Spaß!

OSTERMARKT
Donnerstag 30.3. – Samstag 8.4.

Am Ostermarkt gibts jede Menge Geschenkideen
und Dekoartikel zu entdecken!

Oster-Action in the City!

Hier gesamtes 
Programm 

downloaden

Am Gewinnspiel 
teilnehmen

JETZT 

RUBBELN 

UND EINEN 

VON 30 X 10 ¤ 

PLUSCITY- 

ODER 400 KINO- 

GUTSCHEINEN 

GEWINNEN!

Am Gewinnspiel 
teilnehmen

PlusCity App downloaden und von 
31.03 bis 08.04.2023 online mitspielen 

oder einfach Kupon vor Ort in einem 
der aufliegenden PlusCity Magazine 

ausfüllen und am Marcusplatz einwerfen.

EVENTS

ZAUBERKÜNSTLER DIETER  
FÜHRT DURCHS PROGRAMM

PLUSCITY-GUTSCHEINE
DAS IDEALE OSTER- GESCHENK
GESCHENK
GESCHENK

PC_Gutscheine_1019-RZ.indd 1

PC_Gutschein
e_1019-RZ.in

dd 2

24.10.19 18:01

Anzeige

Foto: iStock

31.03. - 08.04.2023
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WOHNEN

Energiekosten: Maßnahmen,
die Geringverdienende entlasten
OÖ. Ob Gas, Pellets oder Wär-
mepumpe: Fast alle Heizfor-
men haben sich enorm ver-
teuert. Während für viele die
Teuerungen zwar unerfreulich
sind, bringen sie andere an den
Rand des Ruins. Welche Maß-
nahmen helfen wirklich?

Am bekanntesten dürfte der viel
besprochene Heizkostenzu-
schuss sein, der in Allianz mit
dem Energiekostenzuschuss 400
Euro pro Haushalt bringt. Das
Positive: Er ist unkompliziert am
hiesigen Gemeindeamt gegen
Vorlage eines Jahreslohnzettels
zu beantragen und die Abwick-
lung erfolgt rasch. Der Nachteil:
Es handelt sich um eine Einmal-
zahlung, die im besten Fall einen

Unterschied macht, in den meis-
ten Fällen aber angesichts der
hohen monatlichen Ausgaben
schnell verpufft.

Wohnschirm unterstützt
Neu hinzugekommen ist die
Unterstützung durch den Wohn-
schirm. Dieses schon vor langer
Zeit vom Sozialministerium in-
stallierte Instrument hilft jetzt
auch, wenn es aufgrund der ho-
hen Energiekosten jedes Monat
ordentlich zwickt. Der Vorteil:
unbürokratische und professio-
nelle Hilfe von Profis in den Be-
ratungsstellen, die sich nicht nur
in großen Städten finden.
Vielversprechend ist auch die
Beantragung der Wohnbeihilfe,
die unabhängig von der Höhe der

Energiekosten gewährt wird,
wenn Einkünfte und Mietzah-
lungen in einem gewissen Ver-
hältnis zueinander stehen. Vor-
sicht: Die Berechnung ist kom-
pliziert (die Profis vom Wohn-
schirm helfen!), der Aufwand
lohnt aber. Bis zu 280 Euro kön-
nen Geringverdienende so an
monatlicher Unterstützung er-
halten. Leider gibt es ein paar re-
levante Ausnahmeregeln, die es

zu beachten gilt. Grundsätzlich
sollte man freilich als ersten
Schritt den Anbieter prüfen und
gegebenenfalls wechseln. Ganz
unkompliziert zu vergleichen im
Tarifkalkulator der e-control.

Grundversorgung als Option
Der weitum empfohlene Wech-
sel in die Grundversorgung des
bisherigen oder eines neuen An-
bieters mag eine kleine Erspar-
nis bringen, der Umfang hält sich
aber in Grenzen. Denn der
Grundversorgungstarif orientiert
sich an jenem Preis, der in einer
Region von der Mehrheit der
Kunden bezahlt wird, sprich: In
Zeiten wie diesen schnellt er
ebenso nach oben wie all die an-
deren Tarifvarianten.<

Teures Heizen Foto: Erwin Wodicka

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

maschineller Lohnabbund Ihrer Holzbauprojekte

hobeln und fasen der Sichtbauteile

individuelle Fräsungen und Schnitte der Holzbauteile

Lackier- und Lasierservice

Lieferung direkt zur Baustelle Gutenhofen 10
4300 St. Valentin

Tel.:+43664/2538034
E-Mail: abbund@stroebitzer.at

www.stroebitzer.at
www.facebook.com/SaegewerkStroebitzer

Fertigung von einfachen Holzverbindungen bis hin zu 
ingenieurmässiger Verbindungen

Verarbeitung von Vollholz, BSH und KVH

Gutenhofen 10
4300 St. Valentin

Tel.:+43664/2538034
E-Mail: abbund@stroebitzer.at

www.stroebitzer.at
www.facebook.com/SaegewerkStroebitzer
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www.wippro.comQualität aus Österreich seit 1955.

ONLINE VIELE
INNENTÜREN ERLEBEN!

>>>
ODER DIREKT BEI UNS BERATEN LASSEN

Wippro GmbH | Gewerbestraße 2
A-4191 Vorderweißenbach
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EIN KLEINER
EINBLICK IN UNSERE
INNENTÜRENWELT

PAKET 1 PAKET 2 PAKET 3 TÜRDRÜCKER
OBERFLÄCHE
GEBÜRSTET

NATUREFFEK
T

LACKIERT
3-TEILIGES

DESIGNBAND
SCHWARZ MATT
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ZU IHRER NEUEN
HAUSTÜRE

ZYLINDER
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GRATIS*

YLINDER
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VORDERWEISSENBACH. Enorme Auswahl an Haustüren und
Innentüren. Und ein toller Türenbonus

Türen sind Designelemente. Da gibt es Türen, die sich durch
hochwertige Oberflächenbeschichtungen im Außenbereich
farblich an die Fassade anpassen, während sie sich im
Innenbereich an der Raumgestaltung orientieren. Bei den Türen
mit dem bezeichnenden Namen „FLAT“ verschmelzen Zarge,
Türblatt und Wand zu einer optischen Einheit. Die Tür schmiegt
sich dank einer „unsichtbaren“ Zarge in die Wand und eröffnet
völlig neue Raumgestaltungsmöglichkeiten.

Raumsparend sind die top-modernen Dreh- und Schwenktüren
von Wippro, da sie nur rund 40 % des Schwenkraums einer
herkömmlichen Tür benötigen. Oder darf es der angesagte
Industrial Style sein? Wippro hat die Loft-Tür wiederbelebt und
bietet eine große Auswahl im Design.

Wippro-Türen sind Mosaiksteine der Innenarchitektur und
absolute High-tech-Produkte. Türen und Dachbodentreppen sind
übrigens immer noch im üblichen Zeitrahmen lieferbar.

TÜRENBONUS
WÄHLEN SIE IHR PAKET
GRATIS-Upgrade für ihre Türenbestellung bei
Ausführung Limited Edition oder F-Dekor. Sie
können wählen: zwischen Paket 1, 2 oder 3.
Das alles nur, soweit es das Türenmodell erlaubt.

Ab sofort bis 01. Juni 2023
Ausführungszeitraum bis 01. Oktober 2023

*Ab dem Kauf von fünf Innentüren der Limited Edition
oder F-Dekor erhalten Sie die Türdrücker GRATIS.
Sie können aus drei Modellen wählen: ZB56, ZB56-A
oder ZB125. Sie kaufen eine Haustür von Wippro und
erhalten einen Zylinder GRATIS dazu. Keine Barablöse
möglich!
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VEREIN SAUM

Ausbildung und Qualifizierung
MÜHLVIERTEL/ENNS/ST. VA-
LENTIN. Der Verein SAUM
(Sozial- und Ausbildungs-
initiative Unteres Mühlviertel)
leistet in der beruflichen Qua-
lifizierung einen wichtigen
Beitrag für Oberösterreichs so-
ziales Netz. Über 100 Jugend-
liche und Arbeitslose werden
beim Einstieg in den Arbeits-
markt unterstützt.

Die Projekte an unterschiedlichen
Standorten im Bezirk Perg und
Linz-Land sowie in St. Valentin
richten sich speziell an nicht be-
schäftigungslose junge Erwach-
sene bzw. Arbeitslose, die Proble-
me dabei haben, am Arbeitsmarkt
Fuß zu fassen.
ImRahmen eines Besuchs der Do-
nauwerkstätten Mauthausen be-
tonte Oberösterreichs Sozial-
Landesrat Wolfgang Hattmanns-

dorfer die Bedeutung der Pro-
gramme: „Als starkes Bundesland
ist es unsere oberste Aufgabe, je-
nen zu helfen, die unsere Hilfe
brauchen. Gerade der erste Schritt
in den Arbeitsmarkt entscheidet
über eine gute Zukunft. Wir müs-
sen jungen Leuten in unserem
Land Perspektiven geben. Gerade
bei den Jungen geht es darum, dass

sie rasch einen Arbeitsplatz fin-
den und nicht in die Situation
kommen, vom Sozialstaat abhän-
gig zu sein.“ In den Donauwerk-
stätten inMauthausenwerdenzwei
Projekte angeboten. Zumeinen die
Berufsausbildung, bei der der Fo-
kus auf der Lehrstellenvermitt-
lung für junge Menschen liegt.
Unter besonderen Voraussetzun-

gen kann in der eigenen Tischle-
rei bzw. Büro eine Ausbildung ab-
solviert werden. Ebenso wird ein
Sozialökonomischer Betrieb be-
trieben. Dieses Angebot richtet
sich speziell an Arbeitslose, die
schon länger ohne Beschäftigung
sind. Seitens des Sozialressorts
werden die Angebote von SAUM
mit über 550.000 Euro jährlich ge-
fördert. „Oberösterreich ist das
Land der Möglichkeiten. Wir las-
sen niemanden zurück. Manche
Jugendliche brauchen eine Zeit
lang unsere besondere Begleitung
und Fürsorge, um sich im Berufs-
alltag zurechtzufinden. Projekte
wie bei SAUM geben diese Unter-
stützung und leisten somit einen
wertvollen Beitrag für unsere Ge-
sellschaft“, lobt LAbg. Anton Fro-
schauer den Einsatz der Mitarbei-
ter. Mehr Infos zu den Projekten
gibt's auf: www.saum.at<

V. l.: LAbg. Bgm. Anton Froschauer, GF Claudia Böberl und LR Wolfgang Hatt-
mannsdorfer beim Besuch der Donauwerkstätten Mauthausen Foto: Land OÖ

BENEFITS UND PRÄMIEN für deinen Einsatz
• Attraktive Prämien für besondere Leistungen!
- Ausgezeichneter Erfolg in der Berufsschule .......................... 300,-
- Erster Sieger bei einem Berufswettbewerb (Land) ............. 1000,-
- Zweiter Sieger bei einem Berufswettbewerb........................ 800,-
- Lehrabschlussmit“Ausgezeichneten Erfolg“ ........................ 300,-
- Lehrabschlussmit“Guten Erfolg“ ......................................... 150,-
- undmehr.

• Überbezahlung
• Lehre mit Matura und / oder Meisterprüfung
• Kostenlose Personalunterkunft (bei Bedarf)
• Kostenfreie Verpflegung & Obst
• Persönlichkeitsschulungen mit externem Trainer
• Berufsbegleitende Fortbildungsmaßnahmen
• Bei Bedarf Vorbereitung für die LAB

9 verschiedeneLehrberufe
KARRIERESTART BEI GREISINGER

Go Greisinger : KOMM ALS LEHRLING, BLEIB ALS FREUND!
WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG! KARRIERE.GREISINGER.COM
Greisinger GmbH, Klamer Straße 10, AT-4323 Münzbach

INNOVATION. TRADITION.
Und: Du als MENSCH im Mittelpunkt.
Bei Greisinger findest du deine berufliche Heimat in einem der in-
novativsten fleischverarbeitenden Betriebe Österreichs mit einem
großen Sortiment an Qualitätsprodukten, die weltweit in über 50
Ländern geschätzt werden. Mehr als 40 Jahre engagiert sich das
Familienunternehmen Greisinger bereits im Lebensmittel-Produk-
tionsbereich mit über 600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Greisinger wächst – und erweitert zurzeit sein Betriebsareal in gro-
ßem Ausmaß, um in Zukunfttft noch mehr Menschen eine Top-Ausbil-
dung, hochmoderne Ausstattung und Räumlichkeiten sowie einen
sicheren Arbeitsplatz zu bieten.

ALLE NEUNE: Lehrberufe bei Greisinger
• Lebensmitteltechniker/-in
• Mechatroniker/-in
• Metalltechniker/-in
• Bürokaufmann/-frau
• Fleischverarbeiter/-in
• Elektrotechniker/-in
• Finanz- und Rechnungswesenassistent/-in
• Einzelhandelskaufmann/-frau

(für unsere Filialen Amstetten, Freistadt und Steyr)
• Koch/Köchin

AUF BESTEM WEGE – ZUM FACHKOLLEGEN/ZUR FACHKOLLEGIN
MIT EINER TOP-LEHRAUSBILDUNG BEI GREISINGER
IN NEUN SPANNENDEN BERUFSFELDERN

Stand Februar 2023 vor KV-Erhöhung

KOLLEKTIV GREISINGER KOLLEKTIV GREISINGER KOLLEKTIV GREISINGER

1. Lehrjahr 761,07 900,- 761,07 1.000,- 603,59 903,59

2. Lehrjahr 971,17 1.300,- 971,17 1.400,- 756,96 1.056,96

3. Lehrjahr 1.294,15 1.600,- 1.294,15 1.800,- 992,79 1.292,79

4. Lehrjahr - - - - - - 1.373,76 **2.000,-
*Gesellenlohn

- - - - - -

Bürokaufmann /-frau
Einzelhandelskaufmann /-frau
Finanz- und Rechnungswesenassistent /-inKoch / Köchin

Elektrotechniker /-in
Mechatroniker /-in
Metalltechniker /-in

Lebensmitteltechnker/-
in (3,5 Jahre Lehre)
Fleischverarbeiter /-in

DU bist uns VIEL mehr WERT!

Dein eigenes neues Moped zum Start Deiner Lehrzeit
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ZUKUNFTS-FIT

Auch für junge Frauen spannend:
Berufe in Handwerk und Technik
Einzelhandelskauffrau, Büro-
kauffrau und Friseurin/Stylis-
tin sind noch immer die be-
liebtesten Lehrberufe für Mäd-
chen. Doch auch Technik und
Handwerk bieten spannende
Perspektiven.

„Leider befindet sich in den
meisten Köpfen noch immer das
Bild, dass typisch technische Be-
rufe nichts für Frauen und Mäd-
chen sind“ bedauert Ilse Hanko-
wetz. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte für den Arbeitsmarkt und
stellvertretende Geschäftsstel-
lenleiterin des AMS Gmunden
möchte Mädchen und junge
Frauen speziell für handwerk-
lich-technische Berufszweige
interessierenundverweist aufdas

Förderprogramm FiT (Frauen in
HandwerkundTechnik).Oft sind
jene Bereiche, die von vielen als

typische „Männerberufe“ wahr-
genommen werden, auch besser
bezahlt – und wären auch für

Frauen attraktiv. Als Beispiele
nennt Ilse Hankowetz Hörgerä-
teakustikerin oder Betriebslo-
gistikerin. „Das arbeitsmarkt-
politische Frauenprogramm des
AMS ist dafür da, die vorhande-
nen Schieflagen auszugleichen“,
betont Hankowetz. Ziel sei es
auch, Frauen und Mädchen bes-
sere Verdienstmöglichkeiten zu
bieten und der Trennung zwi-
schen sogenannten Männer- und
Frauenberufen entgegen zu wir-
ken.
Infos zu den Berufen, aber auch
zu speziellen Frauen-Förderun-
gen, gibt es beim AMS.<In der Hörgeräteakustik ist Technik gefragt Foto: Kzenon / Adobe Stock

Alle Angebote für Frauen gibt
es unter www.ams.at/frauen

In deinen 3 Lehrjahren bekommst du Einblick in das Medienhaus und lernst
die Bereiche Sekretariat, Redaktion,Verkauf undMarketing kennen.

Wir freuen uns über deine Bewerbung!
Tips Zeitungs GmbH & Co KG,David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz,bewerbung@tips.at
Mehr Infos auf www.tips.at/lehrling und www.regionaljobs.at

Lehrberuf Büro (m/w/d) monatl. brutto: 1. Lehrjahr: € 700; 2. Lehrjahr: € 920; 3. Lehrjahr: € 1.090 (Stand: 1.1.2023)

Lehre in der G
eschäftsstelle

Linz

ab September
2023

Tolle Fortbildungs-
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne
Ausstattung und
Bürogebäude

Wir feiern
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt,
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen
optimalen Start

Attraktives und
leistungsbezogenes
Gehalt

Tips bietet:

WIR SUCHE
N

NACHWUCH
S!

BÜRO-ÜBER
FLIEGER

BEITIPS



www.tips.at Anzeigen 35Lehre, AusbiLdung & beruf

energie Ag

Lehrlingsausbildung mit 
Hochspannung
OÖ. Die Energie AG sucht 
Lehrlinge in den Berufen  
Energie- und Metalltechnik  
aus ganz Oberösterreich.

Die Entscheidung für den passen-
den Lehrberuf und den richtigen 
Arbeitgeber ist eine spannende 
Phase im Leben junger Menschen. 
Die Energie AG berät dabei gezielt 
und begleitet so ihre Lehrlinge 
kompetent durch die Ausbildung. 
„Unsere Aufgabe ist es, umfang-
reiches Wissen zu vermitteln und 
unsere Lehrlinge bestmöglich auf 
die Arbeitswelt vorzubereiten“, er-
klärt Matthias Pesendorfer, Leiter 
der Lehrwerkstätte am Standort 
Gmunden. „Neben der Kombina-
tion aus Theorie und Praxis legen 
wir auch großen Wert auf das Mit-
einander. Wir nehmen uns Zeit und 
gehen auf die individuellen Talen-
te und Potenziale unserer Lehrlinge 

ein“, so Pesendorfer. Auf dem Lehr-
plan steht viel Handwerkliches wie 
Drehen oder Schweißen, aber auch 
Steuerungstechnik, Elektronik und 
Programmieren. Zusätzlich lernen 
die Nachwuchsfachkräfte den Um-
gang mit 3D-Druckern und Steue-
rungssoftware. Die Lehrwerkstätte 
in Gmunden ist mit einem eigenen 

Testgelände für Freileitungsbau, 
moderner Messtechnik und vie-
len weiteren technischen Einrich-
tungen ausgestattet. Der Leiter der 
Lehrlingsausbildung weiß: „Bei 
der Energie AG sind unsere Mäd-
chen und Burschen bestens auf-
gehoben, während der Lehre und 
auch danach.“ <� Anzeige

Die Grundlagen der Regelungstechnik lernen die Lehrlinge in der Lehrwerkstätte.

Verdienstmöglichkeiten
Die Lehrlinge werden nach dem 
Kollektivvertrag für Angestellte der 
Elektrizitätsunternehmen bezahlt. Das 
Lehrlingseinkommen steigt bis zum 
vierten Lehrjahr auf 1.925 Euro.

Aufstiegschancen
Die Lehrlinge werden mit dem Ziel, 
die Fachkräfte von morgen zu sichern, 
ausgebildet. Während der Ausbildung 
können die Lehrlinge durch den 
gesamten Konzern rotieren, eine Spe-
zialisierung erfolgt erst gegen Ende 
der Lehrzeit. Es gibt Aufstiegschancen 
bis hin zum Top-Management. 

Sozialleistungen
Regelmäßige gemeinsame Sozialkom-
petenztrainings sind ein wichtiger Teil 
der Lehrlingsausbildung. Technische 
Exkursionen und eine Vielzahl an Lehr-
lingsevents zählen zu den Highlights 
während der Lehrlingsausbildung. 

Fotos: Energie AG, Button: Shutterstock.com

Lehrbetrieb
der Woche

Matthias Pesendorfer,  
Leiter der Lehrlingsausbildung 
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SCHNEESCHUHTOUR

Winterzauber Plöckenstein
OBERSCHWARZENBERG. Die
Schroffheit am Gipfelplateau
zum Plöckenstein, im Grenz-
gebiet Österreich, Deutschland
und Tschechien, ist beeindru-
ckend und wird im Winter
durch die Sanftheit der in
Schnee gehüllten Landschaft
einzigartig ergänzt.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Auch heuer ist das nördliche
Mühlviertel mit Schnee ver-
wöhnt, Sturmböen haben daraus
in den letzten Wochen einmalige
Skulpturen gebaut. Die besten
Voraussetzungen, um das Wan-
dergebiet Plöckenstein in seiner
schönsten Form zu bestaunen.
Und wenn dann noch ein sonni-
ger Tag lockt, um dies zu erle-
ben, ist dasWinterglück perfekt.
Erst 2022 wurde der Wander-
parkplatz Oberschwarzenberg
neu errichtet und bietet um fünf
EuroganztagseinenStellplatz für
geschätzte 40 Autos. Wenn man
Glück hat, ist man eines davon,
wenn nicht, gibt es als Option die
weitere Parkmöglichkeit leicht
unterhalb des Gasthofes Drei-
ländereck.Dieser liegtetwaeinen
Kilometer zurück. Alternativ
kann man etwa 20 Minuten wei-
ter anfahren zum Dreisessel-
Parkplatz, was andere Touren-
möglichkeiten eröffnet, wie eine
gemütliche Überschreitung vom
Dreisesselberg zum Plöcken-
stein.

Die heutige Tour ist im Anfangs-
teil als Rundweg möglich. Dafür
startet man leicht unterhalb der
Oberschwarzenberg-Parkfläche,
wo eine Spur entlang des Wal-
des parallel der Straße ein paar
Meter zurück führt. Nach weni-
gen Minuten folgt eine 90-Grad-
Abzweigung nach links leicht
bergauf, die gelben Wegweiser
sind hier vorbildlich und gut
sichtbar platziert. Über den
Sommerwanderweg geht es nun
wiederum links haltend stärker
bergan. Der Schnee des großteils
im Wald liegenden Wegstückes
ist ausreichend, aber von den
Menschenmassen, die dieses
Naturspektakel erleben wollen,
flach gepresst.

Schneeschuhe oder Grödeln
Daher ist aktuell beides gut mög-
lich: die Tour als Winterwande-
rung mit Grödeln (Snowspikes)
oder alternativ mit den Schnee-
schuhen zu genießen.
Auch Skitourengeher sind einige
unterwegs, die einerseits mit
kurzen, fast pulvrigen Hängen
mitNeuschneebelohnt,aberauch
mit engen, eher schwierig zu fah-
renden Waldstücken herausge-
fordert werden. Daher im Auf-
stieg immer die Augen offen hal-
ten und auf abfahrende Personen
achten.

Das erste Kreuz erwartet uns be-
reits nach 200 Höhenmetern.
Ohne Schneeschuhe geht es die
gut geräumten Stufen der Eisen-
treppe hinauf zur Teufelsschüs-
sel, die mit einer kleinen Platt-
form zur kurzen Sonnen-Stär-
kung einlädt.

ImMärchenwald unterwegs
Der Schnee abseits der Spur ist
mächtig, ganze Bäume sind fast
komplett von ihm bedeckt und
wirken wie verzauberte Papagei-
en, Delfine und Zwerge. Auch
deren im Sonnenlicht tanzende
Schatten wirken wie Lebewesen
aus einem Märchen und mit den
kristallen-glitzernden Eiszapfen
auf den Bäumen wähnt man sich
im Land der Schneekönigin.
Im Staunen geht es unbemerkt
aufwärtsundmanfindetsichnach
weiteren etwas mehr als 200 Hö-
henmetern am Plateau, wo der
Grenzstein Österreich-Deutsch-
land-Tschechien und eine im
Schnee völlig versunkene Rast-
bankwarten. Icherinneremichan
den etwas trostlosen Ausblick im
Sommer hier – nun sind die zahl-
reichen kahlen Baumstämme
dick in Schnee eingepackt und
führen durch eine bizarre Mond-
landschaft, die nicht nur Foto-
grafenherzen höher schlagen
lässt.

Gipfelkreuz
Plöckenstein und retour
Weniger als eineStundedauert es
von hier, gemütlich mit nur we-
nigen Zusatzmetern kurz vor En-
de, zum Gipfelkreuz des Plö-
ckensteins. Mit seinen waag-
recht abstehenden Schneezacken
ist dieses live noch viel ein-
drucksvoller als auf den Fotos.
Unter dem Kreuz thront eine
Bank mit eindrucksvollem Pan-
orama. Schwer fällt es, wieder
aufzubrechen, doch das erneute
Passieren der weißen Baum-
stamm-Passage am Rückweg
motiviert.
Der erste Kilometer bergab folgt
der Aufstiegsspur, kurz nach der
Gabelung Richtung Dreisessel-
berg heißt es rechts halten, so-
dass die Teufelsschüssel umgan-
gen und der direkte Abstieg über
die Forststraße eingeschlagen
wird.
Diese führt direkt zum Parkplatz
zurück.<

AUSGANGSPUNKT:
Parkplatz Oberschwarzenberg –
gebührenpflichtig

GEHZEIT:
je nach Schneelage 3 bis 4 Stunden
ohne (Foto-)Pausen

ANSTIEG, STRECKE:
ca. 490 hm vom Parkplatz;
ca. 9 Kilometer

WEGBESCHAFFENHEIT:
Waldweg, Gipfelplateau, Forst-
straße im Abstieg

GEEIGNET FÜR:
Genuss-Schneeschuhwanderer,
Personen, die die Natur lieben und
gerne fotografieren

EINKEHR:
Große Gastfreundschaft und
Mühlviertler Spezialitäten im
Gasthof Dreiländereck

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Beeindruckendes Schneeschuhwandern am Plöckenstein Fotos: Schallauer

Winterwunderland
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 22. Februar        
bis 05:10 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
– Aschermittwoch

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Obstbäume schneiden, die noch 
Holz ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im Glas-
haus säen; Haltbarmachung von Lebensmit-
teln; Brot und Kuchen backen; guter Schlacht-
tag; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Haare waschen

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

DO 23. Februar        
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Obstbäume schneiden, die noch 
Holz ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im Glas-
haus säen; Haltbarmachung von Lebensmit-
teln; Brot und Kuchen backen; guter Schlacht-
tag; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung 

von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Haare waschen

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

FR 24. Februar        
bis 09:20 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz schlich-
ten; Konservieren von Wurzelgemüse, auch 
Einfrieren; Salben und Körperpflegemittel 
herstellen; Angelegenheiten, die die Familie 
betreffen; bester Hochzeitstag, Hobbys, Geld-
angelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

SA 25. Februar        
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken – Siehe gestern

SO 26. Februar        
ab 16:45 Uhr Zwillinge – aufsteigender M.

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken

Siehe gestern und morgen

MO 27. Februar        
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Radieschen 
säen (Glashaus); Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz 
des Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen um-
topfen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; 
Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 28. Februar        
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

MI 1. März        
bis 03:10 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Beginn der Pflanzzeit; Zimmer-
pflanzen gießen und düngen; Hausputz; ba-
cken; Wasserinstallationen; Kopfsalat säen 
(Glashaus); Zahnbehandlungen; Warzen ent-
fernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

DO 2. März        
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Beginn der Pflanzzeit; Zimmer-
pflanzen gießen und düngen; Hausputz; ba-
cken; Wasserinstallationen; Kopfsalat säen 
(Glashaus); Zahnbehandlungen; Warzen ent-
fernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden
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Moderatorin
Conny Dürnberger 

Geschäftsführer 
Christof Bauer 

JETZT NEU EINSTELLEN!!!

Einstellungen:
Senderbezeichnung: TV1 OOE NEU

Satellit: Astra digital 19,2 Grad Ost
Frequenz: 12.692 MHz

Polarisation: Horizontal
Modulation: DVB-S (QPSK)

Symbolrate: 22.000MSymb FEC: 5/6

TV1 OÖ via Satellit fi nden Sie ganz einfach:

1. Drücken Sie die Menü- oder Home-Taste auf Ihrer Fernbedienung.
2. Suchen Sie nach dem Menüpunkt „Einstellungen“ oder “Sendersuche“
3. Bestätigen Sie diesen mit der „OK“ Taste.
4. Gehen Sie jetzt auf „manuellen Suchlauf“ und bestätigen Sie erneut.
5. Nun können Sie die Empfangsdaten manuell eingeben.
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FOODBLOG

Influencerin
in der HLW
PERG. Die Influencerin Simone
von cookiteasy.at stattete der
HLW einen Besuch ab und gab
kreative Tipps und Tricks zum
Thema Kochen. Die Schülerin-
nen des Ausbildungszweigs „di-
gital & lifestyle“ konnten Fragen
zum Beruf Influencerin stellen
und das Gelernte sofort auspro-
bieren. Das schmackhafte Er-
gebnis (Bild) begeisterte die
Workshop-Teilnehmerinnen.<

Das Ergebnis des Workshops mit
Foodbloggerin Simone Foto: HLW Perg

ENTERTAINMENT  I SKY MESSAGE
www.sky-message.at

„...wir setzen ihre Botschaft mit Flugwerbung 
und Flugschaum in ganz Österreich und 

Deutschland gelungen in Szene!“

Um euch die Wartezeit zu verkürzen könnt ihr die aktuelle Ausgabe jetzt online lesen www.tips.at/hochzeit.

Foto: Andrea Gadringer Fotografie

„...wir setzen ihre Botschaft mit Flugwerbung 

Um euch die Wartezeit zu verkürzen könnt ihr die aktuelle Ausgabe jetzt online lesen www.tips.at/hochzeit.

Foto: Andrea Gadringer Fotografie

Foto: Karin Schwarz Fotografie

VERHEIRATET
V E R L I E B T.V E R L O B T.

Hochzeit in Oberösterreich

O P T I M A L E  P L A N U N G 

P E R F E K T E S  O U T F I T  -  R I C H T I G E  L O C A T I O N 

sThemenschwerpunkten
Mit einem eigenen, qualitativ 

hochwertigen Hochzeitsmagazin 

verschreibt sich Tips ganz und 

gar dem schönsten Tag

im Leben eines Brautpaares.  

Erhältlich ab Ende April 2023 

in allen Tips-Geschäftsstellen und 

online auf www.tips.at/hochzeit. 

u.a. mit diesen

Hochzeitsdienstleister derTraumhochzeit  2023...

KERZE  I  BEVORZUGT BUNT
www.bevorzugt-bunt.at

 „...die Hochzeitskerze ist eines der wenigen 
Erinnerungsstücke, welches euch über 
„den schönsten Tag des Lebens“ hinaus 

ein Leben lang begleitet.“

GEWINNSPIEL

Tips-Glücksengerl flog aus
ALTENBERG. Das Tips-
Glücksengerl landete diesmal
in Altenberg und belohnte eine
Tips-Leserin mit Fussl-Gut-
scheinen imWertvon300Euro.

Claudia Altreiter aus Altenberg
war unterwegs, um Einkäufe zu
erledigen, als ihr das Glücksen-
gerl die entscheidende Frage
stellte: „Welche ist Ihre Lieb-
lingszeitung?“ Die Mitarbeiterin
des Altenberger Kindergartens
hatte die richtige Antwort „Tips“
parat und durfte damit den Ge-
winn entgegennehmen. Altrei-
ter: „Ich habe noch nie etwas ge-
wonnen und werde die Gutschei-
ne für mich selbst verwenden,
noch dazu kaufe ich gerne beim
Fussl ein.“ Die Gewinner aus an-
dere Bezirken sind Irmgard Alt-
müller aus Mauerkirchen (Be-
zirk Braunau), Ulrike Eder aus

Prambachkirchen (Bezirk Efer-
ding/Grieskirchen),GerhardFasl
aus Gosau (Bezirk Gmunden)
sowie Michaela Müller-Gutten-
brunnausAmstetten.Auch inden
kommenden Wochen ist das

Glückengerl wieder im ganzen
Land unterwegs und überrascht
mit Gutscheinen der Fussl Mo-
destraße im Gesamtwert von
32.700 Euro. Weitere Infos auf
www.tips.at/gluecksengerl<

Claudia Altreiter und Tips-Glücksengerl Andreas Hamedinger Foto: Strobel
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TREFFPUNKT

Angebote des Familienbundzentrums
KATSDORF. Das neue Pro-
gramm des Familienbundzen-
trums für Frühling und Sommer
ist da. Als Treffpunkt für Eltern
und Kinder hat man einen Kurs-
kalender aus verschiedenen Be-
reichen für Groß und Klein zu-
sammengestellt.
In der Schwangerschaft werden
künftige Mütter und Väter bei
Geburtsvorbereitungskursen
oder Schwangerschaftsyoga
vorbereitet. Für die Zeit danach
werden Rückbildungskurse oder

Babymassagekurse angeboten.
Kleinkinder toben gerne beim
Turnen, Tanzen oder Schwim-
men.
Für ältere Kinder gibt es auch
verschiedene Kreativkurse.
Sportangebote, Workshops und
Elternbildungsvorträge zu aller-
lei Fragen des Elternseins run-
den das Angebot im Familien-
bundzentrum ab.
„Die Familienbundzentren des
OÖ Familienbundes vernetzen
Familien und die Besucher

knüpfen Freundschaften fürs Le-
ben. Es freut uns, dass wir seit 25
Jahren den Alltag von Eltern und
Kindern bereichern“, sagt der
Obmann des OÖ. Familienbun-
des Martin Hajart.
Das aktuelle Programm der 23
Familienbundzentren in Oberös-
terreich, darunter jenes vom Fa-
milienbundzentrum Katsdorf, ist
auf www.ooe.familienbund.at zu
finden. Die OÖ. Familienbund-
zentren haben auch Ferienange-
bote.<

Familienbundzentren haben viele
Angebote für die Kleinen.

Foto: Andreas Schleifer

SENIORENBETREUUNG

Tag der offenen Tür in
Seniorentageszentren
BEZIRK PERG. Die Tagesbe-
treuungszentren sind in der
Region eine wichtige Ergän-
zung zu anderen mobilen und
stationären Einrichtungen und
werden in einer Kooperation
zwischen Rotem Kreuz, So-
zialhilfeverband Perg und den
Gemeinden betrieben.

In den nächsten Wochen werden
daher in allen vier Tagesbetreu-
ungszentren Info-Tage angebo-
ten. Alle interessierten Gäste,
Angehörige oder freiwillige
Mitarbeiterinnen sind ganz herz-
lich eingeladen, sich bei dieser
Gelegenheit ein Bild vom Be-
treuungsangebot zu machen und
die Einrichtung in ihrer Nähe
kennen zu lernen.
Im Tagesbetreuungszentrum
Perg findetderKennenlerntagam
kommenden Freitag, 24. Febru-
ar, von 14 bis 18 Uhr statt. Das
Tagesbetreuungszentrum St. Ge-
orgen an der Gusen öffnet dann
amMittwoch, 1. März, zwischen
14 und 18 Uhr die Türen für alle
Interessierten.
Das neu gestaltete Tagesbetreu-
ungszentrum im umgebauten
Seniorium Grein kann man am

Freitag, 3. März, besuchen,
ebenfalls von 14 bis 18 Uhr. Das
Tagesbetreuungszentrum in St.
Georgen am Walde bietet diese
Möglichkeit dann noch am Mitt-
woch, 8. März, zu den gleichen
Zeiten an.
Für weiterführende Informatio-
nen betreffend einer Anmeldung
oder bei Interesse an einer frei-
willigen Mitarbeit in einem der
Tagesbetreuungszentren kann
auch unter Tel. 07262 54444-20
angerufen werden oder per E-
Mail eine Anfrage gestellt wer-
den: seniorentageszentrum.perg
@o.roteskreuz.at<

In den wunderschönen Gärten bietet
sich genug Platz, um einen kurzen
Spaziergang zu machen oder einfach
nur die Sonne zu genießen. Foto: OÖRK

In Kooperation mit:

Lisa & Dominik aus Perg
Foto: Privat

Angela & Thomas aus Freistadt
Foto: Privat

In Kooperation mit:

Michaela & Daniel aus Urfahr-Umgebung

Foto: Anna Steinecker

Elke & Rene aus Urfahr-Umgebung

Foto: Veronika Lafer
Katrin & Alexander aus Rohrbach
Foto: Falkner Fotografie

Tips und Schanda Mode suchen das

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/traumpaar

Romana & Karl aus Freistadt

Foto: Michael
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KAMPAGNE

Erste Hilfe leisten
OÖ. Gemeinsam mit dem Ver-
ein Sinus startet die 4youCard
eine Kampagne zum Thema
Nächstenliebe.

Im Rahmen von „Liebe ist mehr“
zeigen die Mitglieder von Sinus,
wie im Ernstfall Erste Hilfe ge-
leistetwerdenkann. InVideosauf
den Social Media-Kanälen zei-
gen die Medizinstudenten von
Sinus, wie man leblose Personen
anspricht bis hin zur Wiederbe-
lebung mit Herzdruckmassage
und Einsatz eines Defibrillators.
Die Linzer Medizinstudenten
vom Verein Sinus haben es sich
zur Aufgabe gemacht, mehr
Wissen über Wiederbelebung in
die Bevölkerung zu bringen.
Mehr als 1.000 Leben jährlich
könnten in Österreich durch den
Einsatz von Defibrillatoren ge-
rettet werden. Gemeinsam mit

Sinus kann an Puppen für den
Ernstfall trainiert werden. Mehr
Informationen gibt es unter
4youcard.at<

Bei „Liebe ist mehr“ werden Maß-
nahmen zur Soforthilfe gezeigt.
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4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Tanzkurs für 2 Pers. und 
eine Küchenmaschine 

Versteigerung
der Woche

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht:
Tanzschule Hippmann
Pollheimerstraße 7
4600 Wels
www.tanzschule.at 

Hippmann-Tanzkurs 
für 2 Personen, alle Kurse 
sind inklusive: ob ChaChaCha, 
Walzer, Discofox uvm., oder 
nebenbei auch beliebte 
Szene-Kurse wie Salsa, 
Bachata oder Boogie Woogie, 
in der neuen Tanzschule 
kann man weitere Kurse 
ohne Mehrkosten besuchen. 

€ 100,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 200,–

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Infos zu 

Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

26.02.2023,  

um 20 Uhr.
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Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Scha�elhofer GmbH
Marktplatz 7, 4210 Gallneukirchen
www.scha�elhofer.eu

KitchenAid Küchenmaschine ARTISAN 
Keramikschüssel weiss, die ultimative 
Kochhilfe, mit der man in der Küche 
seine Kreativität ausleben kann, Leistung: 
300 Watt, Keramikschüssel: 4,8 Liter, 
max. Teigverarbeitung: 2,7 kg

€ 350,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 699,–

ERSTE HILFE

Bei Notfällen reagieren
PERG. Das Rote Kreuz bietet
einen Kinder-Notfallkurs an.
Junge Eltern und Betreuungs-
personen lernen die richtigen
Maßnahmen bei Säuglingen
und Kleinkindern.

Dieser spezielle Erste-Hilfe-
Kurs hat das Ziel, mit allen Maß-
nahmen vertraut zu machen,
wenn es zu akuten, lebensbe-
drohlichen Notfällen und ver-
schiedenen Erkrankungen bei
Säuglingen und Kleinkindern
kommt.NachdemKurswirdman
selbstständig und eigenverant-
wortlich Erste Hilfe leisten kön-
nen. Außerdem gibt es prakti-
sche Übungen zur Wundversor-
gung und zu anderen Themen. In
diesem sechsstündigen Kurs
werden auch Gefahren im Freien
und im Haushalt besprochen.
Das Rote Kreuz rät, das Erste-
Hilfe-Wissen regelmäßig aufzu-

frischen. „Ein Erste-Hilfe-Kurs
gibt Sicherheit und lohnt sich zu
100 Prozent“, weiß Bezirksstel-
lenleiter Werner Kreisl.
Der Kindernotfallkurs startet am
Mittwoch, 8. März in allen Rot-
kreuz-Ortsstellen imBezirkPerg.
Der zweite Teil findet am 15.
März statt (Dauer jeweils von 19
bis 22Uhr). Anmelden kannman
sich unter: www.erstehilfe.at
oder 07262 54444.<

Mit Kindern im Haushalt kann schnell
etwas passieren. Foto: Jork Weismann/ÖRK
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PFARRE

Flohmarkt
MAUTHAUSEN. Geschirr, Elek-
trogeräte, Spielsachen, Beklei-
dung oder Bücher zu Schnäpp-
chenpreisen gibt es beim Floh-
markt der Pfarre. Am Samstag,
11. März (8 bis 16 Uhr) und am
Sonntag, 12. März (8 bis 12 Uhr)
ist das Pfarrheim für die Floh-
markt-Besucher geöffnet.
Der Reinerlös des Flohmarktes
wird karitativen Projekten zugu-
tekommen. Deshalb freuen sich
die Veranstalter über Gegen-
stände aller Art in gebrauchsfä-
higem Zustand (keine Röhren-
fernseher, keine Möbel und kei-
ne kaputten oder schmutzigen
Gegenstände). Abgeben kann
man diese im Pfarrheim am
Montag, 6. März (7.30 bis 12, 14
bis 18 Uhr).
Beim Flohmarkt ist auch für Ge-
tränke und einen Imbiss gesorgt.
Parkmöglichkeiten gibt es am
Pfarrerfeld.<

ELTERNVEREIN

Tauschmarkt
WALDHAUSEN. Der Frühlings-
Tauschmarkt des Elternvereines
findet in der Aula derMittelschu-
le statt. Es werden wieder Klei-
dungsstücke für die wärmere
Jahreszeit, Spiele und Sportgerä-
te zu günstigen Preisen angebo-
ten. Am Freitag, 3. März werden
zwischen 17 und 19 Uhr die Wa-
ren angenommen. Verkaufsoffen
ist der Markt dann am Samstag,
4. März von 8.30 bis 10.30 Uhr.
Die Auszahlung und Abholung
erfolgt von 11 bis 12 Uhr.<

Getauscht werden können in Wald-
hausen auch Spiele. Foto: Elternverein

KINOTIPP

Stipsits‘ Griechenland
Hotelerbe Johannes bemüht sich
vergeblich, den Ansprüchen sei-
ner dominanten Mutter, seines
geschäftstüchtigen Vaters und
seiner selbstbewussten Verlob-
ten gerecht zu werden. Johannes
erlebt einen Schock, als ihm das
Testament seinesVaters in einem
Brief aus Griechenland zuge-
schickt wird. Nun erfährt end-
lich auch er, was alle schon wis-
sen: Dass er einem Urlaubsflirt
seinerMutter entstammt und sein

vermeintlicher Vater nur der
Ehemann seiner Mutter ist. Trot-
zig und überstürzt fährt er in die
Wahlheimat seines tatsächlichen
Vaters und landet auf einer klei-
nen Kykladen-Insel. Seine Ver-
trauensseligkeit macht ihn zum
Spielball im Ränkespiel um sein
Erbe.< Anzeige

Die neue Komödie führt Thomas Stipsits nach Griechenland. Foto: Filmladen Filmverleih

„Griechenland“
Ab 23. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

KREBSHILFE OÖ

Sonnenfeen gesucht
OÖ. Die „Sonne ohne Reue“-
Kampagne startet in den Kin-
dergärten Oberösterreichs. Die 
Krebshilfe sucht erfahrene Kin-
dergarten-Fachkräfte, die als 
„Sonnenfeen on Tour“ gehen.

Bewerbungen von Interessierten, 
die zwischen April und Anfang 
Juli bei der Gesundheitsvorsorge-
Kampagne mitarbeiten und Kinder 
in den teilnehmenden Kindergär-
ten zu kleinen „Sonnen-Experten“ 
ausbilden möchten, sind willkom-
men. Als Teilzeitmitarbeitende 
kann man sich die Termine selbst 
einteilen. Das Entgelt liegt bei 
15,50 Euro pro Stunde brutto, Ki-
lometergeld nach Aufwand extra.

Ohne Sonne kein Leben
Die Wärme und das Licht ermögli-
chen Leben und Überleben. Zu viel 
Sonne kann allerdings auch schlim-
me Folgen haben. Daher erarbeiten 

die Krebshilfe-Sonnenfeen mit den 
Kleinsten die richtigen Vorsorge-
maßnahmen. Spielerisch lernen die 
Kinder, wie man die Sonne ohne 
(spätere) Reue genießen kann. Und: 
Wenn es die Sonnenfee sagt, muss 
es ja stimmen, dass das Eincremen 
cool und wichtig ist.<� Anzeige

Kleine Sonnenexpertin  Foto: OÖ Krebshilfe

Bewerbungen an:
office@krebshilfe-ooe.at

Wohnen

Ich bin im 3. Lehrjahr und
überlege, demnächst von zu
Hauseauszuziehen. Ichbinmir
aber nicht sicher, ob ich mir
das leisten kann. Habt ihr
Tipps für mich?
J., 19

Hallo J.!

Es gibt ganz unterschiedliche
Wohnmöglichkeiten mit verschie-
denen Vor- und Nachteilen. Eine
Option wäre z. B. ein Zimmer in
einem Lehrlingsheim. Dies ist meist
günstiger als eine eigene Woh-
nung und das Zimmer ist oft mö-
bliert, dafür musst du mit weniger
Platz auskommen. Eine andere
Möglichkeit wäre, dir ein Zimmer in
einer Wohngemeinschaft zu su-
chen.Wenndu ineinerWGwohnst,
findest du schnell Anschluss und
teilst dir die Miet- und Betriebs-
kosten mit deinen Mitbewohnern.
In jedem Fall ist es wichtig, dass du
schon vor der Wohnungssuche
überprüfst, was du dir monatlich
leisten kannst. Mache dazu am
besten eine Einnahmen- und Aus-
gabenliste. Die Miete selbst macht
nur einen Teil der Kosten einer
Wohnung aus, hinzu kommen noch
Zusatzkosten für Strom, Heizung,
Reinigung, eventuell Ablöse etc. Je
nach Wohnungsgröße und Ein-
kommen kannst du vielleicht um
verschiedene Förderungen ansu-
chen, wie Wohnbeihilfe oder Heiz-
kostenzuschuss. Weitere Infos so-
wie Tipps und Links zurWohnungs-
suche findest du auf www.jugend-
service.at/wohnen und in unserer
Broschüre oder melde dich für ein
Beratungsgespräch in deinem
nächsten JugendService.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215917
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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NEUNEUNEU Die Firma "JES-
SE TRANSPORT E.U." aus
Mauthausen, wurde als Einzel-
unternehmen am 01.02.2023
gegründet. Mit einem Klein-
transporter werden folgende
Leistungen angeboten: -Mo-So
von 0-24 Uhr (auch Feiertags) -
Kleintransporte -Sonderfahrten
-Expresslieferungen -Tag und
Nachtzustellungen -Palettenwa-
re -Paketdienste in die ganze
EU -Transport bei Übersiedlung
-Hilfe beim Möbeltransport -
gilt für Privathaushalte wie
auch Firmen -Marco
 0664 5525318
(rund um die Uhr)

Hr. Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Uhren,
Kleinkunst, Bleikristall,
Schmuck, Münzen, Schreib-
& Nähmaschinen uvm.
 0676-3532441

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Umzüge, Räumungen,
Transporte, Grünservice,
Reinigungsservice
www.diehausmasta.at
 0676-5515740

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Herr Braun kauft:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, Figuren, Sil-
ber, Zinn, Hinterlassenschaften.
 0664-99214983
Braungoldgarant.at

Die Gesellschaft MM world ver-
mittelt Betreuer/innen aus der
Slowakei für 24-Stunden-
Betreuung. Bei Interesse rufen
Sie uns bitte an:
+421 905 371583 oder
schreiben Sie eine Email an:
alena.masarova@azet.sk

Adria Wohnwagen
BJ. 2006 Topzustand,
4 Personen, € 8.900.-
 0699 11115232

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664-4602933

Jeden Sonntag beim Interspar
und Cineplexx Linz, Industrie-
zeile!  0664/4584235
www.megaflohmarkt.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe 5 Gardena Bewäs-
serungscomputer mit 8 Sekto-
renregner. 4050 Traun. Preis
auf Anfrage. Nur Abholung.
  0676 3627871

Pflasterarbeiten jeder Art -
Pflastermeisterbetrieb
0676 3278392

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

WINTERAKTION Haustüren
zum Superpreis, Lager- und
Mustertüren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

69-jähr. WITWE,  mobil, um-
zugsbereit, die das Landleben
schätzt. Kochen, backen, mit
Dir kuscheln, die letzten Jahre
gemeinsam genießen. Du, ger-
ne bis fite 80 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Elisabeth, 61 J.,  Witwe. Sie
liebt die Natur + Tiere, Landle-
ben + Berge + Seen, Sport +
Gemütlichkeit, Romantik. Ich
bin eine natürliche Frau und
sehne mich nach einem Mann
der Treue und Ehrlichkeit ge-
nauso schätzt wie ich.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Nimm mich einfach in die Arme
und schaffen wir gemeinsam
diese schwere Zeit. Elisa-
beth,  52 J., eine natürliche,
schlanke, erotische Lady mit
Spaß an Wandern, Berge, Ther-
men, Rad. Möchte wieder lie-
ben und geliebt werden. Wel-
cher etwas sportliche Mann
möchte dieser unwiderstehli-
chen Frau sein Herz schenken.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
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TIPS-LESER-REISE-KREUZFAHRT 
Kreuzfahrt mit Costa Deliziosa
21.-28.10.2023 I 8 TAGE I ÖSTLICHES MITTELMEER

ab € 650,-
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BERATUNG & BUCHUNG: tips.at/leserreise oder direkt bei Mader Reisen:  
Mader Reisen VertriebsGmbH, Hauptplatz 12, 4020 Linz, 0732 78 18 77, hauptplatz@maderreisen.at

Preis pro Person 
Bus ab/bis Linz zubuchbar

tips.at/leserreise

ROUTE: TRIEST - SPLIT - KOTOR - KATAKOLON - KEFALONIA - KORFU - BARI

Entdecken Sie Triest – die Hauptstadt der Region Julisch Venetien, Split als zweitgrößte Stadt 
Kroatiens, die natürliche Schönheit Montenegros mit seiner dreihundert Kilometer langen 
Küste sowie den Hafen Katakolons. Auf den Inseln Kefalonia und Korfu erleben Sie griechi-
schen Flair. Die Altstadt von Bari lädt auf eine Zeitreise ein.

€ 200,-  
Reisegutschein gewinnen*

*Verlosung unter allen Tips-Leser-Reise-Buchungen bis 31.03.2023. 
Reisegutschein wird im Zuge dessen vom Reisepreis abgezogen.

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Nikolaus 
Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

KFZ

Lieber Joe!
Alles Gute zum 
40. Geburtstag 
und herzlichen 
Glückwünsch 

zur bestandenen 
Berufsreifeprüfung 

Deutsch
wünscht dir  

deine Familie

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Joachim Wögerer
Tel.: +43 676 5022530
j.woegerer@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Jungdesigner kauft Pelze,
Preise von € 150-€ 5000,-.
Graf Mode 0664-93095810

VERKAUFE Kasten mit sehr
viel Stauraum, bestehend aus:
Eck-Element mit
1 Einlegeboden & 3 Kleiderst.
geraden Element mit
5 Einlegeböden & große Lade
Maße: B 91,5×T 55,5mm
Maße Eck: 88,5×88,5mm
Höhe mit "Krone" 225mm
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Suche mollige Frau, 62 - 80
Jahre mit etwas Oberweite für
Freundschaft. Bin netter 70 jäh-
riger Mann nähe Enns.
 0650 4254921
(Anrufe 12 - 20.00)

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Verkaufe 7 Laufmeter
vom Stoff 755-54 Ocean, 
z. B. geeignet für Esszimmer
Garnitur, Breite: 140 cm, Fix-
preis € 350,-  0676-
7729992, Abholung in Schär-
ding oder Versand möglich.

VERKAUFE Geschirr von
IKEA - gerne einzeln auswähl-
bar - flache große Teller,
Suppenteller, Dessertteller,
Tassen mit dazugehörigen
Untersetzer - 2€ pro Stück,
 0664 4989291

Verschiedene Steinfiguren,
nur Abholung Traun, Preis auf
Anfrage,  0676 3627871

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
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powered by Tips

in der Personalsuche

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

MitarbeiterIn für die

WARENWIRTSCHAFT
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in der Schnittstelle 
zwischen Geschäftsführung, Lieferanten, Filialen und Rechnungswesen 
in unserer Zentrale in Schwertberg. 

Aufgabengebiet
• Auftragserfassung in unserem Warenwirtschaftssystem
• Wareneingangs- und Rechnungskontrolle
• Begleitung des Warenflusses im Warenwirtschaftssystem
• Unterstützung der Filialen in WWS-Angelegenheiten
• Bestellung und Lagerpflege von Furnituren
• Reklamationsbearbeitung

Wir erwarten
• engagiertes, verantwortungsbewusstes und selbständiges Handeln in 

Ihrem Tätigkeitsfeld

Angebot
• angenehmes Betriebsklima in einem kollegialen Team
• mind. € 2.400 brutto VZ

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

jobs@kuermayr.at | www.kuermayr.at
Kürmayr Schuh GmbH, Marktplatz 9, 4311 Schwertberg

Linz - Wels - Steyr - Ried - Gmunden - Perg - St. Valentin

Schuhmode Taschen

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

MARKETING ALLROUNDER
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Betätigungsfeld im Marketing 
in unserer Zentrale in Schwertberg, in dem Sie Ihre verschiedenen  
Stärken einbringen können.

Aufgabengebiet
• Betreuung des gesamten Online-Auftritts (Website, Newsletter, Social 

Media) inkl. Erfolgsanalyse
• Gestaltung von Drucksorten mit Adobe InDesign
• Produktfotografie und Bildbearbeitung

Wir erwarten
• engagiertes, verantwortungsbewusstes und selbständiges Handeln in 

Ihrem Tätigkeitsfeld

Angebot
• angenehmes Betriebsklima in einem kollegialen Team
• mind. € 2.400 brutto VZ

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

jobs@kuermayr.at | www.kuermayr.at
Kürmayr Schuh GmbH, Marktplatz 9, 4311 Schwertberg

Linz - Wels - Steyr - Ried - Gmunden - Perg - St. Valentin

Schuhmode Taschen

die Nummer Deins im Job Finden

Die Welt ist immer in Bewegung.

Bewerbungen bitte schriftlich an: office@scheuwimmer.at

Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH 
Gewerbestraße 10  I  4331 Naarn 

www.scheuwimmer.at

Ihr Aufgabenbereich:
• Mitwirkung bei der Montage der elektrischen Ausrüstung bei 

LKW-Aufbauten und Anhängern
• Einbau von Bremsanalgen sowie Verkabelungsarbeiten bei 

Ladebordwänden und Krananlagen
• Abwechslungsreicher Einsatz der handwerklichen Fähigkeiten 

in der Neufertigung unserer Produkte

Ihr Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektriker/Betriebselektriker/

KFZ-Mechaniker/Landmaschinenmechaniker etc. von Vorteil
• Hoher Qualitätsanspruch an die eigene Arbeit

Unser Angebot
• Sicherer und abwechslungsreicher Arbeitsplatz
• Zusammenarbeit mit einem dynamischen und jungen Team
• Metaller-KV mit der Bereitschaft zur Überzahlung
• 4-Tage Woche, Montag bis Donnerstag 38,5 h

KFZ-Elektriker

Die Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH mit Sitz in Naarn/Perg ist ein
erfolgreiches Familienunternehmen mit 90-jähriger Tradition. 

Mit hochwertigen Fahrzeugaufbauten, Anhängern und Sonderlösungen ist 
SCHEUWIMMER durch richtungsweisende Innovationen einer der führenden 
Hersteller in Österreich. Eine große Fertigungstiefe ermöglicht hohe Flexibilität 
und kundenorientierte Lösungen. Familiäres Arbeitsumfeld, 4-Tage-Woche und 
eine günstige Verkehrsanbindung (Bahn, B3) bieten attraktive Rahmenbedin-

gungen für eine langjährige Zusammenarbeit. Für die weitere Erschließung von 
Potentialen sind wir laufend auf der Suche nach engagierten Mitarbeitern,

die offen für fachliche und persönliche Weiterentwicklung sind.
Ganz nach dem Motto: „Die Welt ist immer in Bewegung.“

Als verlässliche Person mit hoher Einsatzbereitschaft leisten Sie einen
wichtigen Beitrag zur Fertigung unserer Produkte.

Senden Sie uns 
Ihre private 
Kleinanzeige 
oder Ihren 
Fotoglückwunsch 
gerne per E-Mail 
oder per Post.

Noch einfacher geht es online 
auf marktplatz.tips.at
Noch einfacher geht es online 

Alles Gute, G
lück 

und Gesundheit 

wünschen wir dir 

zu deinem 

Geburts
tag!

Deine Fam
ilie

Foto: Adobe Stock.com

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Renault Megane Scenic
III BOSE Edition
- Pickerl bis 3/2023 (7/2023)
- 131 PS - 144.000km
- Klimaautomatik
- Tempomat
- Motor läuft unruhig
- Investitionen in letzter Zeit:
Reifen vorne neu, Batterie neu,
Klimakompressor neu, alle vier
Zündspulen neu, alle vier Zünd-
kerzen neu,
 0676 7737080

Verkaufe Motorrad, Hon-
da Goldwing 1800 rot Metallic,
Bj . 2004, 132.500 KM, VP: €
9.500,-  0664-5220541

PENSIONISTEN: HAUS/WOH-
NUNG verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 0664 6331862

Älteres HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Hundefreundlich.at
0664 8984000
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So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Wir suchen für unser Haus
Stationsleitung (m/w/d) für den Rehabereich

Anforderungsprofil: Abgeschlossene Ausbildung DGKP 
Abgeschlossene WB „Basales und mittleres Pflegemanagement/Stationsleitung“
Masterstudiengang „Pflegemanagement“ oder vergleichbarer Studiengang

Mindestgehalt von € 4.140,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis); geboten wird 
eine von Qualifikation und Erfahrung abhängige marktkonforme Überzahlung

Bewerbung bitte nur online unter: https://www.rehaklinikenns.at/karriere/ 
Rehaklinik Enns GmbH, Bahnhofweg 7, 4470 Enns

Wir suchen SIE!

Sie bringen mit: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinentechniker, Land-

maschinentechniker (ev. KFZ-Techniker oder LKW-Techniker)
• Kenntnisse in den Bereichen Elektrotechnik, Steuerungstechnik, 

Elektronik, Hydraulik und Pneumatik von Vorteil
• Berufserfahrung in der Instandhaltung
• Schweißkenntnisse
• Leistungsbereitschaft und gute Allrounder-Eigenschaften
• Selbständiges und exaktes Arbeiten sowie Freude an Teamarbeit
• Führerschein der Gruppen B und E zu B  

(Gruppen C und E von Vorteil)
• EDV-Kenntnisse von Vorteil
• abgeschlossener Präsenzdienst
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Zur Verstärkung unserer Teams an unserem Standort Perg suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• Fehlersuche bzw. erfolgreiche Störungserkennung 

und Reparatur (mechanisch, elektrisch/elektronisch, 
hydraulisch)

• Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
• Durchführung von Inspektionen und Überprüfungen
• Lesen von technischen Unterlagen
• fallweise Montagefahrten
• Allgemeine Tätigkeiten im Zuge der Reparatur

www.krueckl.at

26x4-Tage-Woche = 26 freie 
Freitage pro Jahr – mehr Zeit für 
Hobbies, Freunde & Familie
ein vielschichtiges, interessantes 
und abwechslungsreiches  
Aufgabengebiet
ein selbstständiges und eigen-
verantwortliches Arbeiten mit 
modernsten Arbeitsmitteln
ein wertschätzendes Miteinander  
in einem Team aus Freunden

einen sicheren Arbeitsplatz  
in der Region
Gemeinschaft erleben bei  
Weihnachtsfeiern, Betriebs- 
ausflügen, Grillfeiern, uvm.
kostenlose Mitarbeiterparkplätze 
– gut erreichbar mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
Arbeitskleidung - einheitlicher 
Look

Wir bieten Ihnen:

Entlohnung
leistungsbezogener Lohn 
lt. gültigem Kollektivvertrag 

Bereitschaft zur Überzahlung
je nach Qualifikation)

Bewerbungen an: Krückl Bauges.mbH & 

in den Bereichen Baumaschinen/-geräte, Turmdreh-, Portal- und Ladekräne

erfahrenen Mechaniker m/w/d
Sie bringen mit: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinentechniker, Land-

maschinentechniker (ev. KFZ-Techniker oder LKW-Techniker)
• Kenntnisse in den Bereichen Elektrotechnik, Steuerungstechnik, 

Elektronik, Hydraulik und Pneumatik von Vorteil
• Berufserfahrung in der Instandhaltung
• Schweißkenntnisse
• Leistungsbereitschaft und gute Allrounder-Eigenschaften
• Selbständiges und exaktes Arbeiten sowie Freude an Teamarbeit
• Führerschein der Gruppen B und E zu B  

(Gruppen C und E von Vorteil)
• EDV-Kenntnisse von Vorteil
• abgeschlossener Präsenzdienst
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Zur Verstärkung unserer Teams an unserem Standort Perg suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• Fehlersuche bzw. erfolgreiche Störungserkennung 

und Reparatur (mechanisch, elektrisch/elektronisch, 
hydraulisch)

• Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
• Durchführung von Inspektionen und Überprüfungen
• Lesen von technischen Unterlagen
• fallweise Montagefahrten
• Allgemeine Tätigkeiten im Zuge der Reparatur

26x4-Tage-Woche = 26 freie 
Freitage pro Jahr – mehr Zeit für 
Hobbies, Freunde & Familie
ein vielschichtiges, interessantes 
und abwechslungsreiches  
Aufgabengebiet
ein selbstständiges und eigen-
verantwortliches Arbeiten mit 
modernsten Arbeitsmitteln
ein wertschätzendes Miteinander  
in einem Team aus Freunden

einen sicheren Arbeitsplatz  
in der Region
Gemeinschaft erleben bei  
Weihnachtsfeiern, Betriebs- 
ausflügen, Grillfeiern, uvm.
kostenlose Mitarbeiterparkplätze 
– gut erreichbar mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
Arbeitskleidung - einheitlicher 
Look
Fitness- und Gesundheits- 
programme

Wir bieten Ihnen:

Entlohnung
leistungsbezogener Lohn 
lt. gültigem Kollektivvertrag 

Bereitschaft zur Überzahlung
je nach Qualifikation)
Bereitschaft zur Überzahlung

Bewerbungen an: Krückl Bauges.mbH & 
CO KG, Naarner Straße 34 4320 Perg, T: 
07262 / 52246-0, bewerbung@krueckl.at07262 / 52246-0, bewerbung@krueckl.at

in den Bereichen Baumaschinen/-geräte, Turmdreh-, Portal- und Ladekräne
B
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mein Job.
meine Entscheidung.

ams.at/meinjob

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir eine

TANKSTELLENKRAFT (m/w)
für 9-23 Std./Woche. Kein Sonn- und Feiertagsdienst

Anzuwendender KV: Garagen- und Tankstellen,  
Überzahlung möglich

Sie sind freundlich und kommunikativ?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung persönlich an:

 

König GesmbH & Co.KG
Aisttalstr. 34,    4311 Schwertberg

office@clevertanken.co.at , Tel. 07262 / 61281

EIN JOB 
DER MEHR 
ISTALSNUR 
HACKELN? 
Wir bei QUABUS suchen für unser bärenstarkes Team 
keine Hackler sondern echte Profis und Fachkräfte, die auf 
Respekt, Wertschätzung und bestmögliche Arbeits­
bedingungen stehen, wie zum Beispiel: 

ALLROUNDER 
als Vorarbeiter (M/WJD>
• Für den Bereich Außengestaltung

PFLASTERER UND 
PFLASTERERHELFER (M/W/D)

Gerne gesamte Partie 
39 Stunden Woche 

• Lohn nach Kollektiv Bau

QUABUSGmbH 
Gewerbeallee 3 4221 Steyregg -Austria 
T +43 732 640820 F +43 732 640820 - 100 
jobs@quabus.at www.quabus.at 

Mitarbeiter (m/w) für Verkauf
gesucht, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664 8697630.

BÜRO & MEHR – Sie
möchten weiterkommen?
selbstständiges administratives
Arbeiten Bürotätigkeiten -Orga-
nisation - Telefon - Kundenkon-
takt, EDV-Kenntnisse, flexible
Arbeitszeiten, auch Schulabsol-
venten für aktive Mitarbeiter
überdurchschnittliche Entloh-
nung! 0664-9871616

KleinbuslenkerIN 15-40
Std. für Pregarten - Linz ges.
€ 1.861,-   0664-3444946
Schmuckberaterin werden
Luna + Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650-3962484

Wir suchen DICH in Strengberg!
Zahnärztlicher Anlehrling
m/w, 3 Jahre Ausbildungszeit,
Zahnärztliche/r
AssistentIn
mit Erfahrung oder auch
zur Anlehre, Teilzeit möglich,
Bezahlung nach Vereinbarung.
Bewerbungsunterlagen bitte an:
hpgugler@zahnkompetenz.at
 0664 4405420 oder
 07432 2540
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Unsere Mitarbeiter im Bezirk sorgen mit viel Herzblut für Informationen 
aus der Region. Finde Deinen Traumjob mit Sinn im Medienbereich.

Tolle  
Fortbildungsmöglichkeiten

Essenszuschuss

Gleitzeit 
Homeoffice möglich

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszuschüsse  
(Zahnarzt, Brillen,…)

Individuelle Einschulung für 
einen optimalen Start

Attraktives und leistungs- 
bezogenes Gehalt

Ico
ns

: S
hu

tte
rst

oc
k.c

om

Tips bietet:

Nähere Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie unter www.tips.at/jobs.
Bewerbungen an: Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, 
bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Medienberater (Außendienst) 
40 Stunden/Woche

Je einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben Amstetten und Steyr. 
Dienstort ist jeweils in der Region.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Verkaufsinnendienst 
Schnittstelle zwischen Kunden und Kollegen im Außendienst

Einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgabe Gmunden (20 Std./Woche). 
Dienstort ist Gmunden.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Redaktion 
20-40 Stunden/Woche, Freiberuflichkeit möglich 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben in Eferding/Grieskirchen. 
Dienstort ist Grieskirchen. Freie Zeiteinteilung.
 

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 32.590,-; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung  
und Qualifikation möglich.

Unsere Mitarbeiter im Bezirk sorgen mit viel Herzblut für Info

Mit  Mit  Mit  Mit  Mit  
       dabei       dabei       dabei       dabei       dabei

Online-Redakteur
für www.tips.at (m/w/d), freiberuflich

• Du kannst uns interessante Artikel anbieten?
• Du hast das gewisse Gespür für coole Storys?
• Die digitale Welt ist dein Zuhause?

Dann melde dich jetzt bei uns!

die Nummer Deins im Job Finden

Ruf uns an! 0676 / 68 69 000 oder maile eine
Bewerbung an regina.durstberger@solarier.at

(m/w/d) Vollzeit bzw. Teilzeit möglich!
Je nach Qualifikation u. Erfahrung

ab € 2.100,– bis € 2.800,–

SOLARier GmbH, Bach 8, 4209 Engerwitzdorf
Die Ausschreibungen findest du unter www.solarier.at

Du willst dich verändern?
... werde Teil unseres Teams!

Wir suchen für unseren Standort in Engerwitzdorf:

GWH-Installateur
Elektriker

PV-Monteur

powered by Tips

bei blühenden 
Jobperspektiven
bei blühenden 
Jobperspektiven
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ERFAHREN. SEIT 1959

Ihre Aufgaben:
• Unterstützung des Projektleiters
• Kalkulation und Bearbeitung von Angeboten
im Bereich Spenglerei und Flachdach

• Zusammenarbeit mit Lieferanten
• Warenannahme und Kontrolle
• Projektabrechnung

Ihr Profil:
• Abgeschl. kaufmännische/technische Ausbildung
• Sehr gutes technisches/mathematisches Verständnis
• Gute EDV-Kenntnisse - CAD-Kenntnisse von Vorteil

Brutto Jahresgehalt ab € 37.500,- mit Bereitschaft zur Überzahlung

Sachbearbeiter / Assistent
der Projektleitung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung von Projekten und Anfragen
hinsichtlich Kalkulation und Angebotslegung,
bis hin zur Abrechnung

• Optimierung und Kalkulation von Anfragen
und Projekten bis hin zur Angebotserstellung

• Vorverhandlungenmit externen Lieferanten

Ihr Profil:
• mehrjährige Erfahrung in der technischen oder
kaufmännischen Projektbearbeitung

• Abgeschlossene kaufmännische oder technische
Ausbildung

• Baustellenerfahrung im Bereich HKLS von Vorteil
• Gute EDV-Kenntnisse
• selbstverantwortliches Arbeiten

Brutto Jahresgehalt ab € 42.000,- mit Bereitschaft zur Überzahlung

Kalkulant (HKLS) / Büro-
kaufmann Schwerpunkt
Kalkulation (HKLS) (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• selbstständiges Vorfertigen von Blechteilen
• Abarbeiten der Aufträge laut Vorgabe
• Wartungs- u. Reparaturarbeiten d. Maschinen
• Achten auf Ordnung und Sauberkeit
• Betreuung der Lagerhalle

Ihr Profil:
• handwerkliches Geschick
• Abgeschlossene Lehre in einemmetall-
verarbeitenden Berufsfeld von Vorteil

• Vorkenntnisse im Bedienen von Blech-
bearbeitungsmaschinen wünschenswert

• Zuverlässige und genaue Arbeitsweise

Brutto Jahresgehalt ab € 36.000,- (Vollzeit) – Tatsächliche
Bezahlung abhängig von Erfahrung und Anstellungsumfang

Werkstattmitarbeiter
Spenglerei – TEILZEIT
(ca. 25h/Woche) (m/w/d)

Das erwartet dich bei uns:
• sichere Arbeitsplatz in der Region
• Entwicklungsmöglichkeiten
• Kein Stau auf demWeg in die Arbeit
• Schulungs- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten

• Selbständiges Arbeiten
• Zusammenhalt und gute Laune

Jetzt bewerben:
karriere@grillenberger.com

Ernst Grillenberger GmbH
4342 Baumgartenberg 76
Telefon 07269/432-0
www. grillenberger.com
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STRUDENGAUCUP

Neue Lage in der Gesamtwertung
ST. GEORGEN/WALDE. Das
vergangene Wochenende mit
insgesamt drei Rennen beim
Sparkasse Strudengaucup po-
wered by Tips brachte neben
spannenden und hochklassi-
gen Rennen auch einen Um-
sturz in der Gesamtwertung.

Der Schorschilift war in allen Be-
reichen bestens vorbereitet für die
Rennen und bot eine perfekt prä-
parierte Piste und eine gelungene
Organisation.
DerAuftakt amFreitagmit dembe-
reits traditionellenNachtslalomwar
einewahre Freude für alle Skisport-
freunde. Insgesamt wagten sich 58
Kinder, Schüler, Jugendliche und
Erwachsene durch den Stangen-
wald und boten dabei vor allem
technisch hervorragenden Renn-
sport. Bei den Kindern gewann bei
den Mädchen Pauline Steiner
(Union Dimbach/Pabneukirchen)
vor Elena Steindl (UnionWaldhau-
sen/Dorfstetten) und Julia Windha-
ger vom ASKÖ St. Georgen/Wal-
de. Bei den Burschen setzte sich Si-
mon Schöfer (U. Dimbach/Pabneu-
kirchen) vor den beiden Lokalma-
tadoren Jakob Lumetsberger und
Dominik Fürst durch.
Beim Damenbewerb war Christina
Haider von der Union Dim-
bach/Pabneukirchen nicht zu schla-
gen und gewann vor Maja Buch-
inger (U. Waldhausen/Dorfstetten)
sowie Julia Hochstöger (ASKÖ
Schwertberg). Die Rennen der Her-

ren fanden an diesem Wochenende
leider in Abwesenheit des Siegers
der ersten beiden Läufe, Harald
Spiegl, statt.DenSieg holte sichmit
Jonas Steinkellner (U. Dim-
bach/Pabneukirchen) der Favorit.
Der Nachwuchsrennläufer, der in
den vergangenen Wochen mit her-
ausragenden Leistungen aufgezeigt
hatte, siegte vor Alberto undMateo
Steindl von der Union Waldhau-
sen/Dorfstetten.

107 Teilnehmer am Start
Am Samstag fanden zwei Riesen-
torläufe statt, welche mit einem
Starterfeld von 107 Teilnehmern
(davon 59 Kinder) sehr stark be-
setzt waren. Bei den Mädchen
machte Pauline Steiner das Triple
perfekt und gewann nach dem Sla-
lom auch beide Riesentorläufe. Im
ersten Lauf siegte sie vor Elena
Steindl (U. Waldhausen/Dorfstet-
ten) und Emilia Gassner (ASKÖ
Schwertberg). Beim zweiten Ren-
nen konnte Emilia Gassner den
Spieß umdrehen und belegte Platz
zwei. Bei den Burschen waren die
Kinder des Heimvereines nicht zu
schlagen. Lukas Fürst feierte einen
Doppelsieg und gewann in beiden
Durchgängen knapp vor Fabian
Windhager. Im ersten Lauf feierte
die ASKÖ St. Georgen/Walde mit
Dominik Fürst an der dritten Stelle
einen Dreifachsieg. Im zweiten
Rennen konnte Matheo Kasten-
hofer (U. Dimbach/Pabneukirchen)
einen Platz am Stockerl ergattern.

Bei den Damen war Christina Hai-
der (U. Dimbach/Pabneukirchen)
nicht zu schlagen und gewann bei-
de Läufe. Julia Hochstöger (ASKÖ
Schwertberg) erreichte im ersten
Rennen den zweiten Rang vor Han-
na Keplinger (U. Dimbach/Pab-
neukirchen), welche sich im zwei-
tenRennensteigernkonnteundeine
Stufe auf demTreppchennachoben
fuhr. Auf dem dritten Platz landete
Lisa Fürst (ASKÖ St. Geor-
gen/Walde.). Mit ihren drei Trium-
phen übernahm Christina Haider
auch die Führung in der Gesamt-
wertung und liegt 13 Punkte vor
Hanna Keplinger in Front.
In Abwesenheit von Harald Spiegl
konnte Titelverteidiger Alberto
Steindl (U. Waldhausen/Dorfstet-
ten) seineKlasse ausspielen und ge-
wann beide Läufe souverän. Im ers-
ten Rennen kam ihm sein Team-
kollege Markus Leonhardsberger
mit einem Rückstand von 0,39 Se-
kundenamnächsten.DerdrittePlatz

ging mit Mateo Steindl ebenfalls
nach Waldhausen/Dorfstetten, die-
ser konnte sich beim zweiten Lauf
um einen Rang auf Platz zwei ver-
bessern. Den dritten Platz holte sich
mit Gottfried Kranzer ein Routinier
der Union Allerheiligen.
Die Gesamtwertung der Herren ist
nach den Rennen vom Wochen-
ende fest in der Hand der Union
Waldhausen/Dorfstetten. Alberto
Steindl hat die Führung mit neun
Punkten Vorsprung auf Mateo
Steindl übernommen und ist auf
dem besten Weg zur Titelverteidi-
gung. Den abgesicherten dritten
Platz belegt Markus Leonhardsber-
ger. Vor allem die große Anzahl an
Starten in den Kinderbewerben
zeichnete ein Lächeln auf das Ge-
sicht der Verantwortlichen des
Sparkasse Strudengaucup powered
by Tips rund um Herbert Kasten-
hofer. Die beiden finalen Rennen
des diesjährigen Strudengaucups
sind für den 12. März geplant.<

V. l.: Stefan Buchberger (ASKÖ St. Georgen), Lukas Fürst, Pauline Steiner, Alberto
Steindl, Christina Haider und Harald Hochstöger (Sparkasse) Foto: Strudengaucup

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

Testspiel Union Perg
Auf Kunstrasen in Pregarten
holte sich die Union Perg am
Samstag einen 4:1-Sieg
gegen die SPG TTI St. Flo-
rian/Niederneukirchen. Die
Treffer für die Habau-Elf lan-
deten Cem Aygün (2), Ma-
tej Socovka und Simon Ru-
metshofer. Meisterschafts-
beginn in der OÖ-Liga ist am
4. März gegen die SPG Pre-
garten. Foto: piedie
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HALLENFUSSBALL

Kicker der SMS Bad Kreuzen holten
sich bei U15-Turnier den Sieg
PERG. Am vergangenen Don-
nerstag war es endlich wieder
so weit. Das 20-jährige Jubi-
läum des U15-Hallen-Fußball-
turniers der Pflichtschulen –
präsentiert von der Raiffeisen-
bank Perg – konnte nach der
Corona-Pause wieder in der
Bezirkssporthalle stattfinden.

Von den acht teilnehmenden
Mannschaften, welche in zwei
Gruppen gelost wurden, konnte
sich die Sportmittelschule (SMS)
Bad Kreuzen in der Gruppe A un-
geschlagen und mit lediglich
einem Gegentor fürs Halbfinale
gegen die Mittelschule Naarn
qualifizieren. Das erste Halbfina-
le wurde dann gleich zum Krimi.
Das Spiel endete 1:1 und brachte

im Anschluss einen Elfmeterhel-
den hervor. Clemens Hofstätter
verwandelte den dritten Elfer für
die Kreuzner souverän ins Kreuz-
eck, ehe er sich danach selbst ins
Tor stellte und den entscheiden-
den Elfmeter der Naarner abwehr-
te. Im zweiten Halbfinale konnte
sich das Europagymnasium klar
mit 3:0 gegen die MS Ried in der
Riedmark durchsetzen.

Sieg für die SMS Bad Kreuzen
Den dritten Platz ergatterte dieMS
Naarn mit einem 3:1-Sieg gegen
die MS Ried/Riedmark. Somit
lautete das Finale SMS Bad Kreu-
zen gegen das Europagymnasium
Baumgartenberg. In diesem Fina-
le konnten die Schüler der Sport-
mittelschule der Partie von An-

fang an ihren Stempel aufdrücken
und gingen auch früh durch Cle-
mens Hofstätter in Führung.
Moritz Schinnerl konnte die Füh-
rung danach auf 2:0 ausbauen. Als
die Bad Kreuzner mit den Gedan-
ken schon bei der Siegerehrung
waren, wollte es der Tormann vom
Europagymnasium nochmal wis-
sen. Laurenz Knoll startete von
hinteneinSoloundkonntekurzvor

Schluss noch den Anschlusstref-
fer erzielen. Das Spiel endete
trotzdem gerecht mit 2:1 für Bad
Kreuzen.

Beste Spieler geehrt
Die SMS Bad Kreuzen stellte mit
Moritz Schinnerl den besten Tor-
schützen und den besten Spieler
des Turniers. Als bester Tormann
wurde der Schwertberger Özyil-
maz Kadir gewählt. Zweitbester
Spieler wurde Bakar Eray.
Stimmberechtigt waren die Be-
treuer der teilnehmenden Mann-
schaften. Alle drei bekamen Ur-
kunden, einen Ball und eine
Trinkflasche. Für die perfekte Or-
ganisation des Bandenzaubers
sorgten Matthias Froschauer und
Georg Leitenmayr.<

Die Fußballmannschaft der SMS Bad
Kreuzen holte den Titel. Foto: Leitenmayr

VOLLEYBALL

3:0-Sieg gegen
Seekirchen
PERG.Miteinem3:0-Heimsiegin
gerade mal 64 Minuten Spielzeit
gegen die UVV Seekirchen im
letzten Spiel des Grunddurch-
gangs holen sich die Bundesliga-
Damen der Mühlviertel Volleys
noch wichtige Punkte für die Ta-
belle in der nun anstehenden
Meisterrunde. Und die Mühl-
viertel Volleys haben nun in der
neuen Tabelle der Meisterrunde
gleich 15 Bonuspunkte. In dieser
Meisterrunde spielen die Tabel-
lenplätze 3 bis 6 der 2. Bundes-
liga Nord gegen die Plätze 3 bis
6 der 2. Bundesliga Süd jeweils
eine Hin- und Rückrunde um den
Meistertitel der 2. Bundesliga.
Das erste Heimspiel in der Do-
nauwell-Arena findet am Sams-
tag, 4.März, um 14.30 Uhr gegen
ATSEGrazstatt,dasnächste folgt
am 18. 3. gegen UVCGraz/2.<

SKI ALPIN

Bezirksmeister der
Pflichtschulen gekürt
ST.GEORGEN/WALDE.Die Ski-
alpin-Bezirksmeisterschaften
der Schulen gingen am ver-
gangenen Dienstag bei herrli-
chem Winterwetter und tollen
Pistenverhältnissen am Schor-
schi-Hang über die Bühne. Ins-
gesamt gingen 133 Schülerin-
nen und Schüler aus sieben
Schulen an den Start.

Die beiden Tagesschnellsten ka-
men sowohl bei denMädchen mit
Christina Haider als auch bei den
Burschen mit Mateo Steindl aus
der Mittelschule Waldhausen. In
derMannschaftswertung hatte die
Mittelschule St. Georgen am
Walde die Nase vorn. Die ein-
zelnen Klassensieger: Manuel
Schachinger, Janik Lumetsber-
ger, Kevin Lumetsberger, Lukas

Fürst (MS St. Georgen/Walde),
Sophia Baumgartner, Christina
Haider, Mateo Steindl (MS
Waldhausen), Anna Trauner, Lo-
renz Trauner, Pauline Steiner
(SMSBadKreuzen), Anna Knoll,
Marion Wiesinger (MS Perg
Stadtzentrum), Matthias Aigner,
Margarita Merckens (Europa-
gymnasium Baumgartenberg),
Robin Aigner (MS/PTSGrein).<

Mateo Steindl, Christina HaiderFoto: MS St.G/W

TISCHTENNIS

Debüt für
Ivan Hencl
MAUTHAUSEN. Was für ein Wo-
chenende für dieASKÖGlasWies-
bauer Mauthausen. Am Samstag
war der Tabellendritte aus dem
Burgenland zu Gast. Der erst 16-
jährige IvanHencl feierte dabei sein
erfolgreiches Debüt. Mit seinem
Sieg gegen Seper und einem Dop-
pelsieg mit Bernhard Kinz-
Presslmayer leistete er einen wich-
tigen Anteil zum 4:2. Martin Leon-
hartsberger mit einem 3:2-Sieg
gegen Seper und Kinz-Presslmayer
mit einem 3:1-Sieg gegen Kases
holten die übrigen Punkte. Als
Draufgabe folgte am Sonntag ein
4:2-Sieg gegen Tabellenführer
Guntramsdorf, die allerdings ohne
Ex-Mauthausner Habesohn antre-
ten mussten. Nun kann erstmals
durchgeschnauft werden im Ab-
stiegskampf, vier Punkte auf den
Vorletzten sind ein guter Polster.<
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TESTFAHRT

Den Mutigen gehört die Welt
Erfolg schafft offensichtlich
Selbstbewusstsein, denn Skoda
lehnt sich mit dem Enyaq
Coupé RS iV ziemlich weit aus
dem Fenster.

„Mamba-Grün“ heißt die laut
schreiende Lackierung des Test-
wagens. Derart bemalt erkennt
man den Skoda auch im dich-
testen Nebel und in der dunkels-
ten Nacht auf Anhieb. Ihren of-
fensichtlichen Auftrag, Auf-
merksamkeit zu erregen, erledigt
sie mit Bravour, mit tatkräftiger
Unterstützungdermarkanten21“
Leichtmetallfelgen. Sie entspre-
chen eher Kunstwerken als dem
was man gemeinhin unter Fel-
gen versteht, und erfüllen dabei
auch noch einen Zweck, Stich-
wort Aerodynamik.
Das mag bei einem 2.2 Tonnen
schweren elektrischen SUV-
Coupé ein wenig einem Kampf
gegen Windmühlen entspre-
chen. Macht aber durchaus Sinn,
um nicht zu sagen, ist zwingend
notwendig. Reichweite und Ver-
brauch sind auch langfristig be-
herrschendes Thema bei den
Stromern, von dem her ist der

cW-Wert des Enyaq Coupé mit
0.265schonsuper.Siehtmandem
wuchtigen Tschechen gar nicht
an, auch wenn die sportlich ab-
fallende Dachlinie ihm durchaus
Eleganz verschafft.

Satte Beschleunigung,
eigenständige Rekuperation
Skoda gibt für das Coupé RS eine
maximale Reichweite von 506
Kilometern und einen Verbrauch
von 17,4 kWh auf 100 Kilometer
an, als Speichermedium agiert
eine 77 kWh fassende Batterie.
Dabeiwurde nicht an Features ge-
spart, um im Alltag in diesen Dis-
ziplinen zu bestehen. Optionale
Wärmepumpe und eine großartig
agierende automatische Rekupe-
ration auf der einen, 130 kW ma-
ximale Ladeleistung auf der an-
deren Seite. Den Rest bestimmen
die RS-Gene, der Drang diese zu
erforschen und die äußeren Um-
stände.
Wer denkt, die fade Ladeinfra-
struktur sei der größte Feind der
E-Mobilität, der irrt. Es ist der
Winter und seine nicht immer,
hier aber doch störende Ange-
wohnheit, kalt zu sein.Ohnenoch

einen Meter gefahren zu sein,
schrumpft die Reichweite auf
knapp 350Kilometer.Auch nicht
prickelnd sind die Ladege-
schwindigkeiten – schon gar
nicht,wennderMotorzuvornicht
warm gefahren wurde.
299 PS, 460 Newtonmeter und
Sportfahrwerk wollen genutzt,
von 0 auf 100 km/h in 6,5 Se-
kunden erlebt und das RS Optik-
Paket stilgerecht zur Schau ge-
stellt werden. Querdynamisch
überzeugt der Skoda im Rahmen
seinerMöglichkeiten, in echt freut
man sich wohl mehr an seiner
spürbaren komfortablen Note.

Edel und fein verarbeitet
Freude verbreitet auch das Inte-
rieur. Sieht edel aus, fein ver-
arbeitet undmit einemHauchvon
leicht unterkühlter Noblesse. Der
13“ Touchscreen und die digita-
len Anzeigen sind gut ablesbar,
die Bedienung ist recht gut or-
ganisiert und frei von Tücken.
Zuletzt begeistert der Skoda
Enyaq auch noch als Transpor-
ter, selbst fünf Erwachsene fin-
den sich gut zurecht, der große
und variable Kofferraum straft

das Vorurteil, Coupés hätten we-
nig Platz, final Unrecht. Dass sie
etwas teurer sind, kann nicht ent-
kräftet werden, 75.618,60 Euro
sind trotz Vollausstattung mutig.
Mehr auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc<

Skoda Enyaq Coupé RS iV

Motor:
77,0 kWh Lithium-Ionen-Batterie
(Netto)
Leistung:
299 PS
Max. Drehmoment:
450 Nm
Reichweite:
ca. 350 km
Vmax:
180 km/h
0 auf 100 km/h:
6,5 Sek
Preis ab:
66.430 Euro

Der Skoda Enyaq Coupé RS iV ist ab 66.430 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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VORTRAG

Christoph Strasser und seine
herausragende Radsport-Karriere
WALDHAUSEN. Mit dem Rad
5.000 Kilometer in acht Tagen
oder 1.000 in 24 Stunden – der
Extremsportler Christoph
Strasser erzählt am Freitag, 3.
März, wie man die Motivation
dafür aufbringen kann.

Christoph Strasser ist ein einzig-
artiger Extremsportler. Er ist
sechsfacher „Race Across Ame-
rica“-Sieger (zuletzt 2019), hat
aber auch schwere Rückschläge
einstecken müssen.
Wie man sich trotz zwei krank-
heitsbedingter Aufgaben beim
Race Across America (RAAM)
und einem schweren Trainings-
unfall immer wieder motiviert,
wie man 5.000 Kilometer in nur
acht Tagen mit dem Rad zurück-

legt und wie er es geschafft hat,
als erster Mensch mehr als 1.000
Kilometer in 24 Stunden zu fah-
ren, das erzählt er in einem Mul-
timediavortrag. Zusätzlich wird

Christoph Strasser über seine
neue Herausforderung berichten,
die er 2022 in Angriff nahm. Er
hat am Transcontinental Race,
dem renommiertesten „unsup-
ported Ultracycling Race“ teil-
genommen. Er führt die Teilneh-
mer über 4.600 Kilometer von
Belgien an die bulgarische Küste
des Schwarzen Meeres. Im
Gegensatz zum RAAM war er
hier ohne Betreuerteam unter-
wegs. Nach neun Tagen und 14
Stunden erreichte der Steirer als
Schnellster das Ziel.
Beeindruckende Bilder, emotio-
nale Videos und unterhaltsame
Anekdoten runden seinen Vor-
trag ab. Der ist nicht nur für
Sportler und Radfahrer interes-
sant und liefert auch Einblicke in

die Themen Motivation, Ziele
und die Bedeutung eines guten
Teams.
Auf Einladung der Stoaspatz'n
Waldhausen kommt Christoph
Strasser am Freitag, 3. März
(19.30 Uhr) zum Schlüsselwirt
(Gasthaus Hader).
Karten (20 Euro im Vorverkauf)
fürdenMultimediavortraggibtes
über www.ultracyclingshop.com
in der Tabak-Trafik Pilz oder an
der Abendkassa. Tips-Leser
können mit etwas Glück auch
Karten gewinnen.<

Der Steirer Christoph Strasser hat das
Race Across America sechs Mal ge-
wonnen. Foto: Strasser

Fahrspaß mit e-POWER gewinnen!Fahrspaß mit e-POWER gewinnen!
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Die OÖNachhhrichteeen verlosen einen
Nissan Qashqai eee-POWWWER im Wert von

über € 50.00000,–. Jeeetzt gleich online
ttteilnehhhmen! Viel Glück!

Jetzt
mitspielen!
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ROCK-&-MUSIC-SHOW

Freddie Mercury
YBBS. Die Stimme – das Gefühl
– die Leidenschaft sind das Mot-
to der Rock-&-Music-Show mit
allen Hits von Freddie Mercury
und Queen am 4. März um 20
Uhr in der Stadthalle Ybbs.

Freddie Mercury war einer der
schillerndsten Rocksänger und
Persönlichkeiten der Musikge-
schichte. Weltweit füllte er die
größten Stadien und begeisterte
mit seinen Kompositionen aus
Rock und Theatralik.

Extravagante Bühnenshow
„A Tribute to Freddie Mercury“
bietet eine extravagante Bühnen-
show mit Lederoutfits, barocken
Kostümen und Fantasieunifor-
men, ergänzt durch Videoprojek-
tionen, Tanz und internationale
Top-Sängerinnen. Eine der bes-
ten Queen-Tribute-Bands der
Welt erweckt den Künstler, Sän-

ger und Menschen „Freddie Mer-
cury“ zum Leben. Die perfekt
eingespielten Musiker feiern die
1970er und 1980er und schlüpfen
in die Rollen von Freddie Mer-
cury und Queen. Tips verlost für
das Konzert 3x2 Karten.<

Die Sänger erwecken Freddie Mercury
und Queen zum Leben. Foto: Dunja Dopsaj

LESUNG

Dolezal über Mercury
ST.GEORGEN/GUSEN. ImBuch
„My Friend Freddie“ erzählt
Rudi Dolezal Geschichten über
Freddie Mercury, die er noch
nie erzählt hat. Er ist auf Lese-
Tour.

Das Buch von Kult-Regisseur
Rudi Dolezal ist nach fünf Jah-
renendlichfertig.Erhatnicht„ein
Freddie Mercury Buch, sondern
das Freddie Mercury Buch“
schaffen wollen und das brauche
eben Zeit, erzählt er. „My Friend
Freddie“ ist 300 Seiten stark und
enthält unveröffentlichte Fotos
aus Dolezals Archiv und Aus-
schnitte der verschollen geglaub-
ten Konzept-Storyboards seiner
Queen-Videos. Der Starfilmer
drehte nicht weniger als 32 Mu-
sik-Videos für Mercury und
Queen und wurde dafür mit vie-
len Preisen ausgezeichnet. Erwar
ein Freund vonMercury.

Am Sonntag, 16. April (19.30
Uhr), macht Dolezal auf seiner
Lese-Tour Station im Aktiv-
Park4222. Neben der Lesung ei-
niger Kapitel ist unveröffentlich-
tes Filmmaterial zu sehen und es
können Fragen gestellt werden.
Karten um 18 Euro gibt es bei
ÖTicket, bei allen Raiffeisen-
banken und am Gemeindeamt
St. Georgen/Gusen.<

Rudi Dolezal schrieb „My Friend Fred-
die“. Foto: Clemens Bittne

Kinderlesung Zu
einer Kinderlesung in
die Stadtbibliothek
Perg lädt der Arbeits-
kreis „PERGliest“ alle
großen und kleinen
Bücherwürmer ein.
Die Kinderbuchautorin
Karin Guttmann stellt
am Mittwoch, 1. März
(15 Uhr), ihr Buch „Die
Abenteuer des Bauern,
der mit den Tieren
sprechen konnte“ vor.
Der Bauer erlebt in 17
Geschichten lustige
und informative
Abenteuer. Der Eintritt
ist frei. Foto: K. Guttmann

www.sonnenhof-krauk.at

Hintenberg 39, A- 4161 Ulrichsberg
E-Mail: sonnenhofhotel@outlook.com

Tel: 07288/2280

BöhmerwaldAusflugs - und Erholungsziel im

SONNENHOF
Gasthaus - Pension

Fam. Krauk

Nach dem Skifahren, Wandern
oder Langlauf, bei uns kannst
Du jederzeit einkehren.
Wir haben für Dich 7 TAGE
geöffnet und wir bieten Dir
den ganzen Tag warme Speisen.
Kommt vorbei und geniesst es.
Wir freuen uns auf Euch
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Terminanzeigen

DO, 23. Februar

FR, 24. Februar

SA, 25. Februar

SO, 26. Februar

MO, 27. Februar

DI, 28. Februar

MI, 1. März

DO, 2. März

FR, 3. März

Notrufe

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DISNEY ON ICE
LINZ. In „Traumhafte Welten“ erkunden die
beliebtestenDisney-FigurendieHorizonte ihrer
Träume. Atemberaubender Eiskunstlauf, Kos-
tüme und Bühne sorgen für ein unvergessli-
ches Erlebnis. Sieben Vorstellungen von 17. bis
19. März finden in der TipsArena Linz statt.
Karten: cofo.at, DisneyOnIce.at, Ö-Ticket
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25 JAHRE RIVERDANCE
LINZ. Die weltweit erfolgreiche Tanzshow Ri-
verdance ist in der TipsArena zu erleben, am
Freitag, 24. März, 20 Uhr. Zum 25-Jahr-Jubi-
läum begeistert das hochkarätige Ensemble in
einer modernisierten Show mit innovativer
Lichttechnik, neuen Designs und neu arran-
giertem Soundtrack. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket

Foto: Abhann Productions/R. Jack Hartin

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
YBBS. Die Stimme – das Gefühl – die Lei-
denschaft sind dasMotto der grandiosen 90-
minütigenRock-&-Music-Showmit allenHits
von Freddie Mercury und Queen am 4. März
in Ybbs. Karten: Trafik Grafeneder, Trafik
Stadler, Raiffeisenbanken, oeticket.com,
Schröder Konzerte Tel. 0732 221523
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EDENBRIDGE IN ENNS
ENNS. Am Samstag, 4. März, um 19 Uhr
kommt „Edenbridge – The Symphonic Me-
tal Master from Austria“ für ein Konzert ins
Kulturzentrum d'Zuckerfabrik. 2022 wurde
das Album „Shangri-La“ veröffentlicht, im
Rahmen dessen sich die Band nun auf Tour
befindet. Karten: www.zuckerfabrik.at
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So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Auflösung Sudoku

3 9 7 8 1 2 6 4 5
5 8 6 3 7 4 9 1 2
4 1 2 5 6 9 7 3 8
1 5 8 9 2 3 4 6 7
9 6 4 1 8 7 5 2 3
7 2 3 4 5 6 1 8 9
8 4 5 7 3 1 2 9 6
2 3 1 6 9 5 8 7 4
6 7 9 2 4 8 3 5 1

Mauthausen: M.A.X.® Muscle Activity Ex-
cellence, Mittelschule, 17.50 - 18.40

Pabneukirchen: Kirtag, Ortsplatz, 08.00 -
12.00

Perg: Spielenachmittag, VA: Seniorenbund,
Gasthof Schartmüller 14.00

Windhaag: Trauerbegleitung, Ausspeisungs-
raum, 14.00 - 17.00

Mitterkirchen: Familiengottesdienst, Pfarr-
kirche, 09.00

Mitterkirchen: Turnen, Seniorenbund, Mehr-
zweckhalle, 15.00 - 16.00

Perg: Gartenland Tour 2023, Veranstaltungs-
zentrum "Die Turnhalle", 19.30

Perg: Tanz-Treff, VA: Seniorenbund, Pfarr-
heim, 09.30

Schwertberg: Gruppenstunde Kinderfeunde,
Gemeindeamt, 17.30 - 19.00

Mauthausen: Dance-Fit, Volksschule, 18.15 -
 19.15

Mitterkirchen: Turnen, VA: Pensionistenver-
band, Mehrzweckhalle, 16.30 - 17.30

Pabneukirchen: Probenstart Chor der Lie-
dertafel, Haus der Musik, 20.00

Saxen: Step Aerobic, VS Turnsaal, 19.00 -
20.00

Luftenberg: Kaffeenachmittag, VA: Pensio-
nistenverband, Forum, 13.00

Mauthausen: Eltern-Kind Turnen, Volksschu-
le, 16.30 - 17.30

Mauthausen: Tanzkurse Sommersemester,
Donausaal, 17.00 - 21.00

Mauthausen: Wirbelsäulen- und Osteoporos-
egymnastik, Mittelschule, 18.30 - 19.30

Perg: PERGliest, Kinderlesung, Stadtbiblio-
thek, 15.00

Perg: Prima la Musica, Landesmusikschule,
18.00

Schwertberg: Dehnen nach Liebscher und
Bracht, Marktgemeinde, 18.30 - 19.30

Schwertberg: Mama-Baby-Pilates, Eltern-
Kind-Zentrum Sonnenschein, 09.15 - 10.15

Schwertberg: Pilates, SENSUS - Aisting,
17.45 - 18.45

St. Georgen/Walde: SelbA - Selbstständig
im Alter, Musikschule, 09.00 - 10.30

St. Nikola: Pensionistentreff, GH Ettlinger
Sarmingstein, 17.00

Windhaag: Vortrag "Dr. Schober", VA: Ge-
sunde Gemeinde, Hoftaverne Holzer, 19.30

Mauthausen: M.A.X.® Muscle Activity Ex-
cellence, Mittelschule, 17.50 - 18.40

Mauthausen: Tanzkurse Sommersemester,
Donausaal, 17.00 - 21.00

Münzbach: Kurs „Mama lernt Deutsch“,
Marktgemeindeamt Sitzungssaal, 17.00 -
18.40

Perg: Wandertreff, VA: Seniorenbund, Treff-
punkt: Vitalwelt Perg, 13.00

Ried: UMDENKEN - anders leben "ReferentIn
Dr. Roland Steidl", Pfarrsaal, 19.30 - 21.30

Saxen: Stammtisch, VA: Kameradschafts-
bund, Sturmmühle, 10.00 - 12.00

Baumgartenberg: Winterwanderung, VA:
Seniorenbund, 14.00

Dimbach: Kostenloser Sehtest, VA: Gesunde
Gemeinde, Kaufhaus Nah&Frisch, 15.00 -
18.00

Grein: Infotage Tagesbetreuungszentrum,
Bezirksseniorium, 14.00 - 18.00

St. Georgen/Walde: Theater: "... denn sie
wüssten gern, was sie tun!", VA: Volksbühne,
20.00

Waldhausen: Multimedia-Vortrag "Chri-
stoph Strasser", Gasthof Hader, 19.30 - 22.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (auch für Anfragen
bzgl. Corona-Virus, Information zu dienstberei-
ten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664-3220404
ICARA Tierrettung e.V.  0732 266655,
0677 - 63762344

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

Grein: 24. Februar, Mittelschule - Hauptein-
gang, 15.30 - 20.30

Perg: Altstoffsammelzentrum, Kickenau 7,
4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-
12.00 und 13.00-18.00, Sa. 08.00-12.00

Perg: AMS Arbeitsmarktservice, Gartenstraße
4, 4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08.00-
16.00, Fr. 08.00-13.00

Perg: Arbeiterkammer, Hinterbachweg 3,
4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 07.30-
16.00, Fr. 07.30-13.30

Perg: Bezirkshauptmannschaft, Dirnberger-
straße 11, 4320 Perg, Bürgerservice: Mo., Mi.,
Do., Fr. 07.00-12.00, Di. 07.30-17.00

Perg: Finanzamt, Herrenstraße 20, 4320
Perg, Öffnungszeiten, Mo., Di., Mi., Fr. 07.30-
12.00, Do. 07.30-15.30

Perg: Hallenbad/Sauna, Machlandstraße 47,
4320 Perg Öffnungszeiten: Montag geschlos-
sen, Di.-Fr. 10.00-22.00, Sa. 10.00-20.00, So.
09.00-19.00 Freibad ( Mai - September täglich
09.00-20.00)

Perg: ÖGK, Gartenstraße 14, 4320 Perg, Kun-
denservice: Mo.-Fr. 06.45- 15.00, Chefärztli-
cher Dienst Mo., Mi 06.45-14.15

Perg: Post, Dirnbergerstraße 2, 4320 Perg,
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-18.00,

Perg: Salzwelt, Machlandstraße 47, 4320
Perg Terminreservierung:  07262-58422-22

Perg: Wirtschaftskammer, Haydnweg 4, 4320
Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 07.30-12.30
und 13.00-16.30, Fr. 07.30-13.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

26. Februar 2023
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa. 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Mag. Scherfler, (0732 6807281),
Bez. Linz-Land: Kleintiere, (Sa. und So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227 4207)
Pferde, Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian
(07223 815870)

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe!
Telefonberatung jeden Montag (außer Feier-
tag) von 17 - 20.00,  0732 7610-3610
Online-Beratung www.mobbingtelefon.at

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene Hin-
terbachweg 3,
 050 69064711

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene Hin-
terbachweg 3,
 050 69064711

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe Heimstättenweg 2a, Anmeldung un-
ter
 0676 87341463 oder
dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum, Jo-
hann-Paur-Straße 1,  07262 57609

Perg: Frauenberatung Dr.Schoberstraße 23,
 07262 54484
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Jedes Monat  
neue Fragen  

auf tips.at/quiz

Quiz

Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!
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KINDERTHEATER

Asterix erobert Rom
BEZIRK PERG/ST. VALENTIN.
Die Kinderbühne der Mittel-
schuleNaarngehtaufTourund
macht Station in Schwertberg,
Pabneukirchen, St. Valentin
und Katsdorf.

Heuer darf man sich auf die gal-
lischen Helden Asterix und Obe-
lix und ihre Weggefährten freu-
en. Die Geschichte ist wohl kei-
ne unbekannte. Ein kleines gal-
lisches Dorf ist für den großen
Herrscher Julius Cäsar unbe-
siegbar. Deshalb macht er Ma-
jestix und seinen Freunden ein
Angebot: Asterix und Obelix
sollen Aufgaben lösen, die für
Götter bestimmt sind.
Die nächsten Vorstellungen fin-
den am Samstag, 4. März, um 15
Uhr im Volksheim Schwertberg,
am Sonntag, 5. März, 15 Uhr im
PfarrzentrumPabneukirchen, am
Sonntag, 12.März, um 15Uhr im

neuen Valentinum St. Valentin
und am Dienstag, 14. März, um
15Uhr imHofsaal Katsdorf statt.
Weitere Aufführungen folgen
dann noch am Freitag, 24. März,
im Stadtsaal Steyregg und am
Sonntag, 26. März, im Pfarrheim
Saxen, jeweilswieder um15Uhr.
Der Eintritt kostet 5 Euro. Mehr
Infos und das Ausmalbild für die
Verlosung: http://kinderbuehne-
naarn.blogspot.com<

Simon Leitner (Obelix) Foto: Kinderbühne Naarn

Top-Termine

PLÁCIDO DOMINGO
LINZ. Klassik am Dom bringt den charisma-
tischen Weltstar Plácido Domingo am Mitt-
woch, 26. Juli 2023, 20 Uhr, auf den Dom-
platz Linz. Zu erleben sein wird er gemein-
sammit einemSymphonieorchester. Alle Infos
und Karten: www.klassikamdom.at, Dom-
center Linz, Tel. 0732 946100, Ö-Ticket
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NORAH JONES LIVE IN CONCERT
LINZ. Seit ihrem Debütalbum „Come Away
With Me“ aus 2002 ist Norah Jones für Mil-
lionen Menschen zu einem vertrauten musi-
kalischen Begleiter geworden. Am Dienstag,
18. Juli, 20 Uhr, gastiert die neunfache Gram-
my-Preisträgerin erstmals bei Klassik am Dom.
Karten: www.klassikamdom.at, Ö-Ticket

Foto: Shervin Lainez

AMBROS TRIFFT STEINBÄCKER
LINZ. Ein Fest für alle Austropop-Fans: „Schi-
foan“-Legende Wolfgang Ambros und „Das
erste S von STS“, Gert Steinbäcker, geben ein
wunderbares Doppelkonzert bei Klassik am
Dom, am Donnerstag, 13. Juli, 19.30 Uhr, am
Domplatz Linz. Infos und Karten: www.klas-
sikamdom.at, Ö-Ticket, Tel. 0732 946100
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DAVID GARRETT
LINZ. Nach seinen fantastischen Gastspielen
bei Klassik am Dom 2022 schlägt Star-Geiger
David Garrett am Freitag, 4. August, 20 Uhr,
am Domplatz Linz ein neues Kapitel auf: Auf
seiner „Iconic“-Tour interpretiert er Glanz-
stücke legendärer Geiger. Karten: klassikam-
dom.at, Domcenter, 0732 946100, Ö-Ticket
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Perg: Jugendservice Johann-Paur-Straße 1,
 07262 58186

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732 775577, info@klartext.at,
www.klartext.at

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle Grillparzerstraße 3a,
 07262 544470

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
Bruderau 4,
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle Ufer 2,
 0664 8234296

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
Markt 1,
 0664 3843152

Perg: Sozialberatungsstelle
Dirnbergerstraße 15,
 0664 8234508

Schwertberg: Sozialberatungsstelle Rot-
Kreuz-Platz 1,
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen:
Sozialberatungsstelle
Gusentalstraße 21,
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788



Anzeigen Perg

internetfürzuhause.at* Glasfaserschnell bezieht sich auf die Leistung des Internets und nicht auf die
eingesetzte Technologie. Mit welcher Technologie Ihre Adresse versorgt wird,
können Sie unter liwest.at/verfuegbarkeit überprüfen.

Bereit für glasfaserschnelles*
Premium-Internet?

LIWEST INFOSTAND

2. März 2023 vo
n 13 - 18 Uhr

Gemeindeamt Baumgartenberg

Servus
Baumgartenberg


